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Ueber 36,000 Franz. jeit Beginn der Verdun 








Mehr Gewinne bei Verdun 


Deutſcherſeits gemeldet, und von 
den Franzoſen zugegeben. 


Briten geſchlagen. 


rn ori 


fert von der „Aſſoziirten \ und den „United Vreß Nifocie 
Berlin, 11. Mpril. (lleber London, 2:54.) tiihe Truppen 
machten neitern Abend nad heftiger Artillerievorbereitung eimen ſtarken 
Handaranaten-Angriff negen die dentihen Stellungen jüdlid von St. 


Elvi, in der Nähe von Ppern;, der Angriff wurde aber zurücge· 


ciation 


Geli ons”, 
Bri 


wieſen und die Stellung befindet ſich feſt in Händen der Deutſchen. So 
meldet heute das Deutſche Hauptquartier. 

Berlin, 11. April. Die Eroberung von noch mehr franzöſiſchen 
Stellungen nordojtlih von Verdun, in den Kämpfen ſüdweſtlich von Fort 
Donanntont, wurde heute Nachmittag vom Kriegsamt gemeldet. 

Auf dem Oſtufer der Maas wurden franzöliihe Geacnangrifie 
ſüdlich vom Strähemwalde zurüdgeihlagen und 222 Aranzoien gefangen- 
genommen. 

Die Franzoſen machten mit großer Macht von Chattancourt her Gegen- 
angriffe, wurden jedoch allenthalben zurückgetrieben. Auch wurden 
ſie bei Verſuchen zurückgeſchlagen, Stellungen nahe der Pfefferhöhe, 
welche kürzlich von den Dentſchen genommen worden waren, wiederzuge- 
wiınnen. 

„Die Zahl der unverwundeten Franzoſen, welche ganz nenerdings von 
den Deutichen in dem Abſchnitt zu beiden Sciten der Mans aefangengenom- 
men wurden, iſt auf 36 Offiziere und 1231 Gemeine aeitienen. Den ganzen | 
geitrigen Tag dauerte der Kampf hitiq fort. | 

„Unsere artilleriitiiche Beute erhöhte ſich auf Nanonen und 25 Ma | 
ſchinengeſchütze. | 

„Am ſüdweſtlichen Saum der Poivpre-Höhe, auf dem rechte Ufer der | 
Maas, verjudte der Feind vergeblich, verlorenen Boden wiederzugewinnen. 

„Alle Gegenangriffe der Franzoſen auf die Stellungen, weldje wir 
ſüdlich vom Forgesbaſt, zwiiden Haucourt und Bethinconrt — weitlich der 
Dans — genommen hatten, brachen mit ſchweren Verluſten für den Feind 
zujammen. 

„In den Araonnen nahe dem Hügel Ya Fille Morte („Das tote 
Madden“) und weiter nadı Oſten zu, nahe Vauquois, verurſachten die Bun 
„len mehrere Minenerplojionen, führten aber damit nur fi jelbit 
Schaden zır. | 

„Zidoitlid von Ypern 
Abwwehrkanonen herabacidoiien. 
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wurden zwei feindliche Aeroplane durch 





„Oeſtlicher nnd Balkanſchauplatz: Die Lage iſt noch unverändert.“ 


Berlin, 11. April. (Ueber Sayville.) Halbamtlich wird heute ge— 
meldet, daß die Deutſchen ſeit dem Beginn der Verduner Offenſive (21. Fe 
bruar) über 36,000 Gefangene gemadıt haben. | 
Die Deuticen haben ſeit dem 21. Februar weitlic von der Maas 
etwa 25 Quadratkilometer (ungefähr 10 Onadratmeilen) franzöſiſche Ztel-! 
Inngen erobert — zujasslid des viel größeren Gebietes, welches jie am öſt— 
lichen Ufer der Maas erobert haben. 

Deutſche Zeitungen weiien daranf hin, daß die Franzoſen jest jagen, 
Bethincourt jei „in Uebereinſtimmung mit früher gefaßten Plänen“ ge— 
räumt worden, Gleichwohl jet es feitgeitellt worden, daß eine Order erlajien 
wurde, twelde jagte: „Diejer wichtine Plas muß unter alllen Um— 
täanden gehalten werden!“ Die Tatiadıe, dar mehr als 700 
unverwundete Franzoſen dort nefangen genommen wurden, und der fran- 
zöſiſche Verluſt an Toten und Verwundeten weit höher Fam, beweiit, daß die 
Räumung nicht jo ausaeführt werden konnte, wie ſie beabjichtint war. 

(ine menerlide franzöjiihe Mitteilung inate, die franzöſiſche Yinie 
ruhe jest an der ſüdlichen Ede des Waldes von Avoconrt. Indeß wird hier | 
darauf hingewieſen, das die Befeſtigungen des Dorfes Nvocourt, ſüdlich 
vom Walde von Nvoconrt, durd das deutiche VBordringen am Sonntag zer: | 
jtört wurden. 

Paris, 11. Mpril. (2:12 Uhr Nachm.) Das frangöftihe Kriegsamt mel- 
det am Nachmittag: „An weitlichen Ufer der Maas machten die Deutfchen 
geitern Nacht einen Angriff auf den Totemannhügel (7), wobei ſie aus 
dem Walde von Corbeaur vorbraden. 

„Ss gelang ihnen, in einigen fleinen Elementen der Schüsengraben 
Fuß zu fallen; jonit aber wurden jte zurüdgeichlagen. 
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Großes Neinemachen — Große Lenzesfrend'! 
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„Deltlih von der Maas griffen die Deutihen Schützengräben ſüdlich 
vom Dorf Donaumont an, jte wurden aber mit beträchtlichen Verluſten zu 
rüdgeichlagen. 

Cs fand eine heftige Bonbardirung von Douaumont und Baur ſtatt.“ 
tt von den „United Preß Affociations“.) 

Yondon= 11. Auguſt. Aus Paris fommt eine Angabe über den Kampf 
um den Beſitz des KCaillettewaldes nahe Douaumont, mit einer hohen An: 
erfennung für die Tapferkeit von 3000 Deutichen, deren „Menſchenkette“ 
ihre Kameraden vor paniſcher Flucht bewahrt habe. 


Während die vorgefchobenen deutſchen Kolonnen in einem heftigen 


Geli 


ie! 





Kampfe gegen die franzöſiſchen Sperrwerke begriffen waren, bildeten die 
3000 Deutſchen eine Kette, 4 Mann tief, in welcher entlang Sandſäcke, ſtäh— 
lerne Unterſtände und Ausrüſtung für zeitweilige Verteidigung für die 
Leute verteilt wurden, die mit den Franzoſen auf Leben und Tod rangen. 
Die Nette ging jedoch über freiliegenden Boden und Wurde einem 
turdtbaren Irfanfener von den franzöfiihen Gefhüsen unterworfen. So | 
raſch aber, wie eine franzöſiche Grante eine Lücke rieß, ſchloſſen die Deutſchen 
dieſelbe wieder. Haſtig die Sandſäcke an die Front bringend, arbeiteten ſie ſo 
beſtändig, wie eine freiwillige Eimerbrigade bei einer Feuersbrunſt, — und 
mindeſtens die Hälfte dieſer 3000 Helden fiel, ehe die Deutſchen dieſe An— 
griffe aufgaben! 

London, 11. April. Die Franzoſen behaupten, mit dem äußerſten Auf— 
gebot ihrer Kraft den Angriff der Kronprinzenarmee „in jedem Abſchnitt zu 
vollſtändigem Einhalt gebracht zu haben,“ ausgenommen an dem 
oden nordweſtlichen Abhang des Totemannbitaels (?), wo die Deutichen ver- 
wichene Nacht in einem Teil der franzöſiſchen Schütengräben Fuß faßten. 

Tie Franzoſen ſprechen immer wieder von furchtbaren deutſchen Ver— 
luſten in dieſem Kampfe; aber ihre eigenen Verluſte ſeit dem Beginne der 
Verduner Schlacht — wenn die Deutſchen über 36,000 Franzoſen gefangen 
nahmen — ſind auf alle Fälle höher, als auf 100,000 Mann zu veran- 
ſchlagen! 

Das 3. deutſche Armeekorps ſoll allein 22,000 Mann verloren haben 


ſen hat ſich das Eintreffen von Hilfe verzögert, und die Zahl der 





oder etwa die Hälfte feiner urfprünglichen Stärke, und das 3. deutfche Ar- 
meeforps 17,000 Mann. Bei dem letzten Angriff auf das Dorf Baur follen | 
das 16. und das 19. deutihe Regiment 60 Prozent ihrer Streitkräfte an! 
Toten und Verwundeten verloren haben, und die 11. Divifion Beim Angriff 
auf Avochurt 50 Prozent ihrer Mannſchaft. 


und “ [7 
Belangloſe „Schäßung”. 
Varis, ti. April. Das franzöftiche Kriegsamt ſchätzt die bisherigen Ver- 
Inte der Deutichen in den Berduner Kämpfen auf 200,000 Mann. 
(Da ſchon bor einiger Zeit diefe Ziffer von franzöſiſcher Seite angege- 
ben wurde; jo müßten die Deutſchen in den legten paar Wochen über- 
haut Feine Verluſte achabt haben, A. der Ned ) 





⸗ 





Die UBoot⸗Frage. | 


Berlin, 11. April. (lleber London, 3:18 Nahm.) Die Antwort der! 
deutſchen Regierung anf die amerifaniihen Anfranen betreffs des Dampfers 
„Zniler“ und noch vier anderer sahrzeuge, welde entweder verianfen, oder 
beihadigt wurden, iſt heute dem amerifaniichen Botſchafteramt dahier 


| zugeitellt worden. | 


Berlin, 10, April, (leder London.) Die deutiche Antwortnote auf die 
Anfrage der ameritaniihen Bundesregierung über die Erplofion auf dem 
Stanaldampfer „Suſſer“, fowie den Untergang der Dampfer „Engliſhman“, 
„Mancheſter Engineer“, „Eagle Boint“ und „Berwindvale” wird der ame: 
rifanischen Botjfchaft heute übermittelt werden. 

In der Note wird, wie bereits gefabelt, aufs Entſchiedenſte verjichert, da 
nad) den Meldungen der Tauchbootfommandenre, die bei einem möglichen 
Angriff auf die „Suſſer“ in Betracht hätten fommen fönnen, der Dampfer! 
nicht von einen deutichen Unterſeeboot angegriffen wurde. Die deutiche Ne: | 
gterung stellt das mit abjoluter Gewißheit feit. Für die Erplojton auf 
„Suſſer“ kann fie daber auch feine Erklärung geben. 

Die Verantwortung für den Untergang der anderen Schiffe wird qleid)- | 
falls abgelehnt. Die eingeleiteten Nachforſchungen haben ergeben, daß ſich 
die Tauchbootfomandenre im Nahbmen ihrer Betehle hielten. Nach dem vor- | 
liegenden Beweismaterial trifft fie feine Schuld. Ind die Verpflichtungen, 
welche Deutichland gegenüber den Ber, Staaten übernahm, galten nicht für 
feindliche Frachtſchiffe. 

Berlin, 11. April. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Is— 
land.) Eine Depeihe der Ueberſeeiſchen Neninfeitenanentur aus Athen | 
meldet: Ein griechiſcher lottenoffizier, weldier an Bord des britiſch-franzö— 





ſiſchen Kanaldampfers „Suſſex“ war, als dieſer durch eine Exploſion be— 
ſchädigt wurde, eritattete einen Bericht über den Vorfall, bei dem auch meh— 


rere Griechen umkamen, Dieier Offizier verjihert, es jei fein Grund vorhan— 
den, zu alauben, daß der Dampfer torpedirt worden ſei. Gr erflärt, das 
Schiff müſſe anf eine Mine gelaufen jein, mögliderweife auf eine bri- 
tiſche Mine. ferner jant der Bericht, „Suſſex“ habe nur 4 Nettungsboote 
mit ſich neführt, und die jeien nicht genügend geweien, um Paſſagiere nnd 
Beſatzung unterzubringen. 

Endlich jagt der Bericht noch, der „Enfjer”-Napitän ſei bei der Explo- 
jion getötet worden, und der Grite Offizier habe beim Ansienden des draft: | 
lojen Hilfernfes die Stellung des Schiffes Faljc angegeben. Infolge dei- 

Opfer jidy 
erhöht. | 
Die Schiffszeritörungen. 

London, 11. April. 
Dampfer „Margam Abbey“ verjenft. Die Beſatzung wurde von einem Fild)- 
dampjer aufgenommen und befindet jih auf dem Wege nah Falmouth. 

„Margam Abbey“ verdrangte 4471 Tonnen und fuhr zwiſchen Ta- 
coma, Sentle und Bordeaur, wo jie zuletzt am 27. März eintraf. 

Der ſpaniſche Dampfer „Zantanderino”, ein Schiff von 2954 Tonnen, 
ſoll unternegangen und, wie Yloyds behanpten, von einem Torpedo zeritört 
worden jein. 


(Beliefert bon 





den „Untted Preß Aſſociations“.) 

Yondon, 11. April. Der britiihe Dampfer „Ellaſton“ wurde ichlimm 
beſchädigt und man glaubt, daß er verjunfen it. Die Beſatzung wurde 
gerettet. 

(„Ellaiton” verdrangte 3796 Tonnen und war 348 Fuß lang. Wurde 
1906 gebaut und gehörte nad) Glasgow.) 


Dom italienifchen Schauplat. 


Wien, 11. April. (Ueber Berlin und drahtlos nad Sayville.5 Das 
öſterreich ungariſche Hauptqquartier meldete geitern Abend vom italienischen 
Kriegsſchauplatz: 

„Im Görzer Abſchnitt hielt der Feind außerhalb des Kampfgebiets 
hinter der öſterreichiſchungariſchen Front gelegene Ortſchaften unter dem 
Feuer der ſchweren Geſchütze. 

„Ein feindlicher Meroplan, der nahe Lucinico zum Abjtien nezwungen 
worden War, wurde von unſeren Batterien zerjtört. Auf den übrigen Bunf: | 
ten dieies Frontabſchnitts dauern die Geſchützkämpfe an. 

„sm Snganotal ſchoſſen die Italiener Caldonazzo in Brand. Feindliche 
Flieger warfen Bomben auf Riva ab, 


Im 





„An der Tongleſtraße gelang es dem Feind, ſich in einigen borge- 
ihobenen Grabenftüden ſüdlich Sneron: feitznieien.“ 


Sm Kongreh. 

Wofhington, D. C., 11. April. — 
Heute jiimmt der Senat über die Vor- 
lage betreffs Beibehaltung des jetzigen 
Zolles auf Zuder bis zum Jahre 1920 
endgiltigq ab. 

Der Senat verwarf mit 41 gegen 
25 das von Lodge eingereichte Amen 
dement, welches bejtimmte, daß ein 
Zoll auf Kohlenteerfarben in die obige 
Vorlage eingefügt werde. Senator 
Norris von Nebrasta war der einzige 
Repubiifaner, der mit den Demotra- 
ten aegen Ben. Lodges Antrag 
itimmte, . 

Wäre Antrag angenommen 
worden, jo würde der Zoll auf Kohlen 
teerfarben auf etwa 75 Prozent erhöht 
worden fein; gegenwärtig beträgt er 
ungefüht 30 Prozent. Sen, Under: 
wood, Schöpfer des gegenwärtigen Ta— 
rifs, befürmwortete dringend eine Her: 
abſetzung des Zolls. 


der 


Der Senat wies heute einſtimmig 


den Generalanmwalt Gregorn an, einen 


bollen Bericht einzufenden über feine, 
‚neuerliche Unterfuchung der „Stand 


id Dil Co.“ und fonitiger Oelintereſ 


ſen, welche der Galolin- und Benzin 
ı preistreiberei 


und Der 
Helifegung der Koſten befchuldigt find. 

MWafhington, 11. April. Da der 
Generalarzt Blue fürzlich zum Präfi- 
denten der „American Medical Affo- 
ciation’ erwählt wurde, eine Vereini— 
gung die nur ihre eigenen Intereſſen 
und Gedanken im Auge hat, fo hat das 
in gewiſſen Kreifen Unwillen erregt. 
Senator Works unterbreitete infolae 
beifen heute eine Nefolution, in der 


verlangt wird, daß es feinem im öf— 


fentlichen Gejundheitsdienit ſtehenden 


Yaut Meldung der Lloyds wurde der britiiche | Beamten erlaubt fein foll, einer der-' 


artigen Vereinigung anzugehören, 


ee 
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Das Wetter. 


— 
Chicago und Umgegend: 
heute Abend und morgen; 
Abend. Mäßig ſtarker 





Teilweiſe bewöllt 
etwas tühler heute 
veränderlicher, ſpäter 


ahıwınd, 


Illinois: Klar im füdliben, 
im nördliden Zeil heute 
äußerſten nordöil 
ılmas 


tetiwerte bewolit 
Abend und Morgen, 
tlichen Zeil heute Abend 
lühler 

Sudiana: Xlar heute Abend und möorgen,een 
füdlichen und öſtlichen Teil heute Abend vhärme 

Rieder-Michigan: Klar heute Abend und 
morgen. 


Wisconfin: Teilweiſe bewöllt heute Ubend und | 


morgen; beute Abend etwas Tühler, 
Zunnenuntergang, heute: 6:26, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:14. 
Monduntergang: Morgen früb 2:32, 


Temperaturftand. 


Nachitehend der Temperaturjtand nad) 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetter: 
amtes: 
3 Ubr 

Uhr 
5 Uhr 
Uhr 

Uhr 
8 Uhr 
9 Uhr Aber 
10 Uhr 9 
11 Uhr Abends.....49 
12 Uhr Mitternacht. 
Ubr 
Uhr 


Uhr 
Uhr 

5 Uhr 2 

Uhr Mor 
Uber 
Uhr Mor 
Uhr m 
Ur B 
Ubr : 
Ube Mi 
Uber 3 
Upr : 


Nadm......50 Morgens....43 
Rabın......d50 N 

Nadm... 
Abends.. 
Abends. 


62 
.60 
...66 


fi 
2 
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Leſet die „Sonutanvof 


... 1} 
parteitjchen 


Wweſen, die Geſchütze zu liefern. 


o' Führer der „alten Garde” der republi 
kaniſchen Partei im Staate New Vort 


...,68 
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llu tot? 


Eine Augabe, die mit großer Vor— 
| ficht aufzunehmen ift. 





Sarranzler und Amerikaner. 


(Selieferr bi oyiivien Brofie” und den „United Breb Afſociatior ) 
Waſhington, It. April Nichtamtliche und auch noch nicht beitätigte Ge 
| rüchte find in der biefigen merifaniihen (Carranzas) Botſchaft eingelanfen 
die beſagen, daß Villa tot ſei, und das wird nicht für unwaährſcheinlich ge— 
' halten. Niemand fonnte mit Beltimmtheit behaupten, dal Billa verwundet 
worden war; ift das aber der Fall gewefen, und iſt es wahr, daß er auf der 
Flucht von feinen Leuten auf Tragbahren getragen wurde und in einem 
| Wagen auf fchlechten Wegen fahren mußte, dann mag er wohl feinen Wun— 
|den erlegen fein. 
Der Generalitabschef General Scott erllärte heute, dat; ſich gegenwär— 
tiq in Mexiko 13,000 amerifaniihe Soldaten unter General Perſhing be- 
finden, einſchließlich Aller, die die Verbindungslinien mit dem weit borge 
ihobenen Truppen aufrecht erbalten müſſen, und dal außerdem für alle 
Fälle 18,565 Mann zur Verfügung steben, die jegt meiſtens Batrouilledienit 
Tan der Grenze tun. Von den wirklichen Bundestruppen find demnadh nur 
etwa 4000 Mann int ganzen Lande zurückgeblieben, die anderen befinden 
ſich anf den Philippinen u. f. w. 
EI Paſo, Ter., 11. April. General Gavira, der Befehlshaber der Car- 
ranza’schen Garnifon in Juarez, Merifo, verfündete, daß die Streitkräfte 
| der tatfähhlihen Regierung Metifos jehr wohl imftande wären, ſich die ſo— 
fortige Kontrolle iiber Billa und feine Banditen zu Achern, wenn man 
die amertfaniichen Truppen zurückziehe. 

El Poſo, Tex. 11. April. Eme Anzahl Anhänger des früberen (Huer— 
tiſtiſchen) Merikanergenerals Salazar, welcher, auf amerifanticher Seite, 
internirt geweſen, hehlings nach Mexiko hinübergegangen ſein ſoll, um die 
Waffen gegen die Amerifaner zu erheben, ſind bier verhaftet worden. 

San Antonio, Ter., 11. April. General Beribing telegrapbirte an Ge- 
neral Funſton die Lifte der Verwundeten in dem Gefecht zu Guerrero (am 
29, März), in welchem 60 Villiſten fielen. Die Amerifaner hatten 5 Ver— 
wundete, nämlich den Semeinen Thomas P. Brown (in Wange, Rüden umd 
Schultern geſchoſſen), B. P. Mendenville (ITransportbedieniteter; zwei 
leichte Wunden), der Gemeine Joſeph G. Bennett (in den Knöchel geſchoſ— 
ſen), der Gemeine Joſebh Garbell (in den rechten Arm geſchoſſen), und der 
Gemeine Walter N. Gardner (in den linken Arm geſchoſſen.) 

Der amerikaniſche Konſul Letcher in der Stodt Chihnahung hatte eine 
| Dijianztelepbommmterbaltung wit General Perſhing. General Funſton er» 
wartet einen Bericht darüber, der aber wicht für die Oeffentlichkeit be 
ſtimmt iſt. 

EI Paſo, Tex. 11. April. Es wird behauptet, daß amerikaniſche Bun— 

deskavallerie, auf der Jagd nach Villa, in den mexikaniſchen Staat Durango 
hinübergegangen ſei, daß jedoch Villa weit voraus ſei und Tepehuanes er- 
reicht babe. 
Rıundesfenator Fall, weldyer unten nabe der Grenze im Muftrag der 
Irepublifaniichen Senatsmebrbeit Beobachtungen macht, ftellte in Abrede, 
daß Billa verwundet jei, garnicht zu reden von jeinem angeblichen Tode 
! Das amerifanifche Ktriegsdepartement will jedoch bejtimmt wiſſen, daB 
| er eine Wunde in einem Knie erbalten bat. Angeblich joll ibn ein Merifaner, 
ar deſſen Tochter er ſich vergriffen baben joll, aeicboflen baben und dann 
| jelber erichofien worden ſein. 


. 


\y. 











| a da — 
John Bulls rieſige Poſtfrechheiten. — 
| Berlin, 11. April. (Draptlos nach Sayville.) In jüngiter Zeit geht 2 
| and die Boit der amerifaniihen Botſchaft in Berlin durch die 4 
Hand des britiihen Zenjors. Vor einigen Tagen traf ein, an ein Mitglied 
des Botſchaftsſtabes gericteter Brief ein, der den Vermerk trug: „Vom 
| Zenfor geöffnet.“ 
| Der größte Teil der für Dentichland beſtimmten amerifaniihen Bolt 
‚wird im diejer Weile behandelt und erfährt dadurdı ganz unglaubliche Ver— 
zönerungen. Es it nur cin Beiipiel unter hunderten, dat das Berliner 
Büro der Mijoziirten Preſſe neitern einen Brief erhielt, der am 7. Januar 
in New York aufgegeben worden war. 

Viele Iingelegenheiten erwachſen Mitgliedern des amerifaniichen Bot- 
ihafteramts auch durch Beidylagnahmung von Scheds, welche per Poſt über- 
jandt werden. Giner der Botichuftsjefretäre iſt aufgefordert worden, den 
' Betrag eines amerifaniihen Schecks zu erſetzen, welden die franzöſiſchen Be 
hörden ans einem Briefe ranbten, der ans den Wer. Staaten fam. 


Angſt um beitifche Armee! 

London, 11. April. Die Befürchtungen um die Sicherheit von General 
ı Towihends Armee (10,000 Mann), weldie von den Türfen zu Aut-el- 
Amara, Mefopotamien, belagert wird, werden immer größer! 

Towſhend ift jest jchun vier Monate von den Türken eingeichlojien, und 
man alanbt, daß feine Vorräte jid) rajch der völligen Erihöpfung nähern. 
| Amtliche Depeſchen melden den Mikerfolg der Entiagerpedition, welche den 
türkiſchen Ring durchbrechen jollte, und deren Vorrüden auch durch Hoch— 
| Fluten itarf behindert wird. 








Bleineßriegsnadrichten — 


Die inn 
i ber United Fre; Moöociatione 
Waſhington. D. E., "11. April. 
Viele demokraätiſche Führer, die hier 
Schon zu der am fommenden Donners- 
tag ftattfindenden Sigung der Vor— 
fipenden der demofratifchen Staats- 
ausjhüffe des nationaien Komites 
eingetroffen Find, glauben, daß nos 
Programm für Die demokratiſche 
Konvention in St. in ber 
Hauptſache folgendes fein wird: Peä 
fivent, Wilfon; Vizevräfident, Mar 
ihall: temporärer Worfiger, Senator 


| Bentichland liefert Schweiz Haubitzen! 
Berlin, 11. April. (Funkendepeſche 
über Saypville, Yong Ysland.) Der; 
Ueberſeeiſchen Nenigfeitsagentur zu: | 
folge hat die Zeitung „Züricher Poſt“ 
angefündigt, daß die erite Sendung | 
bon 15 Zentimeter Hanbiten mit dem | 
dazu gehörenden Schießbedarf in den | 
nächſten Tagen ans Dentichland im! 
‚der Schweiz eintreffen wird. Die Zei-| 
tung weiſt daranf hin, daß Dies die, 
beite Antwort ſei anf das Märcen, 
Dentihland beabſichtige —— die Lewis von Illinois. Letzterer kündigie 
Schweiz einzudringen. Außerdem ſei n daß von feiner Kandidatur als 
bies „ein vollgiltiger Deweis, daß | Norfiger feine Rede fein fönne, nach⸗ 
‚ Tentihland nicht bios alles Striege-| yon, Marſhall fich bereit erklärt Habe, 
material für jeine eigene Armee lie- wieder Kandidat zu jein. Der Vor— 
0 — ſitzende des nationalen demokratiſchen 
ai R Fi ie 4 m Komites Wm. MeCombs war kürzlich 
Die großen „Srenjot-Werfe im) hier die Meae fiir Lewis als zeit 
rranfreich jeien nicht im Stande ge⸗ ar Rorfihe ae ae * 
rerſeits wird gegen ihn aber Einwand 
erhoben werden, ſo von Charles Boe 
ſchenſtein von Illinois, einen intimen 
Freund Roger Sullivans, denn den 
letzteren bekämpfte Lewis, als er ſich 


Louis 


—ñ—ñi 


— William Barnes, der befannte 


'und früherer Vorfitender des republi= 
Itanifchen Staatsausſchuſſes, ftellt die, um das Amt eines Bundesjenators 
Ungabe, daß er der Nominirung|von Illinois bemühte. Auch der Se- 
Roofevelis Für das Präfidentenamt | nator Taggart von Indiana foll gegen 
nicht entaeaenireten werde in Abrede. Lewis eingenommen fein 
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„Was Sie mir auch zu ſagen beab— 
ſichtigen, Herr Leutnant, ich muß Sie 
doch vorher darauf hinweiſen, daß 
meine Enkelin mir ſoeben mitteilte, ſie 
habe eingeſehen, fie liebe Sie nit." 

Alerander Weiningen prallte zurüd, | 


des St. Lutas Hoſpitals angeklagten 
Gebrüder Charles und James Sear— 
les und der Krafimagenlenter Ralph 
Rollman wurden aeltern Abend von 
den Gefchiworenen Richter Barretts 

‚Das ift nicht wahr, und wenn es freigeſprochen. Gibnen MeGuire, ber 

er fh 8 ui zitia in Gemeinſchaft mit Paul For, Der 
wahr it, welches traurige Mittel . .. nz 
wandten Sie an, das Refultat zu er- flüchtig iſt, den Raub ausgeführt hat, 











en ES De ek an ns el BE in a 3 
Be: , a Ne —— — —— > ve B MN * — — x N : 
> ibendpoft, Chicago, tag, Den 11. April 1916. 
Auskunft erteilen, feine Tante, u. Es kam anders, 
ini ächte nicht anders als Mr ar . i 

* en rg gig Herr das MeGuire mad ins Zuchthaus, feine Mit- 
Mort vom Munde weg | angeflagten freigeſprochen. 4 

* 5 Die der Beraubung der Kaffirerin | 


sur Geſundheit und 
Herzlichkeit 


en ee 









ATETITERERILIRTERE ARE HT UHR 


| INFANTS-CHILDREN 
X8) | Promotes DigestionCheerfit 
ness and Rest.Contains neitter 
ll) |Opium.Morphine nor Mineral 
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—— Gekauft Habt 
| ANegetahereparsimkiis | Meinst din 
| Similatin ie FodanlRegu, Trägt die » 


Unterschrift 
von 


zielen?“ 

Drohend wetterleuchte 
grauen Männeraugen. 
Die Stirn des alten Herrn beichat- 
tete fich jah und zornig zogen ich wie 
weißen buichigen Brauen zufammen, 
dak te wie ein breiter lichter Strich 
lüber der Nafe itanden. 

„Ste drücken fich etwas jehr jchrof 
aus, Herr von Meiningen.“ 


es in den 








 betannte fich in legter Minute fchuldig, 
ale ibm feitens der Staatsanwalt: 
ſchaft veriprochen wurde, daß fie nichts 
aegen feine Begnadigung einwenden 
werde, wenn er gegen die Gebrüder 
Searles und Rollman als Belaftunas: 
| zeuge auftreten würde. 
\bör mußte MeGuire dem Verteidiger 


j | der Gebrüder Searles zugeben, daß er | 
und For die Tat allein ausaeführt | 


hatten, behauptete aber, daß die Ge 


Im Kreugber= 


Jede Brauerei kann brauen. 


jemand kann aus Malz und Hopfen ein Bier brauen; 


aber in dem Bier die reiche, rahmige Qualität, den trefflichen, 
angenehmen Geichmad, das Aroma des Hopfens und die befümmliche 


Irgend 


DLR, 
RR 


I INOT NARCOTIC. 





dix.Sema + 
Bochelle Soils- 
Atuse Soed + 


BErFIeTUTTZ 


=? 


a 


il] Aperfect Remed for Consfipt: 
sl tion ‚Sour Stomach.Diarrhoea 
Worms Convulsions.Feverish 
‚ InessaniLoss OF SLEEP. 
a PacSimile Sienanref 
AN AT | 
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“ r. 
Alte Lieder. 
_ 
Homan aus unjeren Tagen von 
Anny v. Panhuys. 





Cophright bu Grethlein & Co, G. m. b. 9 
Leipzig 1915, 





(15. Fortjegung.) 
Die Frau mit dem schönen, verblüh— 
ten Antlitz durchzitterte Zorn und bei— 
nahe wäre es ihr iiber die Lippen ge— 


jprungen: Ein herrlicher Dank iſt's, 
Der mich nun beifeilc zu fiyieben ges | 


‚denkt. — 

Aber nur feine Untlugheit! warnte 
ſie ſich jelbft und ste lächelte mütterlich 
und qui. 

„Du freuit Dich alſo über 
Glück?“ ſagte Alerander, und ohne 
‚eine Antwort abzuwarten, meinte er: 
„Über das ift doch jelbftverjtändlich.“ 
Und bei ſich dachte er: Nun fonnte er 
Janaz Cermat ausrichten, feine Tante 
freue fich bereit? auf das blonde Mä— 
delchen. 


mein 


farbenen Seſſel nieder, aus dem ein 
‚ſüßlich betäubender Duft aufſtieg. 
Stella Weiningen hatte von je eine 
‚Vorliebe für jchwere, fremdartige 
Wohlgerüche beſeſſen. Sie wirkten ge 


- |rade im Gegenteil wie bei vielen an 


deren Menſchen mohltuend auf ihre 
Nerven. Sie lehnte den Kopf zurüd 


gen wirbelten auf wie der Staub, ben 





der jähe Wind vor einem Gemitter 
hochtreibt. 
Unwillkürlich zuckte die Schmale 


juwelenfunkelnde Hand nach dem Her 
zen, Stella Weiningen verfpürte plötz 
lich dori ein Wed, ſo tief, jo ſchmerz 
| fich tief wie einft, da es frifch geweſen. 
| Die Lippen preßten fih aufeinan- 
hochgewachſenen, freahaften Mann zu 
erbliden, einen, der fie einmal im Arm 
aehalten, der fie die Liebite und 
Schönſte genannt, der nun feit Jahren 
tot war, und deſſen Grab doch nim- 
mermehr für jie erreichbar war, und 





und jchloß die Lider, und Erinneruns | 


der, denn fie meinte leibhaftig einen | 


| Der Nüngere hob die Schultern. 

a er |prüder Searles Mitwiſſer 
| „Sie gaben mir den Aniaß dazu, brüder Cearles Mitwiſſer 
Nach meinem Beſuche von letzthin eien und $1500 von dem Raube er: 
tonnten Sie doch wohl faum anneh- halten hätten. Die Beweisaufnabme 
men, daß Sie mich durch die flug aus: ergab hingegen, daß die Searles nichts 
geſonnene Abweiſung beglücken wür- exhalten haben und ba | 
den. Niemals hat Angela Ihnen eine eine „gelbe“ Kraftwagendrojchte lent 
ſolche Btſtellung, wie Sie fie mir fo- tt, nicht wußte, daß es ſich um einen 
\eben ausrichteten, für mich aufgetra- | Raubzug banbelte, als er Die Fahrt 
gen, niemala.“ mit For und MeGuire antrat. Won 


Sanaz Germat jchob tie fpielend | Der Polizei, nah feiner Verhaftung | 
das neben ibm auf dem ‚einem Verhör unterzogen, bekannte ſich 


lein Buch, - Be 
| Tifche laa, bin und ber. — ‚Rollman zuerſt ber Mitwiſſerſchaft 
Eine kleine Pauſe entſtand. Dann ſchuldig, im Prozeſſe aber widerrief 
| ſprach der Alte: er tem Geſtändniß und behauptete, 
„Sie haben recht, Herr Leutnant, nur aus Angſt fein Geſtändniß abge⸗ 
genau ſo, wie ich mich ausdrückte, legt zu haben. MeGuire wird ſein 
drückte ſich Angela nicht aus, ſondern Urieil in den nächſten Tagen von 
fie äußerte ſich: Sage dem Herrn Richter Barreit erhalten. 
Leutnant was Du willſt, Großpapa, Die kleinen Diebe hängt man. 
nur ſorge, daß er nicht wiederkommt; Franklin K. Jackſon, der die North 
ich habe eingeſehen, ich liebe ihn nicht!“ weſtern Univerſität um 819,000 be 
In Alexander ſprang ein grenzen: ſtahl, wird wohl nicht mit dem Zucht— 
loſer Zorn auf gegen den alten Mann, haus Betanntfchaft zu machen brau 
der fich nicht jcheute, ihn fo rückſichts- hen. Mehrere Freunde des Kadfon, 
los anzulügen. unter ihnen auch der Geihäftsführer 
Fr trat einen Schritt vor. ‚der Univerjität, William A. Dyche, 
„Um das zu glauben, müßten es und M. 2. Jenks, der Geſchäftsführer 
mir fchon Angelas eigene Lippen twie-/der American Surety Co., die für 
derholen.“ Jackſon Bürafchaft geſtellt hatten, ſpra 
Nebenan, die Hände feſt auf das ſchen geſtern in der Staatsanwalts 
Herz gepreßt, ſtand Angela, Silbe um kanzlei vor und ſtellten dort das An— 
Silbe war an ihr Ohr gedrungen und ſinnen, Jackſon nicht gerichtlich zu be— 
ie and und ftritt fich mit taufend | langen, da er bereit3 durch das Be- | 
Zweifeln herum. Weshalb kam wußtſein feiner Schuld genügend ge | 
Ulerander wieder hierher, die Launen |ftraft worden ſei. Staatsanwalt 
der Schönen Frau, der feine Liebe walt, | HoHyne fagte, dab er fih die Sache 
hatte er doch erfüllti — — überlegen wolle, vielleicht wiirde er, | 
Oder hatte” fich die ſchöne Frau eine wenn Nadfon ſich ſchuldig befenne, ihn 
neue Laune ausgegrübelt, follte ſie beanadiaen laſſen. 
noch einmal gedehmütiat und lächerlich 


And ein Jubilar. 


gemacht werden? — - J. Hanlon, der Nr. 6721 Süd 
Angela hob In troßiger Aufwallung Bifhop Straße wohnt, wenn er nicht 


das feine Köpfchen, und ohne ſich Zeit 


ine 1 gerade in der Bridewell loairt, konnte 
zum Befinnen zu gönnen, betrat fie deh 


| a en, Di N geitern stolzen Herzens feinen 240. 
Raum, ın dem ſich die beiden Herren Einzug in die Polizeiwache in Engle— 
befanden und hell und ſcharf ſagte der wood feiern. Er hatte ſich wieder ein- | 
N Ann . Un N ’ . > . ' 

Jungmädchenmund: „Sroßpapa han- | mal, tie fo oft in den Iebten 24 


(Hüte der Malznahrung zu vereinigen — das iſt eine Kunſt. 


gemejen | 


ß Rollman, der | 


' MWeiningen, 


und ich wiederhole Ihnen, Herr von 
ih habe eingefehen, 
liebe Site nicht.“ 


tragens feitgenommen worden. Vor 
nicht langer Zeit wurde Hanlon ein 


MILWAUKEE 


Telephonirt nad 








zwei Sachen — 


zum Brauen von jedem guten 
Brauen und Sprafalt in Bezug auf 


Solches Bier iſt rein, unverfälſcht, reich an Nährwert, kräftig, 
zuträglich, aejund, wohljchmedend — köſtlich — 


„Dies iſt Die Art Bier, die Bla braut“ 





Geſchicklihhkeit und Sorgfalt — gehören 
Bier; — Geſchicklichkeit im 


Neinlichfeit, Lagern und Altern. 


Pilsener 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 
beiten Plätzen 


einer Kiſte für Guer Hein -Haymarket 4160 











In tauſend Aengſten. 


Der 15 Jahre alte James Harrington 
und narößere Geldſumme verſchwunden. 

Der 15jährige Names Harrington, 
Kr. 9715 Eming Ave., wurde gejtern 
von jeiner Mutter mit $510 zur Bank 
aefchidt, um das Geld dort abaufie 


rern, lehrte aber bis jpat Abends nicht , 


nach Haufe zurüd, Die beforgte Mut 
ter erfuchte dann vie Polizei, nad 
ihrem Sohn zu forſcher. Sie ilt Der 


ı Anficht, daß er unter die Räuber fiel. 


Beamte der Bant erklären» daß der 


* 
* | Ä ı Yunge nicht zur Bank fam. 
delte genau nad meinen Wünfcen Jahren, einen Morbsraufch angetrun— 


* ken und war wegen unordentlichen Be 
ich 


Vor zwei Wochen begab ſich der 12 


‚jährige Joſeph Kudelka, Nr. 920 Weſt 


19. Str., mie gewöhnlich zur katholi— 


ſchen St. Joſeph Schule, Nr. 724 Weit 


! 








P) 2* 94 a 
Der hölzerne Ritler | Neueite Mode | 
in der „Ubendpoft“Dffice, pro Nagel ® 
10 &t3., wurde von Folgenden meiter IN — 
bertlopft: | e ———— F 
Verkauft im Koliſeum bei der (Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 
Kirmes, 7564 Nägel... .S 7856.40 — 
AJ. N. re Nagel 0 30 Eine feſche Hemdenbluſe. 
10 Kugel. ch my ET 
a ne 5 Ver dem Entwurf biefer Wlufe 
Wilhelm Zuſchlag, > Kagel 5 re DU rE . > 
große Rückſicht auf die Bequemlichken: 
$ 759.20 | genommen. Zu einem umſlickten Stra 
WERE GBR nun ann 1505.20 | gen wird ein feſcher Schlips getragen. 
52657.40 | 





Das Liebeswerk. 


Alfo darau:, daß feine Enkelin von | wenn fie die aanze Erde abſuchte, und 
einer zukünftigen wandten unlie- wenn ſie ruhelos von Ort zu Ort pil 
benswürdig aufgenommen Das Meer ift tief und 
wirbe, tonnte ihm der alte Herr feinen | feiner dann die Ioien, die es mit ſei 


Ari 


ar 
er 


mort 
werden Zerte. 


Kork Fechten, ihm Angelas Hand nicht nen Mellenarmen hinabgezogen, da 
€ , J ' 4 »rilurisin e_ iik ja 28 z ’ 
verweigern. unten beſuchen. — 

Ehe ih wieder ins Feld muß, Und es war, als ſtünde mit einem 


werde ich mich verloben;“ A lerander | Male Ignaz Cermat vor dem blonden 
ftand auf und zog feine Uniform zu: |bochaeivafenen Manne und verſperre 
recht, „doch darüber erfährit Du nod) ihr den Weg zu ibm, feinem Sohne, 


Näheres, Tante Stella, ebenio führe deſſen Gefang die rauen betörte wie | 


ib Dir Anaela zu.“ das Lied des Rattenfängers.... 

“Er beſprach darauf, ſchon während! Einſtens die rauen betörte, ein 
des Fortgehens, noch einige Dinge, die, ſens — — Denn ‚iter drutnen im 
mit dem Gute zufammenbingen, und Meere vunte ein toter Sänger. 
eilte fih dann, rechtzeitig die Ein klagender Sehnſuchtslaut we 
zu erreichen. — — in die Zotenftille des Zimmers und 

Stella Weininaen gina mit müdem | Stella Meiningen öffnete bie Lider 


— hie 
Staotton 


Da ſpannten ſich die Züge Alexan 
Ders an als ſollte feine Spur von 
Weichheit mebr zurückbleiben. 


Das iſt etwas anderes, und da ich 


‚einen Grund babe, Ihre Werte in 
Sweifel zu ziehen, mein anmäbdiaes 
Fräulein, fo bleibt mir nur noch übrig, 
um Verzeihung zu bitten, daß ich Tor 
Ihnen läſtig fiel.” 

(Fr grüßte falt und fein Blick jtreifte 


mal ala fo tadellofe Schnapstleiche auf 
gefunden, dab man ihn für tatiäachlich 
ſelig entichlafen hielt und feine „irdi 
ſchen Ueberreſte“ nach einem PBeitat 
tungsgeſchäft orinaen lieh. Als aber 
der Einbalfamirer aerade im Beariff 
war, feine angenehme Tätigkeit zu 
‚entfalten, jchlug der Totgeglaubte die 
‚Augen auf, zog fih an und lieh den 


gt —— verdutzten Leichenbeſtatter mit ſeinem 
das blonde Mädchen kaum, während lieblichen Balſam im Beſitz des 
er der Tür zuſchritt. Schlachtfeldes 

Benahm ſich einer, der ſchuldig war, — — 


ſo wie Alexander? Leutnant John Stift tot, 


| Unterricht 


Wohnung zurück. 


Jeder Deutſche hat die heilige 
Pflicht, ſich daran zu beteiligen. 


17. Str, betrat auch das Schul 
gebäude, wurde aber im Klaſſenzim— 


De in 
ſollte. 
einem 


ner vermißt, als um 8 Uhr mit 
beaennen werden 
Seine Bücher fand man in 
Sana des Eijuihanfes auf einem 
Tiſch liegen, von Joſeph war aber 
ferne Spur zu finden, auch fehrte er 
nicht Wieder nach jeiner elterlichen 
Die Polizei iſt nun 
erfucht worden, auf den Knaben zu 


Für’ den Fonds der deuljchen und 
diterreichtic = ungarischen Hilfsgeſell 
ichaft Find ver „Abendpojt“ außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
geitern Abend die nachftehenden Sum: 
men zugegangen: | 


Wr, Tarnow, Wheeler, Ind..s 2.00 








Schritt über den Guna in ihr Zimmer. 
Dort erſt löſte fich die Beberrichtheit 
ihrer Mienen. NDebt erit durfte fie 


und wußte doch kaum, daß der Laut 
| . . . 
‚von ihren eigenen Lippen getommen. — 


' Stella Weiningen 


mußte plößlid; | 


Schiver bob Sich Diele Fraae in _ 2 Ianalätel — 
Ansele Sie fand keine Mt zer langhrige Boltzersenmte tur 6% 
una iR. SEM — m Antwort. Lebensjadre neitorben. 
— wagen ſprengte ihr faſt Die In feinem Heim, 2323 Nord Sram 
ka u ſord Woe., iit, umgeben von feinen An 
Artiohbıme at 224 24 
Fortſetung Folgt.) gehörigen, geſtern Herr John Stift 
— —— geſtorben. Mit ihm iſt wieder einer 
* Die beiten Mrbeitsfräfte er: von der alten Garde der Chicagoer 


Brandmwunden im Gelicht erlitten. Der 


durch Bombenexploſion zeritärt. 


| Joſ. Schwi 5.00 
fahnden. 8 beim Stat, 17. 
— ne EHEN aachen 10.00 ; 
Erlitt ſchwere Brandwunden. * 
17.00 
Auf einem am Fuße Der Jllinois rüber auittirt .. 15,139.55 Die Taſche vorn am der einen Seite if 
Straße vor Anker liegendem Daınpfer 33466 eine anforechende Neuheit. 
ereignete ſich geſtern eine Exploſion. — x Für mittlere Größe find 2!., Nards 
Bei dieſer Gelegenheit hat der Ajäh Bubenſtück. 36 Zoll breiten Materials und ”x 
rige Kohlenſchlepper Huzer Wurlid, ——— Yard Beſahſtoff erforderlich. 
Kr. 1652 MeHenry Straße, jchwere | George L. Murphys Schankwirtihaft | Schnittmuster Nr. 7699. Großen 


34 bis 44 Zoll Büſtenmaß. 


wie jehr Angela Ger: 


ihrem Empifnden nachgeben. ‚daran Denten, n 
Dem 


Mar arg verliebt in das blonde mat dem toten Vater glich. 


. > 12 rn ef Fahr | 
Dina, der Alerander, To verliebt, daß | Pater, der itef unter jchweren Woaen 


fie es gar nicht gewagt hätte, einen | Wriſchen Korallenriffen und jilbernen 


Wiberſoruch ansubrinaen. Fiſchen den Meerniren jeine Weiſen 
Wenn ihr das Glüd Hold war, jo Ma. — m fie ıf Shane 

— - * Weskalb ſah fie ihn ſo ähnlich 

mußte es ihr aber dennoch gelingen, ! m m 1% SR: 
biefe Verlobung zu verhindern. Wenn |... onde Angeln, Die Herrin auf 
. Roiervorf werden und fte verdrängen 


der heutige Gang nicht dazu genüate, |‘ 


Polizei dahingegangen, denn volle 38 
Jahre lang hat er hier im Sicherheit3- 
dienfte und mit Erfolg gewirkt; na 
mentlich iſt er zur Zeit des Anarchiften- 
prozeſſes, im Gronin:, Dr. Mener 
und Rolinaerfall herborgetreten. Mit 
Michael Schnad, Hilfschef Schuettler, 
dem früheren Polizeichef Kipley hat er 


Zrrt hart y 134 
an Selitte garbeitet, zwanzig 


Wicht man durch Feine Anzeigen in 
der Nbendpoit. 





Hejeifigt Stindererfältungen 
duru) eine Polis von 
eigen Sprup 





Seite 


N 





d fuchte fie eben den alten Cermat | Polie: 2 — Jahre lang zuſammen mit Michael 
* ſuchte ſie eben ven alten Cerma— O, wie fie beide haßte, den alten, Reinigt die Feine Leber nnd Ein-Whalen oft in den gefährlichſten 
.— — F nr R a — S e e— 
© Meini ste des Lin Nann und das junge Mädchen. Wie gewerde und jie werden Per Bee 
Stella Weiningen drehte das Lichts, ri, — bahle, = fünell aelund ‚Ntellt. Seit dem Jahre 1911 lebte er, 
an und fhaute in den Epiegel. Wie ger | ee en ag im Ruheſtand. 
mit leichter Neugier untermifcht, | j — Der Verſtorbene war in Trier gebo 
at Enienelhilt a —* Angela wollte an den Geliebten) Wenn Euer Kind an einer Erkäl— d — — 
ſtarrte fie ihr Spiegelbild an. Dun lauben und 38 int Qu tung leidet, wartet nicht: gebt dem... um als Heines Kind mit ben El— 
telumfchattet die Auaen und die jonft | yw und konnte es doch nicht, au — — — J ben | fern mach Chicago gelommen. Die 
. ’ . — ur 2 MW ana die Ir LULULAL, n { u , 
fo leicht eingerigten Fältchen darunter | ef batte es jte getroffen, mas bie Deerdigung wird am Donnerstag 


Scharf wie in die Haut eingebügelt Fremde erzählt. Es war nicht aus 


Bon ven beweglichen Naſenflügeln zu | Det Luft gegriffen, denn fie Telbit 
ie > a he gi ) nd Naeh a oa Fear a3 ay1r zn 
den Mundiwinfeln oaen ſich wei m rie Dow, Day es ſich mit dem Spa 
> int 0, ziergang Durd die ftille Straße um 
Furchen und Stella Weiningen blidte — Ev er —— — 
h —— Wabrbeit 1 elie. und aefıın ıtte 
unverwandt in dieſes Antlitz, das Waohrheit häandeltle, und getußt hatte 


ſie doch auch in der ftillen 


| Mlerander 
Alexander 


Zorn und Haß entſtellte. 

Es war, als ſtachele ſie ſich dadurch 
ſelbſt auf, denn immer düſterer ward 
das Leuchten der Augen, immer tiefer 
kerbten ſich die Furchen ein, die von 
der Naſe zum Mund verliefen. Ignaz 
Cermak, ich haffe Dich! fagte fie plök- 


iſt 


— Reiner Mädchenſtolz wie ein 


nach Einſamkeit verlangt. Angela 


r 5 
geſchehen, ausſprechen, am liebſten 
lich laut und das ehrlich aefbrochene |". 5 or = ’ bie vr 
— ed ey, | Wäre jie nur weit, recht meit von 
Wort bebeutete in ihrer auaenblid- as. e ' 
lichen Erreaung eine Erleichterung für Berlin geflohen. 
Er RE NVEEIRTERERRERE TR! Sie bat den alten Herrn: „Groß 


fie. * Er : 

Sie wandte ſich endlich von Spiegel Bee * vr i ano wenig Sue» 
ab und lieh fi in einem der veilchen⸗ + , zu Irene ſagte me Tehend: 
1, Mede, bitte, nidt mit mir von 
Alexander Weiningen und nicht von 
der fremden Frau, die Schmad) er- 








—— 


Ir einen drückt mich!" 
als Alerander Weiningen fam, und 


hättet L wie biefer Ge 
jeile an Mtier on 


Wehem SDals 


Angela eilte, da er gemeldet wurde, 
auf ihr Zimmer. 


Ignaz Germaf vermochte fich nicht 


„rs wir inn jamelt heiten. To raſch in die neue Lage zu finden 
Schnelle, wohltuende, heilende, antifenti- || 

fe Linderung für meben Hals tit luragefat 

Zonfiline, Eine Hialde bon Tonfiline hält 

länger bor al3 fait irgend ein Fall bon we⸗ 

em Hals, Tonfiline heilt wehen Mund und 
iferdeit und berhütet Bräune 








und mit einer gewiſſen Verlegenheit, 
die dem Offizier nicht verborgen blieb, 
empfing er dieſen. 








Straße, — ja gefüht hatte er fie auch. | 


Menſch, den man in feinen heiligiten | 
‚Gefühlen träntte und der nur noch 


mochte ſich mit feinem über bas, mas | 


‚| jeden Alters und Eriwachfene deutlich, | 


Eingeweiden foaleich eine milde, grünb- 
lide Reinigung. Wenn es mürriich, 
launenbaft, gleichgiltig, blaß ift und 
nicht ſchläft und nicht wie gewöhnlich 
ißt und ſich benimmt, wenn ſein Atem 
ſchlecht und ſein Magen ſauer iſt, gebt 
ihm einen Theelöffel „California Sy: 
rup of Figs“ und in wenigen Stunden 


| Morgen auf dem St. Kofephaottesader 
itattfinden. 
— — — 


Sünftig für Deutſchmann. 


Die chemifche Unterfuchung der 
Flecken auf den polizeilich beſchlag 
nahmten Kleidunasitüden des Mufit 
werden alle Berftopftheit angefammelte | lehrers Auguſt Deutfchmann, der be- 
Reiter, faure Galle und unberbaute | fanntlich unter dem Verdacht in Haft 
Speifen janft aus den Cingemweiden | genommen wurde, feine Zimmerwirtin 


entfernt werben und Ihr habt wieder Frau Agnes Middleton, Nr. 3267 
Urmitage Upe., ermordet zu haben, hat 


ein gefundes, munteres Kind. 
Wenn Euer Kind buftet, würgt und |ergeben, daß fie nicht, wie die Polizei 
ſich erfältet hat oder fiebert oder eine | mutmaßt, von Blut herrühre. Sonit 
wehe Kehle hat, gebt ihm eine Dofis hat die gegen Deutihmann und Harry 


von „Balifernia Syrup of Figs“, um Erwin noch immer ſchwebende Unter 
die Eingeweide zu enileeren, ganz ſuchung nichts Neues zu Tage gefür 


gleich, welche Behandlung es fonft ev- 

; halt. 

| ige —* brauchen nicht über: 

| rebet werd i c Obi u a SE io — 

| A6füßrmittel® — Find Ein bewaffneter Bandit jtellte ſich 

| don Müttern halten e3 bei ber Hand, | Meute früh in der Oatley Ave.-Hoch- 
bahnhalteſtelle ein, richtete ſeinen Re— 


weil ſie ſei 
volver auf den Fahrgeldeinnehmer 


dert. 





Fahrgeldeinnehmer beraubt. 


il ſie ſeine ſchnelle und zuverläſſige 
Wirkung auf Magen, Leber und Ein— 


Cents die Flaſche, auf der Gebrauchs— 
anweiſungen für Säuglinge, Kinder 


„Sage dem Herrn Leutnant was Leweide kennen. Sie wiſſen auch, daf | Fred Freeman und verlangte bie Her- 

Dis Du wiuſt = "ste eine Kleinigkeit davon, heute eingene: | ausgabe feiner Einnahme. Notge— 
— Du willſt, Großpapa,“ flüſterte fie. dabon, heut | 

| sem | Janaz Cermat noch zu, „nur forge, Den, ein Iranfes Kind bis morgen drungen mußte Freeman gehorchen 

In * Mr mih 9 Iiy,; — = > e 4 N 

| mas Ds daß er nicht wiederfommt, ich habe beitt. ® & und dem Burſchen „außer $11 auch 

| unten  leingefehen, ich liebe ihn nicht.“ ' erlangt von Gurem Apotheker | feine goldene Uhr übergeben. Dem 

TONSILINE Hufe A fe fort ‚„Balifornta Syrup of Figs“, zu 50 Raubgefellen gelang es, zu entfom= | 


ı men. 





* Die 79-jährige Frau Wilhelmine 
Wolter, Nr. 518 Ns May Straße, die 


gedrudt find. Hüter Eu nor Ras am 29, November vorigen Jahres H 


abmungen, die hier verfauft werden, 


Holt Euch den echten, hergeftellt von Treppe binunterfiel, ift der bei jener 


25c umb 50, SMoipitalgröße $i. Bet allen Alexander Weiningen verbeugte ſich, der „California Fig Syrup Goms | Gelegenheit erlittenen Verletzungen 
eund miit lächelnder Miene wollte er die yamı“ dig Syrup Ameiae heute im Countnbofvital erlegen. - 
F Pin x Jo * * — * 


Verunglückte hat Aufnahme in der Heute zu früher Morgenſtunde Schnittmuſter find unter Angabe der 
Poliklinit aefunden. Wodurch die | wurde George L. Murphys Schant: | gewünichten Größe und der betreffenden 


Nummer asgen Einfendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Modcabteilung der 
Abendpoit“, 225 Welt MWafhinnten Str., 


wirtichaft Nr. 55 W. Auſtin Avenue 
durk eine bon ruchlofer Hand zur Ent 


Exploſion verurlacht wurde, bat nicht 
ermittelt tverden fonnen. 


— ladung gebrachte Bombe teilweiſe zer- Fhicago. If. 
vu N D Ir rın h y Ye Y > a —— 
Gerechte Strafe. ſtört. Di Hinterwond wurde — 2 
den von innen wirklenden Druck bin Ar 2 Sti 3441 ſt 
Die forbige Hebamme MV. B. eusgelrieben, die Einrichtung 5 Lo eues 2* KRIEN er 
Schultz Knighton, Die ſich vor Richter Tals ſtari beſchädigt, das donnerähn Süß en 
- : 42425 . wi — ‘ es » 
Brothers und Geichworenen wegen liche Getöfe ſchreckte die Gäſte des vübſches Türpaneel. 
einer verbrecheriſchen Operation an Alexandria-, des Bradley- und des, ————— —— 
benfalls farbigen Floſſie Emerſon Virginia-Hotels, ſowie die Inſaſſen Unſere Abbildung zeigt ein hübſches 
der ebenfalls raı dgen F ofſie merjoit x car itü=sJ)DIEIS, N} ( | Türpaneel für Kreuzflichſtickerei in 
zu verantworten hatte, die den Tod des über der Straße gelegenen | giue Farbe. Da: hübfche Muſter iſt 
* Zu ie nn * 2 — — u . un: ie I 
| des Mädchens zur Folge hatte, wurde |, Sountyzwinger® aus dem Schlafe. | 


gebruct auf feiner, leichter Leinengaze, 


fchuldig befunden und zu 14 Jahren | Viele Fenſter des alten Revere Houfe | 





Zuchthaus verurteilt. aingen in Scherben, die zum Teil auf) * — 
— ——— die unſanft geweckten Gäſte fielen. * u 
Ehülerfonzert. ‚ Die Täter—es waren ihrer angeb- | i: 94 

lich zwei—ſollen in einem bereitſtehen— | J Ei 
Schüler von Allen Spencer im den Kraftwogen die Flucht bewerfftel: | i' * 

American Conſervatory of Muſie ligt haben. 

werden am kommenden Donnerstag Men mutmaäßt, daß das Bubenſtück 

Abend in der Kimbaällhalle ein Kon- ven in Anklagezuſtand verſetzten Ar— 4 

zert geben, Kompoſitionen von Mocz- beiterniederſchlägern, die zur politi— Bart 

% 


chen Gefolajchaft des Alderman Gei- 
ger gehören, verübt wurde. Geiger be: 
müht ſich um den Poften de3 Vertre— 
ters der demofratifchen Parteileitung 


> i = — 
kowsti, Arensky, Sauer, Saint 


Saens und Liszt werden geſpielt. 


ne 


| 
| & 
! 
War 
# 
I 
| 
1 



































‚in der 21. Ward. Er ift der Kandidat | |: R 
des früheren Mayors Carter H. Har-⸗ 
riſons, während Murphy ein intimer| | 
Pan Freund dei von Sullivan aufgeftell- 
— en Kandidaten John F. O'Malley iſt. 
—8X F — — J 
Drpets Prozeß. nd | 
Ein Dollar | Richter Charles Donnelly hat ben 31 zu 38 Zoll groß, und zufammen 
— E: Beginn des Progeffes gegen den Stus | mit den nötigen Strängen Glanzgarıı 
Ba: geſpart =  Denten William H. Orpet von der für 60 Cents bei der Stidmufterabtei- 
iſt 82,00 gemacht Um Allen 8 Univerfität Wisconfin, den angeb- (ung der Abendpoft, 223 W. Waihina: 
a he oo ung [| | lien Mörder der Hochſchülerin Ma- | ton Str., erhältlich. Vei Veltellungen 
DI Taichenbanten, die 85.00 in ar tion Lambert bon Lake Foreſt, auf durch die Poft lege man 5 Gentz für 
3 10 Gentsitüden halten und | ven 15. Mai feſtgeſetzt. Orpets An⸗ | Porto ein. 
8] will Euch ſparen helfen. valt James H. Wilkerſon wünſchte — 
3 ang ger Ba —7 34 Aufihub bis zum Sommer, teil; EI * 
Z| Jarin iit, dann bringt fie ber El | Studenten, die wichtige Ausſagen zu Geieuihaft Erholung, 
2 md die Bank tellt Euch ein 8 machen hätten, erſt dann ſtudienfrei Moraen Nacmittan 2 le Findet 
3 — — ‚bringen E jeien, aber Staatsanwalt Dady mi: ;, Mortgen —— N ua, 
- Eure Erſparniſſe Zinfen. r ‚ derfeßte ſich dieſem Antraa niit Er; m Ya nn ANMTEZ 
20) f Zuarsı folg. monatliche Verſammlung der „Gelell 
23% auf Spareinlagen | 1° — ichaft Erholung“ fiatt. Nad) Eriedi 
Fort Dearborn Trust | — Im Boudoir. — „Nun, Anna,|gung der Geichäfte fommt ein Unter 








and Savings Bank 


N 


bajt Du die Rofe für mein Saar ſchon haltungsprogramm zur Durchführung. 





1 


Monrse und Glart Strafe. — gefunden?” — „Sa, Frau Baronin! — 

8 ”; R 
set hab’ ich aber wieder das Saar s — 7; 
Senne ernten“ Saar gefet die „Sountanvot“. 
‘ 


Das Sansmittel in 
| zahliofen Heimen. 


rn nun m u m — — nn — 


In engli 


_ mbendpoit, Chicago, 


ſchem Solde. 


3— 


9, Ben 11. Mpeit 1916 


Plaß liegt nämlich für die meiften am 
bequemften, weil Detroit gerade am 
anderen Ufer des Fluſſes liegt, nur 
fünf Minuten mit der Fähre Wenn 








Beſeitigt Berftopfung leicht ohne Kneifen 
oder Störungen. 


Unberdaulichkeit und Verſtopftheit find 
wet Zuitände, Die in engem Zulammens 
bange fteben und die Urſache find von 
ofen phyſiſchen Leiden. 

Die Neigung, dem Appetit nachzugeben, 
ſt mehr oder weniger allgemein, und Die 
netten Leute leiden Kin und wieder bon 
der Rebellion ihrer überlafteten Verdau⸗ 
ungs⸗ und Ausſcheidungsorgane. Ein 
zum. wirkendes Mittel, das fchnelle 
Erleichterung verſchafft bon der Anhäus 
fung giftiger Magenabfälle und die Ords 
nung wieder heritellt, iit eine Zuſammen⸗ 
ſetzung aus einfachen abführenden Kräu⸗ 
tern, die in Npotheten zu 50c pro Flaſche 
unter dem Namen von Dr. Caldwell's 
Syruv Bepiin verfauft wird. Dies iſt ein 
milde, angenehmes, abführendes Toni- 
cum, 


frei von Opiaten oder narkfotifchen | * 


Frühere Annchörine des amerif 


durch die Fanadiihen Söldner. 





Kanada eine amerikaniſche Legion ge: 


—J gründet, die bisher aus einem Bat— 


früherer Shiengoer Kaplan iſt Gründer der 
„amerifanichen Legion“ in Kanada. 


Kanadier werben im Geheimen Soldaten in den Vereinigten Staaten. — 
Wollen 5000 amerikanische Bürger zum Neutralitätsbruch verleiten. — 


truppen unter dem Union ad. — 


Vor einigen Monaten wurde im!Zoronto. Der . Titel Amerikaniſche 


er Unteroffizier war, fo erhält er fo- 
ı fort die Streifen. Uber es ift nicht 
erlaubt, ihn zum Kommen aufzufor- 
ı bern. 
| Ein birelter Befehl von Sam 
| Hughes lautet dahin, daß fein Verſuch 
unternommen werben darf, Leute in 
den Ver. Staaten anzumerben. Diefem 
Befehl wird Folge aeleiitet. 
Amerikaner, die in Weſtkanada 
wohnen, treten den Bataillonen in 
Vancouver oder Winnipeg bei, wäh— 
end die überzähligen Leute, die ſich 
jetzt im Lager des 97. Bataillons bes | 
| finden, wahrjcheinixh zum 213. nad 
Ontario und in die Seepropinzen fom= 
men werden. Es wird höchſtwahr- 
ſcheinlich nicht mehr lange dauern, bis | 


| 





anischen Heeres nnd unſerer Miliz 
Mißbrauch der amerifaniichen Poſt 





Legion ift umfaffend genug, um einen 
Heerestörper irgend welcher Größe ſo 





Telephon: Armitage 2700 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Mittwoch: Spezialitäten! 


10€ Leiden, Größen für Damen und Kinder. 
Vorzüglihe Qualität. Sehr fpezielle p 1 
Werte, Mittwoch, Stild 20 

—8 Damenftrümpfe. 
weiß. 





Schwarz und 
Doppelte Ferſen und Zehen. Carter 
Top. Alle Größen. 
Werte, Das Baar 


Gover-All-Schürzen, Aus bellen und dunflen 
Percales gemacht, in Kimono-Mode. Hinten 
zuzufnöpfen. Weauläre 39c bis 50c 
Werte. Speziell, Mittwoch 33c 

Ungarnirte Facons. Milan Ehip in all den 
neuen Moden. Franz. Rolling Matrofen- 
büte und die populären geraden Meatrcien 
büte, Reg. Werte bis 81.98, Spe- 
stell marfirt, zu nur.. 

Hüte frei garnirt, während Ihr wartet. 

Kinder: Mäntel. Rarrirte Stoffe, durchmen ge— 


füttert. Gürtel-Effeft. Größen 
2 bie 6 Jahre. 82,50 Wert, zu s1.50 


Matragen. Cotton Felt Top, mit gutem Tick 


ing überzogen, Gut gefüllt, Alle 
Gröfen. Ertra fpezieller Wert, zu $1.49 

Liquid Beneer oder DO’Gedar Dil Möbel: 
politur. Die reguläre 25c Flafche, 1 
Speziell, Mittwoch, für 172e 


rau Oliver Young talion bejtand, jegt aber auf eine Bri- zu benennen, ſelbſt von einer ſolchen, 


Drogen und iſt jeit vielen Sahren in Fuhboden-Firmiv, Helle Farbe und dauerhaft. 


Taujenden von Heimen Sausmittel. | 

Frau Oliver Young, Merrill, Wiz., | 
ragt in einem Schreiben an Dr. Caldwell: 
ite Zenne nicht3, was jo wirkſam tit für! 
Requlirung des Magens und der Därme. 
Seit fie Dr. Ealdivell’3 Syrup Bepiin 
einnehme, fühle fie jich zehn Jahre jün— 
ner. Ihre Arbeit komme ihr leichter vor 


und fie babe ihren Uppetit wieder gemwon: 
nen. 
Holt Euch eine Flaſche von Dr. Caldwell's 
Sprup Pepſin von Eurem Apotheker und 
bewahr* jie in Eurem Haufe auf. Eine | 
Probeflaſche kann man fojtenfrei erhalten, | 
wenn man an Dr. W. B. Caldwell, 442 
Waibington Str.. Monticello, XI., ſchreibi 

















Reues Deutfhed Theater. | 
Wuid Temple.) 


„Die Lonenbrüder”, Schmwanf in 3 Aften 
von Carl Laufs und Gurt Kraatz. 


Unter der Spielleitung von Herrn 
Hanfen wurde gejtern Abend im Bufh 
Temple als Benefiz-VBorjtellung für 
den Zettelträger Hermann Heller ber! 
befannte launige Schmant „Die Lo— 
genbrüder“ gegeben. Es wurde be 
mertensiwert flott gejpielt und Das 
zahlreicher als gewöhnlich erjchienene 
Bublitum unterhielt ſich auf das Beite. 
Die beite Leiſtung des Abends bot un 
itreitig Frl. Schönfeld in ihrer tleinen 
Nolle als Köchin Barbara, die fih nur) 
vor dem Teufel und fonjt vor Nieman- 
dem fürchtet. Sie war famos. Im 





Mittelpuntte der Handlung des aus- u... 
aelaffenen Stüdes ſteht der Ehemann, ı hen 2 


oder beſſer geſagt, Schiviegerjohn | 


Brüdner, den Herr Ludwig nicht uns| 


übel jpielte.e Zum erjten Male ließ 


Herr Ludwig in feinem Spiel jo et⸗ 


was wie Temperament erkennen, und | ci 
| 


wenn jein Feuer auch nicht Durchiveg 
den Eindrud der Echtheit machte, fo 
gewann Doch jein Spiel durch die Leb— 
haftigkeit ganz bedeutend. Den 
ſchlauen Schwiegervater, der, wie ſein 
wackerer Eidam, fortwährend im die! 
unbehaglichiten Situationen 
ih aber jtets mit bewundernswerter 
Heiftesgegenwart aus der Klemme zu! 
ziehen verjteht, gab Herr Löwenfeld 
recht aut. Der Künſtler enthielt ſich 
aller überflüſſigen Mätzchen und wirkte 
durch die Einfachheit feiner Darſtel— 
lung. Dies gilt leider nicht in alei- 
chem Maße von der gefürchteten 
Schmiegermutter Brüdners, Frl. Nie- 
mann legte ſich zwar fichtlich, und 
meift mit qutem Erfolge, Zwang auf, 
aber Hin und wieder aelanate die Nei— 
gung zur Webertreibung doch noch bei! 
ihr zum Durchbruch. Großer Scha- 
den wurde indeilen dadurch nicht an— 
gerichtet, da ein toller Schwanf fchon | 
eimas Karrikatur vertragen fanın. | 
Aber zudiel des Guten tat im diejer | 
Beziehung unbedingt Herr Hanfen in 
feiner Rolle als verfanntes Genie, ver= | 
bummelter Künſtler und Loaenfchlies | 
Ber. Frl. Walden fand ſich mit ihrer | 
nicht gerade bebeutenden Rolle 
Brüdners vertrauende, aber von dem 
Satan von Schwiegermutter ftänbia | 
gegen ihn aufaereizte Gattin leicht und | 
gewandt ab. Sehr niedlich war Herr) 
Schubert in Seiner Doppelrolle ala 
Freund und Verführer idner& und 
ils flirtendes Schneidermädel. Herr 
Sternau war nicht die aeeianete Kraft 
zur Vertörperung des einfältigen Lo— 
aenfandidaten und Gutsbeſihers Se— 
auib. Gut maren dagegen Herr Jür— 
gens als weltgewandter Architekt, Frl. | 
Wagner als lieblihe Tochter des alten | 
Fabrikanten Habelmann und Frl. v. 





Rri 
ii 





Nagemann als deilen natve Nichte. Als | 


Schutzmann erſchien im legten Att der |: 
Beneftziant. Heller, den das Publitum 


ſchon nad) dem zweiten Atte mit Blus | 
men und anderen Gelchenten bedacht | 


hatte, It 


Am Deutfchen Theater finden jetzt 
die letzten Vorftelungen vor Ditern 
itatt, da das Theater während der 
Charwoche geſchloſſen tft. Heute fallt 
die Vorſtellung aus. Morgen wird der 
fo außerordentlich erfolgreiheSchwant 
„Kogenbrüpder” wiederholt. Am Don: 
nerftag Abend exfolat dann die Wie— 
dergabe bon Gerhard Hauptmann? 
großer Liebestomödie „Der Biberpelz“ 
unter der Regie des Herrn Dar Jür— 
gens, der dem Stücke eine höchſt ſorg— 
fältige Einſtudirung angedeihen ließ. 
Die Vorſtellung findet unter dem! 
Batronat des Vereins Deutſche Preffe | 
von Chicago ftatt, und ein volles Haus | 
wird für diefen Abend erwartet. Die 
Belebung der einzelnen Rollen ift eine 
alänzende, und eine wirkliche alas | 
vorjtelung wird in Ausficht geitellt. | 

Um Freitag Abend bleibt das Thea | 
ter wegen Vorbereitungen zu Herrn | 
Hans Hanfens Ehrenabend geichlof: | 
fen. Für denfelben hat fich der mit 
Recht fo beliebt gewordene Künitler 
Paul Lindau großes Senſations 
ichaufpiel „Der Andere“ auserfehen. | 
Diefes gemaltige Stüd, in welchem 

. AN | 
Helft der Berdanung 
- | 





9 


af} 
21 





Eure Verdauungsorgane in Tätig— 
keit zu halten — Eure Leber anzure- 
gen, Euren Magen zu fräftigen nnd | 
Cure Gedärme zu requliren, nehmt 


BEL 


Sröhter Zeriaxf von irgend einer Medizin dar 
Richt. Ueberau verfanit, An Schachtelu. 106. 26m 





herrn 


der Benefiziant die Rolle des Staats: 
anmwalt3 Dr. Haller fpielt, ift unter 
feinem engliihen Namen „Dr. Jekyl 
and Mr. Hyde” in den meiteften Krei— 
fen befannt. Herr Hanfen, der bie 
Spielleitung jelbjt übernommen hat, 
verfpricht eine vollendete Aufführung 
des intereflanten Wertes. Sonntag 
Nachmittoag kommen „Die Loaenbrii- 
der” zum letzten Male zur Aufführung. 


— 


. 
» 





Briefkaſten. 


Wim. B Das bon der chineſiſchen Regie— 
geerrichtete Sühnedenlmal für den Frei— 
| von Ketleler bat die Form eines chinefts 
chen Tempels, 

Samburger Eine nähere Erflärunga 
zu dieſer Beſfanntmachung des betr, General⸗ 
lommandos fönnen wir Ihnen auch nicht geben. 
Augenſcheinlich ſind Verſuche gemacht wörden 
durch Zuſendung don Druckſchriſten Propaganda 
Intereſſen“ zu machen. 

z. Great Falls, Mont. — Es find und 
zende derartiger Briefumſchläge zuge— 
Machen läßt ſich da nichts; der 


gade, alſo vier Battalione, erhöht wer- wie die ehrgeizigen Pläne Major Bul— 
den ſoll. Dieſelbe rekrutirt ſich ledig- locks ſie für wünſchenswert erachten. 
lich aus amerikaniſchen Bürgern, die Aug einem Battalion iſt alſo eine Bri— 


in Kanada ausgebildet und in abſeh- gade geworden, und es iſt Ausſicht 


barer Zeit über den Ozean geſchafft vorhanden, daß die Legion noch weiter 
werden ſollen, um dort gegen Deutſch— wächſt. 
land zu fämpfen. 5000 Mannſchaften 
und Offiziere werden gefucht und die/der Legion müffen Amerikaner fein. | 
Merbetrommel zwar nicht öffentlich, Die fähigen Offiziere, die jetzt im 97. 
wohl aber im Geheimen mächtig ge- Battalion ausgebildet find, dürfen ſich 
rührt, um diefe Anzahl zuſammenzu- Träumen und Hoffnungen bingeben, | 
bringen. ine Kleine, harmlos aus- die nad) Anficht der Freunde der Le- 
fehende Zeitfchrift, die den Titel gion in dem Augenblid in Erfüllung | 
„American Legion Magazine” führt, | gehen werden, wo fie an bie Front 
hilft diefe Werbearbeit verrichten. Das | gehen und ihre Tüchtigfeit beweiſen 
Heine Heftchen fommt eines Morgens | können. Ueber 200 ausgebildete und, 
Angehörigen der hiefigen Miliz oder fähige Offiziere und 5000 Mannſchaf- 
alien gedienten ameritanifchen Solda= |ten können noch in die Legion eintreten. | 
ten auf den Tiſch aeflattert, und diefe |. Sum Eintritt in die Legion haben 
Iefen voll Verwunderung von dem | Ti immer zu viel Leute gemeldet. Die 
herrlichen Leben, das die Angehörigen | Refrutierungsbeamten find angewie— 
der amerifanifchen Legion in Kanada |Ten worden, fich einer Verlegung ber| 
führen, von den goldenen Bergen, die Neutralitätsgefege zu enthalten, und 
ihnen in Ausficht ftehen, wenn fie ſich Memanden zur Weberjehreitung der 
ebenfalls anmerben ließen, und ande- gmerikaniſchen Grenze zu Drängen. | 
rem mehr. Sie erfahren, daß überall Das ift nicht erlaubt umd gejchieht 
an der amerifanifchen Grenze Werbe Auch nicht, ausgenommen menn biel-| 
pläge eingerichtet find, die mit weni: |leiht ein Solbat ber Legion einen per: | 
gem Geld erreicht werden können, und, ſönlichen Brief an einen Kameraden in 
daß ihnen eine bejjere Gelegenheit, im | 





or macht eben was er will, 


er, Blackhhawl Str. Troß 


den Staaten fchreibt, aber auch das 

* ich: Piff Defiiene | 
Leben vorwärts zu fommen, überhaupt geſchieht ohne Willen ber Offiziere. | 
nicht geboten werden fann. Der 


Natürlich wird ein Bürger der | 


niſchen Dienſten ftanden. 
Alle Offiziere und Mannſchaften nehmen 


die ganze Brigade organiſirt iſt.“ | 
Im Nachite: | 
N 
| 


Someit der Artikel! 


benden jeien noch die Namen einiger 


Offiziere der Legion angegeben, bon 
denen die meijten früher in amerifa- 
Wir ent- | 
diejelben ebenfalls der er— 


wähnten Zeitjchrift. 


Leutnant E. ©. Brady aus Broof- | 


Ion; Leutnant ein 
Weltenbummler; | 
©. Bullod, gemwejener Kaplan der 
1, IU. Kavallerie während de3 ſpa— 
nifch-ameritanifchen Krieges; Yaupi- 
mann %. ©. Manning, Kommandeur 


9. E. Bromn, 


der Kompagnie W., ehemaliger Kom= 1 
mandeur der Konftabler in den Phi- f 


lippinen; Hauptmann A. B. Mafon, | 
von der Kompagnie A, 


maliger Hauptmann in der Staats 


miliz von New York in Watertoron; | f 


Oberſtleutnant W. L. Jolly, früherer | 
Hauptmann in der amerikaniſchen 
Marine; Major R. W. Adams, ehe— 
maliger Leutnant der 9. Infanterie, 
u. © A.; Hauptmann Dr. B. S. 
Huthinfon, ein Arzt aus dem jüb- 
lichen Illinois; Leutnant %. E. Hinds, 
vom Signalkorps, machte perjchiebene | 
Feldzüge in den Philippinen mit bei] 


Major-Kaplan C. |f 


ein Weit: | 
pointer; Leutnant J. R. Miller, ehe⸗J 


Zink e⸗Waſchbretter. Der reaul. 
Artitel, Spezieller Gertauf, zu 

Gardinen » Streder. Unbewegliche 
Nadeln. Rea. «9c Wert, fpeziell...: 
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als 


|; 


fa= 
tudiums iſt es uns micht nelungen, — — —— 8 
u moſe Rebafteur der Zeitfchrift erklärt 
Zeloitverftändtich „nied bie awar, daß er um Gottes willen Nie: 
vieder auf den Kurs ftei - . 
srieg batte. —— Gdifon mand zur Auswanderung verleiten 
f in enteo Bart. New Serien. wolle, denn das ließe fich ja mit ver 
Tierarzt Die einzige hieſige derartige ich N t 4% : 
Yinftart iit das „Chicago Reterinary Solieger, | amerifanijchen Neutralität nicht ver— 
2093 - 4 = veres erf ‚pP eJ & . . 
en ri —“ F = — aber wenn Jemand freiwil— 
stmwe W ende. — Wir haben Ihnen 8 
(won vor einer Boge die Antwort erteilt, daß | lig fommen tolle, nun, fo würde er 
der Sperftleutmamt {im Rang swilchen bem_ ia, | mit offenen Armen aufgenommen. 

i e Lberſt 1 t d be —*8' Air .- . 
fommt der Generalmaior, der Generalleutnant | Wir entnehmen der Zeitſchrift fol— 
und dann der fomimandirende General. Generals | ' : 4 N 

a  eral, General | genden Artikel, der die Gefchichte der 
Netterpde Su Deutfd 
Klafter nad metrilhem Maß 3.3380, im Ocfter: | 
teih 3.4115 8 ıbilzcmiimetern, 
onrad & Eine Million Millionen ift 

deutſchem Begriff eine Billion, worunter 

ierzwWlande 1000 Millionen (nad deut⸗ 

Regriff eine Milliarde) verſtebt 
F. W. — Mie die Penfiondverhältniffe in 
Deiterreih geregelt find, vermögen mir Ihnen 
nicht zu fagen. Ob der Mann damit aus 
fommen fönnte, fommt ganz auf feine Anfprücdhe 
ai, berali wenig wäre es auf alle Fälle. 

Aug. R. Howard Late, Mint — Eine folde 
Anſtalt gibt es bier unſeres Willens nicht mehr, 
wohl aber in Milwaukee, nämlich das „Sacred 
Heart Sanitarium“ 

X Th. — Das Gefek befant mar, daB amei 
Sabre verſtreichen müffen, ehe ein Mäbler bei 
ver Vorwahl für eine andere Bartei flimmen 
darf als die, fir die er urfprünalic ſünimte in 
over Praxis nebmen es die Mahlrichter damit 

er meiſtens micht gemaiı, 

* * 


öfterreichtiche Krone 


‚ Det Je Do Dem 


„Eines Prieiters Wrbeitszimmer 


man hen Legion. Major:Kaplan 6. 
fe Senmour Bullod, Baftor an der Kir— 
he Unferes Vater? in Ottawa, war 
es, ber den Plan faßte, aus den fich 
gerade in Kanada aufhaltenden Ame— 
tifanern ein Battalion zu organifiren. 
Während er in feinem Lehnſtuhl ſaß, 
fertigte er eine Lifte derjenigen Leute 
‚an, die er für geeignet hielt, und ſetzte 
diefe am folgenden Tage bon feinem 
| Plan in Kenntniß. 


. | Sie nahmen den Plan begetitert 


Rehtsanwalt Henry B. Heiser, 69 W. Waih- | auf äblten i i 
inaten Str, Zinımer Nummer 510, gibt nach auf und erzahlten. son ipeiter, Jeder 
iichende Auskunft anf ihm üdermittelte An. | begünitiate die DOrganifirung einer 

gion, und ale Paſtor 


fragen: ‚ amerifanifchen Le 
mit Sam Hughes darüber 





nit Sie einen Schadenerfaßproich 


1, fo follten Ste mit einem An 
Gr mird Ihnen lagen tönnen, | 


ER We 
einleiten wol Bullod 

all Ipr n j } Int 
wen gie — mllen, us e6 Dis Hashkl !brad), erteilte der Minifter von gan 
auf Erfolg baben zem Herzen feine Zuſti 
* B. * Ich fc ne die Sefege bon Iowa nic, | it * d 8 j mmung. 
meinte a er os € Des Recht —— am Ende | A Nigleder des amertiantjchen 
Ines Monats obne Kündigung aufzubüren. It f F . . 

io bie Kilndigung aufs ‚Speı Klubs halfen, das Battal 135 g 
itgeber fan Sonntagsarbeit don Jhnen ders D s Sallalıon ıns Ye 
iangen, wenn folde. als er Ste anitellte, in ben zu rufen. Sie ftellten ihre Zeit 

Msſie Qt um pe. \ 

B. 09. — erlingen Cie Nhren früheren Ar- und ihr Geld zur Verfügung, und nad 
heitgeber. Da er ‚uiterbeicatet ft, It fein | wenigen Wochen mar das linterneh 
Eigentum nur bis zum Betr pfüns . , v 
— "| men geſichert, Amerikaner in Kanada 
rn 2 - Ru gemte sah dab Sie Iingelegens ſchrieben an ihre Freunde in den 

1. Staaten von der Leaion, und e& 

| Dauerte nicht lange, da famen kleine 

ı Öruppen _ bon Zweien oder Dreien 

—— Grenze und machten fih auf 

ı den We $ { > 

und den Berläufer auf Ritderitattung des stauf: Dr 9 au Yaupiquartier ber rang 
— — ‚tgantatton. Es kam in die Zeitun— 





Unwiſſemnd 100 -Zie dürfen Ihre Waaren 

oder Einrichtungsaegenitände nicht verlaufen, 

ohne alle Släubiger fünf Tage borber benachrich— 

tat zu haben. Auch müffen Cie dem Käufer 

eine be ate Liſte Ihrer GläubYer geben, Als 

‚sinderiäbriger Lönnen Cie den ganzen Ges 

Ihäftsfauifontraft aufbeben, Alles zurückgeben 

9.» — Eie lön as junge Maädche icht | ie $ : 
verbafien Laffen. Yhre ran Var Ihe Alciken | gen und die Beſprechungen in ber 
und andere Sachen als and fiir die Koftrech | Preife bemirften, daß aus allen Tei⸗ 
nung zurückhalten, aber nicht für die $7, die Cie len ur] han HK f de 
Se "ie Sutlahen Hallen DE ur Zu, Staaten Abenteurer und 
3. 8. Grant Bart, — Jhre Frage it fon | Glücksritter kamen, um fich anwerben 
beanivortet worden,  Zie müflen ſich, einen zu laffen ä 


(„Dutt Klaim” oder „Warranty”) born | Ag 
jen, welde !inteil an dem Cinen-| Natürlich famen auch einige unan- 
genehme Zwiſchenfälle bei der Orga: 


Deed 
len acben lafien 

babeit Wenn 
d mt tie 


IND m 
geſtorben 


in D. einen Anteil gebabt bat | 
rlaſſing von Mann ımd Kindern | 


2 | 
jo müſſen fi „Deeds“ von | 


Sie 


Hand ditſprach me | amerikaniſchen Legion beſchreibt. 


war der Geburtsplatz der amerikani— 


| Vereinigten Staaten, beſonders einer den 13. Freiwilligen aus Minneſota; 
der ſchon in der Armee oder der Miliz Leutn. As Rasmuſſon, hat in Merito 
| gedient hat, wenn er in dem Werbe | gebient; er und Leutnant 2. Richard: | 
'biiro in Windfor erfcheint, mit offe- | Ton fämpften auf verfchiedenen Seiten | 
Armen aufgenommen. Diejer 


Inen 
ranza; Hauptmann D. 1. MeRae, | 
ein Weitpointer und Sohn des Oberſt⸗ 
leutnant MeRae vom Kriegsdeparte- 





Kondukleur 





wurde geheilt 


„ein ehemaliger 


Angeſtellter der Chicagoer Wie bereits oben erwähnt wurde, 
Hochbahn durch Plant 
Juice geheilt. 


den Vereinigten Staaten eine weite 
Verbreitung. Alle möglichen Leute, 


bindungen haben, die aber einmal in 





oder 
Zi \ - : ausgeber der Zeitfchrift in den Beſitz 
sat * die nr Magenmedizin |... betreffenden Adreſſen gelangt find, 
Plaut Juice einnimmt, hat er je⸗ iſt ein Rätſel, deſſen Löſung vielleicht 
| den Tag an Stärke und Gewicht ſehr intereſſante Dinge an den Tag 
! zugenommen.‘ bringen würde, die auf bie Neutralität 
gewiſſer amerifanifcher Behörden ein 
| En „onderbares Licht werfen 
Der Beſit don bolliommener Ger nnter anderen empfingen 
ſundheit ijt wertvoller als der von|g * 
Reichtum; um ſich aber einer auten | 4 
| Gefundbeit zu erfreuen, iſt es nötig, | 
\die Symptome zu bejeitigen, Die von 
‚einer mangelhaften oder unregelmäßi- 
gen Tätigkeit des Magens verurjacht | 
|werden. Plant Juice bringt in vielen 
Fällen von Magen-, Leber: und Nie- 
\renleiven oder Rheumatismus Hilfe, 
Ida e8 bucftäblid die Speiſedurch— 
| gänge, die fich veritopften, reinigt, bie 
Verdauungsorgane in Ordnung bringt 
und ſie veranlaßt, die ihnen obliegende 
| Zätigfeit auszuüben, wodurch Das 
Eingreifen der Natur ermöglicht wird. 
| Deshalb beobachtete man nach dem Ge— 
brauch vonPlant Juice, daf der Appe— 
tit fich jteigerte, der Kopf Har wurde, 
der Blutumlauf zunahm, die Hibe ber, 
Haut fich ſteigerte, der Geift angereat | 
wurde, die Nerven ftetiger wurden, die 
Musteln an Stärke zunahmen, die 


I 
t 


122 Gladys Ave. Jahre 
1914 Mitglied der Miliz, Ser⸗ 
geant; Fred C. Arnold, 1314 Diverſey 


bis zum 
2 


=. 


land Ave. Dieſer ift bereits vor 11 
Monaten geftorben. Sein Vater An— 
thong Blum erhielt die Zeitfchrift am 


fih einmal bei der amerifanitchen 
Armee habe anmerben lajfen tmollen, 
jedoch wegen förperlicher Untauglich- 
feit nicht angenommen worden jet. 
Aus dieſen Beifpielen erjiehbt ınan, 
daß die kanadiſchen Werber ſich in, 
eriter Linie an gebiente Soldaten 
wenden, wenn jie auch andere Dumme, 
die fih breitfchlagen laſſen mollen, 
nicht gerade verfchmähen. 
find ihnen Leute, die bereit im ſpa— 





I 


im Kampfe zwiſchen Huerta und Car | 
! 


ment in Wafhington; Leutnant J. J. 
| Lieb, ein Weitpointer; Sergeant Cafe, | 
amerifanifcher Mas | 
ırinefoldat, der den Kampf in Vera: | mußte, 
| cruz mitmachte. | 


findet dieſe kanadiſche Zeitjchrift in 


die in Kanada ſelbſt gar feine Ver— 
4 rn [der amerifanifchen regulären Armee den Franzmänner und brachten ihnen 
Hahrung in Gährung. der Miliz gedient haben, erhal⸗ 


Iten das Heft zugefihidt. Wie die Herz 


würden. ! 
folgende 
hicagoer jenes Heft: Adolph Dittrid), - 5 * 

regelloſe Flucht. Die Deutſchen ſind die Waffen vor ben Tü 


Blod., beſitzt den Leutnantsrang im 1.| 
Regiment; Lantie V. Blum, 821 Le— 


4. April und erklärt, daß ſein Sohn 


darf auch der Tall dieſer 


Am liebfien | 


fahren und ſchwer verletzt. 


dem Mann und den großjährigen Kindern geben | 
laffen. Die Anteile der minderjührigen Kinder | 
tönnen duch ihren Vormund im Countygericht 
verlauft werden. 
Georg, Ruf) 
der gelommen? 


— Aus weldem Staat ift Ihr Bru⸗ 

Die Geſetze jenes Staates ber: | 

bieten wahrſcheinlich die Entfernung belaiteten | 

ode Zuſtimmung des Gläubigers, | 

Es iſt Ahrem Vruder au raten, die Schuld zıt | 
begleichen, fonit mag er in Schmwicrigleiten ge 

raten | 

nn Sie dom Beginn des Prozeſſes 

die Sie derbaften ließen, wicht | 

den find und er einfach wegen | 

Mangels Strafverfolgung freigelaffen wurde, | 

fo fünnen Sie einen neuen Haftbefehl ermwirteit | 
und ibn wieder berbaften laffen, wenn Sie dem 

Richter die Umſtände erflären, | 


— a 


Schwer verlekt., | 


! 
— — 


Vor den Augen zahlreicher Stra⸗ 
ßengänger lief geitern der fünfjährige | 
Hm. Krajenta, Nr. 1724 Julian 
Straße, vor dem Haufe Nr. 1464 
Milmautee Une. in den Pfad eins 
von Edward Brown, Nr. 2847 N. 
Robey Strafe, bedienten Laſtkraft— 
wagens und wurde von diejem über 


Ligentums 


Bromn | 
beteuert, er habe den linfall nicht ver— 
büten fönnen. Vonſ einer VBerhaftuna 
wurde Abſtand genommen, | 


— 
> 





> 


Kam unter die Räder. 


Beim Ballfpiel an Waveland Ave., 
nahe Osgood Straße, glitt geitern der 
12jährige Harry Linder, als er den 
unter einen in Fahrt befindlichen, bon | 
Sammel Nelfon, Nr. 2643 N. Urs 
tefian Ave., bedienten Sandwagen ge: | 
rollten Ball auflefen wollte, aus, fiel! 


I 
' 


unter die Räder und wurde überfah- 


ten. Er ftarb auf der Stelle. | 


1} 
I 
| 





* Mährend fich feine betagte Gat— 
tin in der Stadt befand, machte ge— 
tern der 7Ojährige John Smanfon, 
der Befiter einer Hühnerfarm in Ber— 
wyn, feinem Leben ein Ende, indem er 
fi eine Kugel im den Kopf jagte. 
Was den Greis zu der Berzmweiflungs- 
tat veranlahte, iſt nicht bekannt. 





— 


niſationsarbeit vor, aber dieſe wurden 
auf diplomatiſche Weiſe behandelt, und 
die Rekrutierung machte Forifſchritte 
Wie es bei Soldaten aller Nationen 
der Fall tit, wurden einige der unge | 
duldigen Feuerfreſſer des Monate fan- | 
gen Xebens im Camp und de3 Mar- 
tens auf ben Augenblid, mo e3 nad 
Europa ange, überdrüſſig und fie be- 
gaben ſich nach andern Ländern. Auf 
diefe Weiſe ſchmolz die Zahl der Le! 
gtonare zufammen, und mur verläß- | 
liche Leute blieben nad, von denen. 
jeder mit Stolz in der Leaion dient! 
und fein Bejtes tut, um dieſelbe zu ver⸗ 
vollkommnen. | 


Oberft-Leutnant W. 2, Jolly wurde! 
der Oberbefehl über die Legion iiber: | 
tragen, die unter dem Namen 97. Bat: 
talton, C. E. F. bekannt tft, und mit! 
Hilfe feiner 15jährigen Erfahrung im 
U. ©. Marine Corps und bei dein 11. 


‚©. Volunteerz gelana es ihm, die Lei- 


ftunasfähigfeit der Offiziere und Ge: 
meinen auf eine bemerfenswerte Höhe! 
zu bringen. Go find die 97er jeht 
vollzählig, wohlausgebildet und bereit, 
jeben Augenblid an die Front zu 
gehen, wenn immer fie gerufen werben. | 
Major Bulod, ein Veteran aus dem 
Ipanifch-amerifanifchen Kriege und 
ehemaliger Feldkaplan der 1. Illinois 
Kavallerie hat non feiner Gemeinde in 
Ottawa für die Dauer des Krieges 
Urlaub erhalten. Er empfahl Sam! 
Yugbes, das Battalion, das fich fol 
fehr bewährt habe, auf eine Brigabe, | 
alfo vier Battalione zu erhöhen. So‘ 
bewiligte der Miniſter die Organifa= 
tion bon drei meiteren Battalionen, 
die ganz und gar aus Amerikanern | 
beitehen follen, und Major Bullod 
wurde beauftragt, die Rekrutierung zu | 
beaufjichtigen. | 

Man beichloß das 211. Battalion, | 
das erjte der drei neuen in den Weften | 
nach Vancouver zu verlegen; das 212, | 
nab Winnivea und das 213. nad 


' 
| 
I 
I 


und Monroe, ivo er täglic” mit bem 


Ernährung fich hob, die Sinne ſich 
verjchärften, das Sehvermögen ſich 
beiferte und der Schlaf natürlich! 
wurde. 

Kein Tag vergeht, an dem nicht Er= | 
Härungen einlaufen von hiefigen Leu— 
ten, die davon berichten, wie jehr ihnen, 
Plant Juice mwohlgetan hat. Neulich 
tam die unterzeichnete Erflärung von 
Heren Kohn O. Anderjon an, der Nr. | 
1539 Oſt 63. Straße wohnt und bei 
der Ehicagver Hochbahngeſellſchaft als 
Kondufteur angeftellt ift. Herr Ander- 
fon wurde in hiefiger Stadt geboren ‘| 
und mohnte fein aanzes Leben lang 
bier, wo er viele Freunde Hat. Er er 
Härte: 

„Seit den letzten paar Jahren habe 
ich fehr viel von meinem Magen zu 
feiden aehabt und Alles, was ich ge: 
noß, geriet in Gährung und verur— 
fachte Gafe, Die mir zeitweilig viele 
Schmerzen machten, und zivar befon- | 
ders nach dem Eſſen. Ich hatte Kopf— 
fchmerzen, war fo nervös, daß id) 
Nachts nicht ſchlafen konnte und ver— 
(or beſtändig an Gewicht. ch las in] 
der Zeitung, daß Plant Juice einen 
Wann beilte, der an demjelben Leiden 
franf war, wie ich. Ich beforgte mir 
alfo eine Flafhe und begann davon 
einzunehmen, und es ermwies fi, daß 
es gerade die Arznei war, deren ich be- 
nötigte, da fie meinen Magen in guten 
Stand feste. Ich kann alles eſſen und 
verdauen, fchlafe aut und nehme an 
Stärke und Gemicht zu. ch empfehle 
Anderen mit Vergnügen Plant Juice, 
da es ſich in meinem Falle fo zufrie- 
denſtellend bewährt hat. | 

Der Plant Juice Mann befindet ſich 
in The Bublic Drug Eo.’3 Laden, Nr. 
26 ©. State Str., zwifhen Madifon 


hieſigen Publikum zufammentrifft und 

ihm die Vorzüge dieſes SHeilmittels 

näher erklärt, Er [pricht deutſch 
Anseige 





nicht auszubleiben. 
fluß bedient man ſich noch zu dieſer, 


ſchen Poſt. 


niſch-amerikaniſchen Kriege oder in 
den Phillippinen ihre Feuerprobe be— 
ſtanden haben, weil, wie ſie ſagen, der 
Schützengrabenkrieg große Anforde—⸗ 
rungen an die Nerven und die Geduld 
bes Einzelnen ſtellt. Auf alle mög- 
liche Art und Weiſe ſchmiert man die— 
fen alten Knackern Henig um den 
Bart, um fie auf den Leim zu loden, | 
und der Erfolg feheint auch tatfächlich | 
Und zum Ueber— 


allen Neutralitätsgefegen Hohn Tpres | 
chenden Werbearbeit ber amerifanis| 





| 
| 
| 
I 
I 


| 


Leſet die „Sonntagpoft“, 


| beizumeljen. 


| einer größeren Dffenfive von dieſer 
Pr a. , Seite aus zu warten, bis die Kämpfe 
Räumung Betbin- | B . . 
court3 au fagen buben, — Viele Gefangene weſtlich der Maas ſo weit fortgeſchrit⸗ 
und fonitige Beute gemacht. — Der berühmte | ten ſind, daß der endgiltige Sturm 
— — eh... ger ‚auf die Feſeung Verdun einen Erfolg 
En. 2 Werbältnismäbige Aube öft- | verſpricht. Wie lange das noch dauert, 
lich der Maas. Der bedrängie Towniend | Til aus der Entfernung gar nicht zu 
in Kut-el-Amara, ‚ beurteilen, jedenfalls aber wird man 
Der deutjche ITagesbericht über die Tich geduiden, bis die Verbindungen 
Einnahme Bethincourts ijt nunmehr | Verduns mit dem Weiten unterbrochen 
hier eingetroffen und ftellt die ganzen ſind. 
Vorgänge in der dortigen Gegend | Bor einigen Tagen tat London aller 
doc) in einem wejentlich anderen Lichte Welt fund und zu wiſſen, daß die 
dar, als man nad) dem gejtrigen fran= | Entjegung bes bei Kut-el-Amara ei..» 
zöfifchen Bericht annegmen mußte. | geichloffenen Generals Townsend uns 
Die Franzofen redeten von einer freis | mittelbar bevorftehe. Heute aber muß 
willigen Räumung des Ortes. Daß es beihämt eingeftehen, daß der zur 
diefe geziwungenermaßen erfolgt fein Hilfe beranrüdende General Percy 
wurde bereits gejtern an Lafe abermalg von den Türken ge- 
diefer Stelle dargelegt; der deutjche | Ihlagen wurde, und an einen Durch⸗ 
Heeresbericht klaͤrt uns jedoch heute bruch vorerſt nicht gedacht werden 
darüber auf, daß die „freiwillige“ oder könne. Natürlich findet man auch 
„erzwungene“ Räumung den Franzo— gleich eine Entſchuldigung in der 
fen nicht einmal geglückt iſt, denn ſchle- Ueberſchwemmung des Gebietes durch 
ſiſche Regimenter unternahmen Flan- die Waſſer des Tigris. Man hat / ſich 
tenangriffe gegen die fich zurüdziehen- allmählich an dieſe widerſprechenden 
Gerüchte gewöhnt. Bald find es Die 
ſchwere Verlufte bei. Außerdem mur= | Ruſſen in Perſien, bald die Engländer 
den noch 14 Offiziere und etiwa 700 | unter Late, die dem  bedrängten 
Mann, unverwundet, gefangen ge- Totonsend bie jeit langem erjehnte 
nommen, und eine Anzahl Mafchinen- | Hilfe bringen wollen, und nad) einigen 
geivehre ſowie auch 2 Gefüge erbeu- | Tagen erfährt man regelmäßig, daß 
tet. Die Franzofen fönnen alfo mit nur der Wunſch ber Vater bes Geban- 
gutem Gemiffen nicht einmal von! fens war, und die Türfen nach mie 
einem „erfolgreich ausgeführten Rück- ; dor getreulich Wache halten. Vermut— 
ıq“ fprechen, es ei denn, daß fie dar- lich wird Tomnsero aud noch bei 


as RE , 
unter dasfelbe verftehen wie feinerzeit | Friedensſchluß inKut-el-Amara figen, 
dahin gezwungen iſt, 


der Großfürſt Nikolaus, nämlich eine | wenn er ni „t bis 
—* ⸗ rken zu ſtrecken. 


Zur Kriegslage. 


Was die Deutſchen über die 
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aber an der neuen Kampflinie, Avo— 
court=&umieres, nicht jtehen geblieben, 
jondern haben ihren Erfolg ausge: | 
nügt und find gleich mweiter nach Sü- | 700,000 volniſche Juden hilfsbedürftig! 
den vorgedrungen. Beſonders heftige] Berlin, 11. April. (Direkte Funlen- 
Kämpfe jind wiederum um den ſüd- meldung über Cappille, Long Is— 
weſtlich von Bethincourt gelegenen | fand.) in der jüngiten Verfammlung 
Hügel 304 entbrannt, und wenn das des Unterftügungsausfchuffes für be 
deutfche Vorbringen meitlich der Maas dürftige Juden erklärte der Präfident, 
die gleichen zwar langſamen, aber jter daß in dem beſetzten Ruffifchpolen 
tigen Fortſchritte macht wie bisher, jo nicht weniger ala 700,000 Juden ſo— 
wichtigen | fortige Hilfe brauchen! 
Höhe in kurzer Zeit erwartet werden.) Bisher murben für das Unter— 
Auch an den Südabhängen des Toten: ſtützungswerk 2 Millionen Dollars 
mannhügels, der, troßdem die Fran- ausgegeben, mas größtenteils durch 
zofen immer noch bemüht find, dieſen Beiträge von Juden in den Ver. Staa: 
Verluft zu verjchleiern, bereits vor ten ermöglicht wurde, Weitere Liebes- 
Wochen von ben Deutjchen erjftürmt gaben aber find ſehr ermünfcht, da 
wurde, haben heftige Kämpfe ſtattge- jeden Monat mindeſtens $125,000 nö- 
funden. Diefelden waren aber noch | tig find, um der dringenditen Not zu 
nicht abgefaloffen, als der offizielle |fteuern. 
Bericht nach Amerika gefabelt wurde. — 
Die dortigen deutſchen Operationen | * Ungebetene Gäſte ſtatteten geſtern 
zielen offenbar darauf Hin, das Dorf Abend der Wohnung von 
Shattancourt zu erreichen. Sit diefer Schmidt, Nr. 4452 Bacon Straße, 
Ort erft in deutichem Beſitz, fo wären einen Beſuch ab und jtahlen Schmud 
die Franzofen gezwungen, auch Cu- und Kleidungsftüde im Geſammtwerte 
miereö zu räumen, und die Front von $500. 
würde abermals eine bedeutende Ab: | * Milliam Grohnke hat ſeine 
fürzung erfahren, ' Schiviegermutter, Frau Emilie Lenste, 
Den gejtrigen tleineren Gefahten Nr. 1510 Nord Ialman pe, auf 
am öftlichen Ufer der Maas iſt eine '$15,000 Schadenerfag megen angeb- 
mehr als lokale Bedeutung wohl nicht | licher Entfremdung feiner Gattin, 
Muh Hier machten die Alma, verklagt. Frau Alma erklärt, 
Deutjchen zwar einige Gefangene, auch) fie habe aus freien Stüden den Gatten 
zwei franzöfiiche Aeroplane wurden |verlaffen, weil er nicht für fie geforgt 
abgeſchoſſen, man ſcheint jedoch mit habe. 


Rleine krie gonachrichten 
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3u den Kämpfen 
um Belhincourt. 


— — — Die neue deutich- 
franzöſiſche Kampflinie. 


Die Front, wie 
ſie vor der Räumung 
Bethincourts ſich darſtellte. 
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J Abendyost | 


Aheint täglich, ausgenommen Sonntags 


bunesKorrefponbent, der Präſident 
niemals den Verſuch gemacht, jene Zus 
fiherungen auf Frachtſchiffe ausge: 
dehnt zu jehen (und danach könnte von 
einem ernftlihen Streitfall wegen je- 
ner Dampfer überhaupt feine Rebe 
fein). Das Staatövepartement nur 
habe die Stellung eingenommen, daß 


hosen or. | 022, Besfpsefien uud) Taz Brnäntäif 
en, . Washine gelten müffe, meil ein Seemann, ber 
os | feinem Verufe nachgeht, noch mehr zu 


ı Telephon: Main 1498, | Schuß berechtigt fei, als ein Palja- 
. BEWFER | gier, dem es gefällt, auf einem Fahr— 
zeuge einer frieaführenden Nation zu 
fahren (eine Stellung, die offenficht- 
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—— GENE, | 

an Sonmiagdolt o.ussnnonsonsenn dd CENEB | 
zlid, im Voraus bezaplt, in den Ver. | 
en portofrei —— “| ( i elun ' t 
Bir Sonutagpoſt ....................· :.· lich ungerechtfertigt it, und mwirb auf: 
"Entared as Second Class Matior September 9ti, | gegeben werden müffen.) „Weil,“ fagt 
— Pont Oflon at Chicazo Ninois, mader | ner Hennings zum Schluß, „bie Ab- 
- ‚ mintftration feine Schritte unternahm, 
dieſe unklaren Punkte der Tauchboot- 
frage klar zu machen, hegen viele Be- 
: Geitern lief in Wafhington von amte (public men) hier Zweifel, daB 
Botſchafter Gerard re Mitteilung | die amerikaniſche Regierung bezüglich 
ein, demzufolge ihm von der deutfchen | jener vier Frachtſchiffe, die ohne vor: 








Deutichlands neueite „Note“. 


egierung eine Note über den Suffer: | berige Warnung follen torpedirt wor: | 


bampfer. ferner bat, fagt dee Xri» 


3 


ſchenken darf, haben ſich viele dieſer 
amerifaniichen Bürger bereit finden 
laſſen, dem Sternenbanner den 
Nüden zu fehren, und über die fana- 
diſche Grenze zu gehen, um ihr Leben 
fiir King George in die Schanze zu 
ichlagen. Die Yindigfeit, mit der die 
Verbandsitelle des „American Legion 
Magazine” die Adreſſen gedienter 
amerikaniſcher Soldaten aufzuitöbern 
verſtanden bat, grenzt beinahe an 
Zauberei. Da legtere in unferem auf: 
aeflärten Zeitalter als Löſung des 
Rätſels nicht gut annehmbar iſt, 
bleibt nur die Mutmaßung übrig, 
daß die kanadiſchen Militärbehörden 
‚iiber die Liſten der früheren Ange— 
|hörigen des amerikaniſchen Heeres 
und der amerikaniſchen Miliztruppen, 
vielleicht auch ſogar, wie aus einem 
beſtimmten Falle hervorzugehen ſcheint, 
über die Liſten amerikaniſcher Re— 
krutirungsbüros verfügen müſſen. 
| Wie mögen fie wohl in den Beſitz fol- 
| her Liſten gelangt ſein? 

Aus dem Inhalte der Werbeſchrift 





können nicht heiß und kalt zu gleicher 
Zeit blaſen. Wir Jönnen nicht auf 
dem Recht der Warnung und Durd)- 
ſuchung beitehen ohne praftiih von 
Deutihland zu fordern, dab es jeine 
ganze QTauchbootfampagne aufgebe, 
Noch können wir zugeben, dab ein 
Tauchbootfommandant geſetzmäßig 
ein Schiff sorpediren kann, das zu 
„entwiichen verſucht“, ohne Deutich- 
land damit praftiich „einzuladen“, 
zuerſt das Schiff zu verienfen und 
nachher „Erklärungen abzugeben“, 
| ohne England amnzutreiben, jeine 
Handelsſchiffe zu bewaffnen und dann 
mit Deutihland über dieje Art der 
Bewaffnung zu disputiren. Wir 
ſchwankten zwiſchen diefen beiden, in 
ihrem inneriten Grunde unverein- 
baren Stellungen bin und ber, bis 
wir ſchwindlich wurden.“ 

| Er jtellt dann die Grundformen 
zweier Spiteme der. Freiheit der See 
auf; das eine iſt das engliihe Syſtem, 
das die Kontrolle über den Handel 
zur Sce während eines Krieges for- 








Abendpoft, Chieaas, Dienftag, den 11. April 1916. 


Mil und die fürzliche Verſenkung den fein, einen ftarten Fall ‚ergibt ſich, daß ſich unter den Offizie— dert, im Notfalle ſelbſt bis zur Aus— 
dreier britiſcher Frachtdampfer auf de- Deutſchland hat.“ ren des Bataillons in Toronto viele dehnung eines gänzlichen Verbots, 
nen Amerikaner bedienſtet waren, zus| Der Herald-Mann, John Callan | befinden, welche bis vor kurzem noch wenn dies im letzten Intereſſe der 


ging und er den Anhalt derielben fo, O'Laughlin, fieht die Sache anders dem amerikaniſchen Seere oder der | „maritimen Freiheit jelbit“ erforder- 


gegen 


bald wie möglich herüber fabeln werde. Ian. Er berichtet, „daß 
Weiter meldete Wafhington, daß da- | der Ver, Staaten Die neuefte Entwicke— 
raufhin der deutjche Botichafter um [una der Tauchbootfrage als fehr ernit 
eine Unterredung mit Stantsjefretär erachte“, ſei dem deutfchen Botſchafter 
Sanfing erfuchte. Heute weiß der geitern bon Herrn Lanfıng klar ges 
Spezialforrefpondent der „Tribune“ | macht worden. Es fei mit der größten 
mitzuteilen, was ber Inhalt jener Beſtimmtheit erflärt worden, daf die 
Note ift. Nach Herrn Arthur —— Adminiſtration nicht die Abſicht habe 
Bars erklärt die deutſche Regie- siper pie Zerſtörung des „Suffer“ und 
‘ Der Paſſagierdampfer „Suſſex“ 


' Deutfchland zu vermeiden: Deutſch— 


die Regierung Miliz angehört haben, dat; auch zahl- | li iſt; das andre iſt das deutiche 


reihe einitige amerifaniihe Solda- 
ten, die nody den ſpaniſch-amerikani— 
schen Krieg und die Kämpfe in den 
Philippinen mitgemacht haben, e8 mit 
ihrer Eigenſchaft als Amerikaner für 
vereinbar gehalten haben, in fremde 


Kriegsdienſte zu treten, während in— 


\ folge des Reirutenmangels das eigene 
Land ni'cht weil, wie es die beichloi- 
‚fene Seeresveritärfung zur Durd)- 
führung bringen foll. Sole Leute 
iind Verräter an Onfel Sam, aud) 
wenn ihr Vater im Striegsdcparte- 
ment zu MWaihinaton fit. Jeden 


er - pe ey. E0— 8 Iche M 
(and müffe ſich fügen — enbgiltig, ein Augenblick kann es zwiſchen den Ver. 


rung bezüglich der neueften deutfchen | 


‚erforderlich macht. Jeder, der die 
 Militärafademie in Weit Point durch— 
gemacht hat, jollte genau wiflen, wie 
‚ehr es in einem ſolchen alle dem 
amerikaniſchen Heere nit bloß an 
Mannſchaften, ſondern vor allem auch 
Ian Offizieren fehlen muß, und doch 
ziehen es von jenen Offiziersaſpiran— 
ten, wie eine Liſte von Offizieren im 
„American Legion Magazine” be: 


weiſt, mandhe vor, ihre Knochen für 
einen fremden Herrſcher zu Marfte zu 
tragen, anjtatt Onfel Sam zu dienen, 
‚der die Koſten ihrer Erziehung und 
ihrer militäriichen Ausbildung ge 
tragen bat. 


Spitem, das den Verzicht jedes Da— 
zwiſchentretens im Handel 
eines Krieges fordert, ferner ein Ge— 
fe verlangt, das das Recht aller nicht- 
fämpfenden Nationen feititelt, bis 
zu irgen) einer Ausdehnung mit allen 
friegfühbrenden Nationen Sandel zu 
treiben. — Stearns ilt fir das deut: 
iche Spitem, weil es in Wahrheit eine 
Freiheit zur See daritellt, während 
das engliſche Syitem in Wahrheit das 
Gegenteil davon iſt. Was man ſchließ— 
lich, um geredt und unparteiiſch zu 
urteilen, England nicht übel nehmen 
fann, denn auf feiner Auslegung be- 
ruht ja eben jeine Macht zur See. 
Diefe wäre ſonſt illuſoriſch. 

Dean follte nun meinen, daß jeder | 
ehrlihe Amerikaner, dem Beiipiele 
des Mr. Stearns folgend, für das 
deutiche Syſtem eintreten müßte, denn 
dadurd würde doch auch die Freiheit 
zur See für unſern amerifantjchen 
Handel gejichert fein. Und der hat 
es jo bitter notwendig. - Aber nein. 
Im Fahrwaſſer des angelfächlifchen 
Geiſtes plätſchernd, oder deutlicher 
gefagt: Am Dienfte Altenglands, 
freuzt der Editor der „New Republic” 
verzweifelt hin und ber, um das eng- 
liihe Spitem als das richtige hinzu— 
itellen, das auch von Amerifa aner 
fannt werten müßte, Es iſt amüſant, 
diefe angelſächſiſche Logik zu verfol- 


während | 


‚fein Bürgerrecht, da er ſich feinem Verpflichtung befreie, welchen Ge 


Es heißt zwar im der Merbeichrift 
ausdrüdlidh, daß die in die Legion 
eintretentenden Amerifaner ihres 
amerikaniſchen Bürgerrechts nicht 
verluſtig gingen, weil man einer ge— 
troffenen Vereinbarung zufolge den 
von ihnen zu leiſtenden Treueid etwas 
abgeändert habe. Darüber läßt ſich 
aber noch ſehr ſtreiten. Jeder ameri— 


gen, bei deren Formulirung ſicher 
dem Verfaſſer der Angſtſchweiß von 
der Denkerſtirn rann und die Tinte 
dick wurde wie ſaure Milch. 

Weil Stearns Freiheit des Han— 
dels zur Ser in gleicher Weiſe zu 
Kriegszeiten wie zur Friedenszeit 
ford.rt, eriwidert die N. R. dat lol» 

che8 Syitem ein „internationales 
fantihe Bürger, der nad) Ablegung | Gehenlaffen (Iaifiez-faire) im Han— 
irgend eines Eides ımter fremder del etablire, das allen Kriegführen- 
Slagge fiir ein fremdes Volk kämpft, den den Zutritt zum Weltmarfte ge- 
verzichtet damit ohne Weiteres auf | währe und die Neutralen don jeder 





eigenen Volfe, das feiner jederzeit be- hrauch fie von ihrey Handelsquellen 
dürien mag, entzieht. Als amerifa- | machen wollen.“ — Die Folgen da- 
niſcher Bürger bat er fein Recht, jet yon würden jein, daß unter foldhem 
Leben für irgend ein anderes Volk Seegeſetz Fein Unterschied zwiichen den | 
aufs Spiel zu jegen, am allerwenig- Kriegführenden anerkannt wäre, und 
iten, wenn er Offizier geweſen iſt. daß die „Napoleons oder Deutichen | 
Seder, der in die „amerikaniſche“ der Zukunft auf den Beiltand der 
Legion eintritt, verpflichtet ſich zum friedlichen induitriellen Nationen in 
Dienite für die Dauer des europäie der Verwirklichung ihrer aggreſſiven 
ihen Krieges und darüber hinaus Abſichten zählen könnten.” — Es iſt 


Wer will da die Zugabe-Meldungen 
der Wafhingtoner SKorrefpondenzen 
noch) ernjt nehmen außer als Zeil des 
im Gange befindlihen politiſchen 
Spiele? Mer mill ſich von ihren 
Kriegsprophezeiungen noch bange ma- 
chen laſſen? — — — 


Die „ameritaniſche“ Legion. 


noch für weitere jechs Monate. Wer 
vermag borauszuiagen, wie jich die 
Ipolitiihen Verhältniſſe innerhalb 
Idiefer umbeitimmten Zeit 
|geltalten mögen? 
Zwiſchenzeit ein Krieg zwiſchen den 
IMer. Staaten und England aus: 
bräche? Dann müßten die Angehört- 
gen der „amerifanifchen“ Legion ent— 


noch | 
ie, wenn in ber! 


wirflih rührend, wie die N. R. aui 
die Zukunft Englands (micht etiva 





Amerikas!) bedacht it. Zeigt aber 
doch in kraſſem Lichte die verkehrte | 
Stellung unfrer Regierung, die das | 
engliihe Syſtem zuläßt. 

Köſtlich tt weiter der Setteniprung 
der N. R., wenn fie verzagt zugibt: | 
„Wir befennen, dab das gegenwärtige | 


Natur übertrumpft die Wiſſenſchaft! 
Nie ſtummſte Anjter kaun eine beſſere Perle 
= machen als der geſcheiteſte Mann, Die Auſter 


benutzt Die Methoden der Natur, 
at? 


Uatur ſagt, Raudlabak iſt am beflen nad) 
zweijähriger Reile. 


N 


— 


— 

Es mag ſchnellere und billigere Methoden geben, Taback zu 
reifen. Aber wir halten es mit der Nas 
tur Methode — der Velvet Methode 
— zwei Jahre Neifen in großen Holz— 
fäjiern. 

Füllt einmal eine Pieife mit Belvet, und 
zieht den fühlen, milden Rauch cin, der io 


wohlriehend und reich it. Aber was heiht das, 
einen Geichmad beichreiben zu wollen? 


Nehmt unjer Wort für Velvet lange genug 
um eine PBfeifevoll zu verſuchen, — nnd Ihr 
braucht naher Niemandens Wort mehr 


— Mara Scbaccs Cu 


10e Büchſen . 
5c metallansgelente Säckchen 
Gin Pfund Glas Humidors. 











des Geſetzes 


Farmer: Bud 


Ein vorzugliches Rachſchlagewert für Jed. harmeı 
N hr ameritaniſche Verhältniiie bearbeitet. — 
Tas Buch behandelt alle Gebiete der Landwirt: 


. 
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„Verrat!“ 


Vertrag zwiſchen Vulverfabrikanten reat 4. K BA vl H &-( DO. 


Hörer aui. , A Teutiche Buchhandlung 
Verrat!“ riefen geſtern 60 und 6i Ost Monroe Str. 


(wilden Wabaib und Michigan Ave.) 


an 
> 





imaft und iR Mar ieden Farmer fait unentbehrtich 
unitrict 


95 
Leder⸗ 


etwa 800 Seiten, 
band, 51.50. 


„Verrat! 
Teilnehmer an der Friedensverſamm- 
(ung, welche der hiefige Ausschuß der | 
„American Union againſt Militarism” | _ 

‚im Aubitoriumthenter veranftaltele.| „Sync und Belannien die iaurige Sad 

| Den Anlaß Dazu gab ein bon Amos | Mutter, Urgroßimutter und Schwiegermutter 

| Pinot von New ort Dasguleknt|. SER 

| Berirag zwiſchen einem amerikaniſchen ———— Tindet hatt am — 
und mehreren europätfchen Puiver- Hin, nad, 3 Ur, vom Zeauerbaute, 3, 
\ fabrifanten, wonach jede Partei der, peu En Bm bitten die 
anderen mitteilen ſoll, wie biel Pulver | Henry Baum, Gatte 

| Die Vereinigten Staaten faufen, und »inna Yondhenen, Amclia Gerfen 

wieviel fie dafiir bezahlen. Die Ber: an Gier Tue 

tragsparteien verpflichten ſich auch, ich | findern, 

‚gegenfeitig von irgend welchen neuen; — 

Erfindungen auf dem Gebiete der Pul— | 





Todesanzeige. 


Seine erite Ausfahrt, 


Todesanzeige. 


und Belannten die traurige Rad 





Freunden 


anderer Schiffe (ohne vorherige War— 
nung) noch weiter zu debattiren. Die 
wurde, nicht von einem deutſchen Zeit für Konferenzen und Notenſchrei— 
Tauchboot torpedirt. ben fei — 
— — ua jei vorbei. Es beitehe nur noch 
Die Frachtfahrzeuge „Mancheiter eine Möalichteit. » Bruch Y 
Engineer“, „Sagle Point“ und „Ber: ie -nogtinreit, Den ru mi 
windvale“ wurden in der Kriegszone 
—— —— (One und fine Küken Sa 
- - k n_ Noch Anderes, ganz Anderes weiß der | DAT zu einen Kriege kommen, der 
ſchen ungefeplichen Yungerblodade ge- cn nrrpeinpndent hes (erom! (. die Aufitellung eines großen Heeres 
gen Deutſchland einen Krieg ge: Rorreſpondent Des Graminer zu mel- 
gen den britifchen Handel führt. | z „Es wurde,“ fo bepefchirt er, 
Deutſchland hat aus Rüdjichtnahme | u" lich bekannt gegeben, daß bie 
gegenüber den er. Staaten ber- | 2 Staaten für ein Vorgehen (gegen 
Prochen, Pafſagierdampfer in der Deutſchland) nicht genügende Be— 
Kriegszone nicht zu torpediren und Meile erlangten... „Sekretär Lanſing 
tommt diefem Verfprechen getreulich weigerte ſich, zu jagen, was die Regie- 
nad. wu # * nn 
„Deutfchland hat folde Verſiche- „Note tun werde. Es heiße, Präfi- 
zung niemals in Bezug auf Fracht: | dent Wilſon und Setretär Lanfing 
dampfer in ber Kriegezone gegeben, jeien verſchiedener Anficht bezüglich 
da Solche Fahrzeuge beichäftigt find, | des Uber den Suffer- Fall erlangten 
nach und von Großbritannien und feis | Deweismaterials. Präfident Wilfon 
den Verbündeten Waffen und Schieß- 1 ven Anfang an für feharfes Vor- 
hebarf zu befördern. ig nn * ED 
„Das Frachtſchiff „Engliſhman“ | Yeutfhland ne ———— 
3 N - oe» * * ei 
Se) 
RT — — an HC indli eweismate⸗ 
En > rung, ſich zu ergeben, rial tatſächlich gar feine Beweiſe ent- | 
ierftand leiſtte. „halte, Er beitehe darauf, daß Deutich: | 
ne, en als Seeleute auf fand gehört werde. Sekretär Lane fei 
sr Frachtda ienen, Anſi at 
Beden unter Großbritanniens Bor. De. Keihen Unfiit. Ceneralpoftme- 
Ban trier Sein Aainsan 
—— — 
Dazu ſagt der Korreſpondent, es gegen Deutfchland a 
babe eine Konferenz zwilchen dem! Weſiern oder borgeftern wurbe ae | 
Grafen Bernftorff, dem der Inhalt der | meidet, Lanfing fei der rabiatefie, 
deutſchen Note durch Funkſpruch übers Deutjchenfeind und eifrigfte Befür 
mittelt wurde, und dem > worter eines Bruchs mit Deutfchland; | 
er Ben Due rn er ſtehe an der Spitze des deutſchfeind⸗ 
— re — Ar | — — des Rabinetts und Präfi- 
ichafter mitaeteilt baß er noch nicht im dent Dilfon jei für Stube und meitere 
Beige aller ihm von Gerard und an⸗ —— je —— 
deren Vertretern in Ausſicht geftellten | Dane for dans — — 
Information ſei, auch ſtünde Ber- ſon ſel - echtefte ch erh 
ins Antwort auf gewiſſe beſtimmte ganer MeAtoo im Her 2 — 4— 
Fragen noch aus; er ſei daher nicht be⸗ ot Au rn ee * 
reit, über die verſchiedenen Fälle zu 
reden und werde vor Ende der Woche 
kaum etwas ſagen können, da der 
Dampfer „St. Paul“, der neue In— 
formation bringen Toll, erſt am Don— 
nerötag in Nein Mort fällia tit. 
Dies das Tatſächliche, das der 
Iribune-Korreipondent zu berichten 
i as der Wahrheit ſ u — p u - 
* en —* Es tan An anderer Stelle #indet fich — gegen ihre — nn Syſtem der stontrolfe fundamental Tauchboote außerhalb Loomis Str. ſpielte, ſtürzte er ab und 
iis J ze — kämpfen oder fie werden günſtigenfalls ſehlerhaft iit, weil es den neutralen | jegen.“ Imurde fo ſchwer verlegt, daß er faum 
n ch 2, mas geeignet ware, h ni )e heutigen Blatt ein Intereffanter Wr: als Kriegsgefangene auf britiſchem =; dl . J N des n ai a — mit dem Leben davonkommen dürfte. 
ober Beſorgniß zu erregen, ſondern titel über die „amerikaniſche“ Legion Voden zuriicdbehalten. An beiden Fal— ru —⏑—— — Bundesgenoſſen Nun wiſſen wir auch — wenn wir 
verſpricht nur ein längeres Hinziehen in Kanada, welcher der Aufmerfiam- 1 en De 2 u A Fir des kriegführenden zeiles — es nicht ſchon längſt gewußt hätten — 
we iR . ; ‚Ten haben fie ſich durch ihre Eigen- delt, der die Sce Fontrolirt, ohne! mitt ' - 
ber Frage, das dem ganzen Sachver- keit aller Leſer dringend empfohlen mäsbtigfeit der Verfügung der amerie|: m Nertid — **8 warum Waſhington hierbei helfen 
halt nach zu gütlicher Beilegung oder ſei. In anglo-amerifaniſchen Blät faniichen Milttärbebörben enter. | — ge Fer erben 2 au fg joUL. Darum die ewige Unruhe mit 
doch „ein in dem Sand Verlaufen“ tern lieſt man aus jchr guten und Der aber if ein ſchlechter Amerikaner Fe er * ver! eibftiiche natic den Tauchbootfontroverjen, Kaum it 
führen muß. Es mill ſcheinen, daß |gewichtigen Gründen jo gut wie nichts — ſein Vaueriand in der jehigen — 3 * J A ir 2 e NA“ eine vorüber gezogen, iſt ſchon eine 
wir unbelorat der weiteren Entivide= iiber die im Großen betriebene An tiſchen Zeit im Stiche läßt und ie * Zwecke mm som R i neue da. Das engliiche Syſtem der 
lung der Sache entgegenjehen können. werbung amerifanifher Bürger für | gimen fremden Potentaten ficht: er ift Als ob England jemals etwas an- Freiheit zur See muß eben durchge 
— die fanadijhen Truppen, Um fo in- des ameritanifchen Bürgerrecht? un: dreß getan hätte! — Den ENSIGN | Führt werden, koſte es, was es wolle, 
Intereſſant und aufregend, aber... tereſſanter iſt s jedenfalls, einmal) wert und aef t feiner verluftig, ivenn Weg, dieſem von ihr ‚anerkannten | jelbit wenn es emen Krieg ml 
——- aus authentiſcher Quelle darüber un- | man Er B 'Nebelitand abzubelfen, jicht die N. Deutſchland koſten ſollte. — Oder 
Sich auf die Meldung von Tat: |terrichtet zu werden. Vermittler die- | Tan dem Geiſte unferer Verfaſſung Mr, im einen neuen Gefeg, das genit- aber nit! 
jächlichem zu befchränten, ift nicht dieljer Keuntniß tt das „American | eine Gewalt antut. gende Sicherheit gegen ſolchen Miß— 
Sade und Aufgabe der Waſhingtoner Legion Magazine“, das von dem 97. | 3 ft ausgeichloffen, daß der ſyſte- brauch gibt, und zwar muß es inter- 
Korreipondenten. Ste mollen und ſol— fanadiicher Rataillon in Toronto matiſche Verjand des „American Le: ; national fein. So was aber kann B 2 
len deuten und vorausfagen, mehr wiſ- ſelbſt herausgegeben wird. Man gion Magazine“ den Argusaugen un= mur im Einverftändniß mit England | Sie dürfte 3. 9. Brandes einen erfledi 
fen als der gewöhnlichen Sterblichen | darf darum annehmen. daß die in ſeter Poſtverwaltung entgangen fein alein erreicht werden. Alſo — Bünd- dien Batzen Geld foiten. 
großes Heer; ober doch dieſes glauben | ihm enthaltenen eritaunlichen Tat. ſollte. Warum hat ber Generalpoft: niß mit England, Siche Teitament! Drei Frauen wurden geſtern Nach— 
machen, daß jie mehr wiljen. Sie wol sachen auf Wahrheit beruhen. Diejeg | meilter biefem Unfug nicht fofort ein von Cecil Rhodes u. |. m. Merkwür- | mittag, als fie an Clark und Wafhing- 
len und Sollen auch „Politik“ machen | jogenannte „Magazin“ it weiter Ende bereitet? Die Bundesbehörden | dig, wie immer der „Pferdefuß“ her- ton Straße die Straße kreuzen woll- 
in ihrer Weile. oo Inichts als ein Mittel zur Anwerbung ſind doch ſonſt immer prompt bei ber auslugt. Iten, bon einem J. H. Brandes, Nr. 
Ben zu, danten, daß wir zu amerifaniicher Gürger für das kana Hand, wenn es gili, irgend einen Mif-| Doc; hören wir das angeliächliiche 4727 Prairie Ave., gehörigen Kraft— 
m Iatfächlichen immer Zugaben be: 
fommen, die mehr oder weniger inter- 
eſſant und aufregend find, ſich aber— 
und das iſt wohl nur natürlich, ja 
faum anders möglid—recht oft wider: 
ſprechen. Das laſſen wieder die heutt- 
gen Wafhinatoner Berichte unſerer 
drei englifch ſchreibenden Morgenblät- 


ter erfennen. Herr Henninas, der Tri: | 


bune-Mann, der legte Woche ganz au: 
Berordentlich friegerifch geitimmt mar, 
beziw. fih feinen Berichten 
überzeugt hielt, daß die jest vorliegen- 


den alle zum Bruche zwiſchen Ame- 


tifa und Deutfchland führen müßten, 
gibt jich heute recht ſeelenruhig, um 


nicht zu Tagen zahm. Er jchreibt, bie | 
bon! 


deutihen Argumente hätten 
Neuem die Aufmerkſamkeit gelenkt auf 


zufolae ı 


diiche Heer. Nachdem die Bundes— 
regierung zu Waſhington den fanadi- 
ſchen Refrutirungsoffizieren die Aus— 
übung ihrer Werbetätiafeit auf ame: 
rikaniſchem Boden unmöglich gemacht 
hatte, eröffnete die kanadiſche Militär- 
‚beyor.. eine ganze Reihe bon Werbe: 
‚stellen bart an der amerikanischen 
Srenze und jchidt nun ihre Werbe: 
ſchriften an ſolche Perſonen innerhalb 
der Grenzen der Ver. Staaten, deren 
Anwerbung für das kanadiſche Heer 
ihr wünſchenswert erſcheint. 

Bei der nachgerade ſprichwörtlich 


brauch der Poſt zu vereiteln. Einen 


traſſeren Mißbrauch, als den die kana- nicht die Landmacht, die die Freiheit minder ſchwer verletzt. Die Verletzten 
diſchen Militärbehörden mit ihr treibt, zur See bringt. Die Seemacht bringt ſind Frl. Alice Late, Nr. 1844 Süd 
wenn Sie ihre Werbetätigfeit durch die Freiheit zum Lande, Navalismus Racine Ave., VBerlegungen an ben 
ihre freundliche Vermittlung betreiben, iſt für die Welt weniger gefährlich als | Hüften und Quetichungen; Frayı Ger: 


© 
ei 


läßt ſich nicht gut denfen. Sellten die 


Herren in Ioronto am Ende nicht bloß | Sindernii für eine Formation einer | und Frl. Ejther Leine, Nr. 4925 Ca- 
‚mit unferem Kriegsminiſterium, fon= | internationaler Gemeinſchaft beiteht lumet Ave., ſchmerzhafte Abſchürfun— 
dern auch mit unſerem Poſtdeparte- im aggreſſiven Militarismus, der die gen. 
oder Sicherheit der Nachbarländer bedroht. quois Hoipital. | 
Sit! Soldier Militarismus muß bekämpft |fich, ala Brandes, der fi das Schnaus | 


ment in vermandtfchaftlichen 
ſonſtigen Verbindungen ftehen? 
dieſes nicht der Fall, fo darf man wohl 
ein fofortiges Einfchreiten des Gene- 
'ralpoftmeiiter® erwarten. 


befannten Unluſt des Briten, jene | 


‚eigenen Schlachten zu ichlagen, iſt an 
diejer Bropaganda nichts weiter merk— 
würdig wie die Unverichämtheit und 
Frechheit, mit der fie ſich an die alt: 


— 


Engliihes oder deutſches Syſtem. 


| 
| eine 


Die „New Republic” hatte fürzlich 


Kolleg in der Logik weiter: „Es iit 


der Militarismus. Das gefährliche | 


und ausgerottet werden. Nun fann | 
der Navalismus den Militarismus | 
nicht wirkſam befämpfen außer mit | 
‚der Waffe der Handelszeritörung. | 
Soldes ift die Idee der „Britiih | 
‚Orders in Council” und die Recht- | 
fertigung für ſie.“ 


verfabrikation zu unterrichten. 
mehr oder n zu unterrichten 


Rabiner Stephen S. Wiſe aus New 
'Norf forderte in feiner Rebe, daß Präs 
ſident Wilfon die Geheimnißtuerei auf- 
‚gebe und dem Lande fage, marum | m 
Kriegsrüſtungen nötig feien. Soziale: 
‚Reformen feien viel notivendiger, als 
eine große Armee und Flotte. 
Der Ball der Keliner, .- 
ı 4257 
- * ‚Gr ergab eine ſchöne Summe für die 
wenigen Tagen zugelegi . 4 | 
ferl erſt bor g gen zugereg! | Kriegsnotleidenden. | 
1} 


atte, während feiner gefirigen erlien — b 2 u 
a Ar verwirrt wurde, falfche Se: | Die Abrechnung über den Rein- Sreunden 
bel anzog und fo die Gewalt über das Ertrag bes am 6. März von Kellnern 


an u Hotel Kaiferbof veranitalteten 
Fahrzeug verlor. Brandes wurde ver- | IM Ik 
haftet, fpäter aber gegen Stellung von Balles zum Beften Kriegänotleidender 
Bürgſchaft entlaffen. ‚liegt jet vor. Es jind demnad) 


magen niebergerannt und 2 teilen 
Maria Olszewska, 
Tochter des 


Trauerbaufe, 5115 


trude Fowler, Nr. 23 Oft 47. Straße, 

nad dein RefurrectionGottesacker. 
Faulina Dlözewste, Mutier. 

Frant. Sarriet und Gevrge, 
Geſchwiſter. 

unde, die Sitze wünſchen, 

aufzurufen. 





Man ſchaffte ſie nach dem Iro— 
Der Unfall ereignete 


ndc bitte Calum 





Todedanzeıge, 


bater _ 

Henn W. Golgert 
im Alter don 69 Jahren geftorben ift. 
erdigung findet ftatt am Tonneritag, 
April, um 2 Uber Nachmittags, don der 
“ 2341 Milmaufee Move, mit Autos 
Von diejer | !yalobeim-irieddei. Um ftilles 


Die ? 

deit 

tape 
nach de 
Beileid 


5445,63 erzielt morben. 


richt, daß meine liete Tochter und unfere lieb 


f { und Belannten die tramrige Tas 
richt, dab unſer gelichter Gatte, Bater und Grug 


t v : * nie „Beritändigung“, das beitt mit; Jedes Komdontar zu diejer wunder- 
die Tatjache, daß Präfident Wilfon | gedienten Soldaten des amerilani- andern flaren Worten ein Birndniß |vollen angeljähfiihen Logik würde 
niemals von Deutſchland das Verſpre- ſchen Heeres und einitige Angehörige zwiſchen den Ver. Staaten und Eng- |die pradtvolle Wirkung auf den | 
en erlangte, Frachtſchiffe innerhalb der verſchiedenen Staatsmiligen her- land als einzige Bedingung für eine Nichtangelſachſen jtören. Es fei nur 
der Kriegszone der britiihen Inſeln anmadıt. Eine große Zahl diefer alten wirffame Kontrolle der See befür= noch der Schluß dieſer 
nicht torpediren zu mollen (und wo amerifanijchen Soldaten haben in den wortet. ‚Beweisführung hier erwähnt: „Weil 
fein Verſprechen vorliegt, kann auch letzten Wochen dos „American Legion Dagegen wandte “id einer ihrer ‚die Engländer gerechtfertigt ſind (?) 
nicht die Rebe fein von der Ahndung | Magazine“ zugejandt erhalten und in Mitarbeiter, Harold Stearns, und in ihrer „Regelung“ des Handels 
des Bruce eines DVeriprechens). Das ihm ganz genaue Anweiſungen ge | 
gegebene Verjprehen, jagt Herr Hen⸗ funden, was fie zu tum hätten, um fich 
nings, bezog ji nur auf Liniendam= der „amerikaniſchen“ Legion in Sta: 
pfer und unter Liniendampfern ver nada anzuſchließen, und wein man 


; jafiihe Logik” diejes Blattes zeigt. 
ftebe bie deutiche Regieruna Vaſſagier- den Ananhen des Blättes —— 08 sciel.| 


Stearns ſaat ſehr rihtia: „Mir audb aerehtfertiat, wenn fie dieſe 


„logiichen“ | 


Verletzungen zuzog, alö er einen Auf- 
gegen diefen wiederum die „New zwiſchen den Neutralen und Kriegfüh- | zus ausbeſſerte und bei der Urbeit 
Republic" in einem längeren Xeit- |renden, und weil die diejen Handel | 
artifel, der jo recht deutlich die „angel- | zerftörenden Tauchboote diefe „Nege: | 
fung“ hindern, jo find die Engländer | 


Im Peoples Hofpital ſtarb gejtern 
der 45jährige Mafchinift Barney 
McLain, Nr. 23 Nord Bilhop Str. 
Er wurde am 18. März in einem gro— 
Ben Laden an der State Straße am 


‘Summe ift die Hälfte, 
‚dem Oberbürgermeilter 


1238 Marf, 


dem Oberbürgermeifter vor 


funden. Man glaubt, daß er fich die wieſen worden. 





'- EMIL H. SCHINTZ, 


129 N. Clark Str., nahe Ranbolph 


Geld 


ſtürzte. | 

Während der vierjährige Vernon | 
Eoftello auf der hinteren Veranda fei- | 
ner elterlihen Mohnunn Nr. 5929 


—— * Ei h —— 
entral, 
—E Jaibibofafa* 


bon Berlin | 
‚und die andere Hälfte, 1780 Kronen, | 
Mien | 
Fuße einer Treppe bewußtlos aufge: | Durch Checks der German Bant über- 


au 5 dis 6 Prozent Sinfen au | 


die trauernden Hinterbliebenen: 
Johanna Golgert, geb. Borges, Satt! 


i beritorb, Joſeph Olszewsta, am 9. 
April im Mlter von 1% Jahren felig im Herrn 
entichlaien iſt. Die Beerdigung findet itatt aı 
ı Donnerstag, deh 13, April, um 9 Uber Morgen: 
S. Robey Str., nad der 

St, Nuguitinussstivhe, wo ein feierlides Ne» 
aniem Amt ftatifinden wird, bon da mit Autos 
Um ftilic! 

| Pelleid bitien die trauernden Hinterbliebenen: 


2 
din! 


. 


’4 


'r 


bitter 


Hench E. Golgert, Frau Minnie Ach“ 
worth, Hugo G. Golgert, rau Glarz 


Richards, 


Kinder, nebſt Enleln. 





LDHEI 


FRIEDHOF 


WA 


DurchMetropolitan⸗Hochbahn für Se gu erreichen, 


ch andzablungen zu 
elepbon: voreſt Vart 757, ©, 


: suh mit allen Strabenbabien. Billige Vegrübe 
| aißpläge find in dieſem ſchoͤnen Friedbof auf Ab⸗ 
| baben.— General Dffices: 
ı Borcht Park, SU, Zelepdon: Anftin 796; Local 
. Geiit, Brül.: 


Auguſt Plaff, Biscpräf,; Gred Mans, CSclrctüe 


und Schagmeilter: Dalod Ehwab, Zupt. 


ida,midofafondi® 





— | —— —— ER * ee 
——— anicans, Sienſtag, den 11. April 1910. > 


Eutwidiung und Geburt des Men. — —— ——— 
38 ee Freunden ımd Befannten die traurige Nad) Deutſcher Ariegerverein von Chicago. 
e Aa richt, dab mein gel®bter. Satte und unfer lieber Den SHameraden zur Nad: | 


Koelling &Klappenbach | Bater William Ziesmer J ? richt, dak unier Kamerad 


W. Schoppmann 
Deutſche Buchhandlung. |im Alter von 43 Jahren fanft entſchlafen iſt. s J dm Alter von 75 Jahren ac 
170 Beit Adams Str. zel.: Franflin 858. | Die Veerdiaung tinder ftatt am Donnerstag, den RIESE um 8 0. = 8 | 


iy h J orb ſt. Das Vegräbnig 
13. April, um 1 Ubr 30 Radbım., dom Xrauers» — alt am SRiSSD. Den 





aatttır, 














* | baufe, 1020 », Windefter Mpde., nad der Beth: Es 4 N) 
2 ne 2 N IJ y % 
| febemsstirhe, Ede Banlina und MeNchnolds 12. April, Über Morgen 


= f i . vom Trauerbaufe Pr. 735 | 
r | Etr,, von da mit Aulomobilen nab Kontordia. Biene 

Todesanzeige | im till Seilnnh 1 : - — ow Straie, Ce Burkina, | 
eo * 3 ge. ‚ Um itille Teilnahme bitten Die trauernden Hin Die Beamten ımd stameraden tmerden erfucht, | 
Freunden und Belannten die * tige terbliebenen * — pünftlib autzutreten, um Dem Kameraden 
Nachricht, daß mein geliebter Ga und | Alwina Zieömer, Gattin. , v si : | 


unfer lieber Water Yillien umd Gharles, siinder, Schoppmann Die legte Ehre zu erweiſen. 


Zohn 5. Kirade dimi nebit Verwandten und Xelanten. 6 a en a. | Nordost-Ecke State und Jackson 





(Bruder der veritorb, Henn und George | _ 

strade) um Montag, den 10. April, tn Todesanzeıge, Todesanzeige. 
Alter bon 63 Jahren ſanft im Herrn ent» Freunden und Belannten die jrauriace Nak:| = ⸗ e trauriae Nach 
ſchlafen iſt Die Veerdigung erfolgt am Spa — Weite umb m 205 Freunden umd Belannten die traurige Nac- 
Donnersian den 12 Mpril, 2 Uhr Nach richt, daß mein geltebter Gatte und unfer lieber richt, dat; mein geliebter Sohn und unſer Bruder 


* — « Ir} “s BIN ’ » 
mittags, dom Trauerbauie, 3001. Prince Vater Louis Beder N Edward Pauch, — — — — 
ton Abe, mit Aulomobilen nad dem Oal— Sn le be - Fdn Pauch, im Alter 
—ö— "por am 9. April im Nlter von 60 Jahren plößlich ge⸗ Sohn des beritorb, Edward Pauch im Miter 








Wwoodsssriedbof.f Tief betrauert don “ori = 0” —— Beer ma | 
ng pn die ftorben ill. Die Veerdigung findet itatı au von 37 Jahren geitoxrben it. Die Beerdigung | 
Tora Krade, geb. Glucver, Gattin. en nom 10 L, su om | findet iratt am «sreitag, den 14. April, um 2 
Fr Roic ZU 8ee @. und ı Mitttvocd, den 12 il, Nadm, Ubr, bom | abm., vom Traueroaufe, 2009 Loilin Etr 
wenn Eure Zee. WEB. ERS Trauerbaufe, 4u32 ‘Krinceton Ave,, mit a rdbeim. Am fttiled Wetleiß 
end KArade, Kinder, ncbil mobilen nad de m it, Breenmwood-Gottes zarte „mit Autos nad Waldheim. m tlles Beileid 
Nermwandten. | ln ftille® We Ditt d » “in. | Ditten: 
un al eil en die trauernden in 


| * > om. a . N — 
Bitte leine Blumen! * Maria Pauch, Mutter. N + 0) [) + i t u 1 Dad ck » t 
Der Xerftorbene war Mitglied de | ODutilie Beger, Gattin. | Gnaries und George vauch, Henker er e ge ı\ 
Waldeck⸗Loge Ar. 074, 4. ©. u. M. Youis G. Beer, Sohn ) do | e ® “ 
Amelia Sedlacel, Tochter. N . 
Gharies Sediacei, Schwiegerlobn, | Todesdanzeige. 
nebir Verwandten, Freunden und Belannten die traurige Nach— 
ö—jt — — — — ricbt daß unſere [tebe Mutter und Schweiter 


NER EN Todesanse eige. Darin Biere | 144 * 7} I „ 
% 12 und Wet ie trauriae Zrrunden und annten die traurige Nach⸗ im Alter von 68 Jahren entſchlafen ut. Die — — 
N Be ac: h unfer lieb Bi —* — —â— —* her Iachieb: sr Satte. und unfer Beerdigung erfolgt am Donnerstag, den 13. 7 2 ® 
Yacı -icht, dab; unter ex Sol um | I, dab mein 2 u | !{pril, 2 Ubr Nadm., von 1246 N, Raulina Str. ) 8 ⸗ 


Bruder auter 1 und Bruder : —— 33 im ftille& Weile 
. * mit Autos nach Monfordia Um ſtilles Veileid 
— BEER Adolph ẽ . Thinger | bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 


am 10, April 1916 im Miter bon 31 am Freitag. den 7. Mpril blößlieh geſtorben iſt * Nie Minnie Harriiun. M 

n . * — sohn Vierke, Minnie Harriiun, Mary 
Jahren, 10 Monaten und 24 Tagen g e Becrdigima erfolgt Mittwöch, den 12, April, “ Beilefen, stinder 

ftorben tt, „nie Beerdigung Tinder Mall 2 Uhr Aadımittags, von 3243 Gieveland Anııa Bagcı und Saure Wegner, 


Ba Te Re —— Nie Fondenjirten Bemühungen don neunundzwanzig 


co! a 1 lles Beileid btitten Die rie 1 i ıı ats ! d an ei ce. 
trauc —* in rbliebenen: ernden Hinterblie re PRO GEHELDNEN | n ne * — — Nah — 2 id ihr H j fi | di j nd fi Anzu 3 = O fferte 
Caroline Schlobohm, Mut Minnie Thinger, geb. Schauz, Gatiin, |ı icht dab mein gelicbter Gatte und unſer lieber Jahren eITEeI Jen ihren Höhepun f im ieſet großar igen % J N? > Off 
Sohn, vor. Water h Grace und x Yon Thinger Vater ENT n * c 
tau Rate Hackite, Dr F Ghartes . Ida Thinger md. Frau John Witthoeft ir. * — TF * m 
. en Amanda Sülliams, Gelamitie * Jam 11, &peit entfhlafen it. Die, Beerdigung | Außer extra Material-Werten werden die Anzüge als ganz Wolle und echt— 
- — —/ bt nn es ag 1055 Irdins m * . u: N > 9 J 
on SER... seine Kills Zehlmipine, oitlen Die” Fraieenden "Ainter farbig garantirt. Sie eutſprechen der neneiten Mode und den Farben-Ideen 
“ %) * ı rn und Seien I urie ac I tie eren 
Sreunbert nd Br fannten die traurige richt, dad ui se Baker 2 " Margaret Witthoeft, geb, Kuhnert,— d en: N f . N * If G — Mä d G öß d 
———— a nn er Saijon und kommen in ipeziellen Größen, um Männern jeder Größe und Bau— 
* Bar rt zu paſſen 
Zat ren 4t am Wiittinoch Wir vom Zrauerhaufe 4316 Nord | Todesan ze ige. | l gi p 
hr Borm., vom Trauei Irvi enue nach der Queen of Angels Kirche aa En i ee at 
yT SOTIN,, RENT nach dei Nonitasius: Friedbo! Freunden Am Bekannten die ‚traurige Ind 
T mer aeltebter Gatte und Water 
it: Henn E. Loiter | E 
Jacob, Michael, John, Peter, Söhne | tir feiner aan * en Ztr,, aeitorben Ih fü t it d + v (fl G —* it fan > n dat jede {>} 
rau Marn Hein, Frau Margaret | it. 2 gungsanzeige ſpäter. Um itille Teil r onn tet mi ei D en [6 viß ei Te N , J — 
Minnie Bader, geb, Bott. Gattin. Spaulding, Frau Helen Cooney und nahme bitten Die trauernden Hinterbliebenen: "Re . 
Rudolph Bader, Zonit, * — — 2 Mamie Loiter, ned, Durlin, Gattin 


abe — BEER Kleidungsitüd genau wie angegeben it. Die auerkaunte Zuverläfligteit dieſes 











Teitnahme biften die trauernden Hin 


Frau Harry Gardner, Kinder. 


rt 1m lan ten teilen wir — ——— 


r —* * ⸗ ⸗ — * — P B e M [2 
mit, dab, unfer lieber Water | Tanffagun Eiablifj ments, das Reſultat von neunundzwanzig Jahren reeller Bedienung der Männer 
; | John Stift 'as 8. ) a0: € 
Tn De esanzeige. —— Be Er * Allen Verwandten, Nadhbarı und Welannten oo .. E G Di A 3 81 34 N 9 
n Alter bon 68 Jahren 1 wortiaf ) 10. nm mir hie ze s erslichite Dant ir | | / 5) 
uno welanuten vie sine A Mheit Ha gehocden Ih, "Bit Seebiaune An | PS Chicagos, iſt Eure Garantie, Dieje Anzüge zu S14 jind nirgend ſonſtwo zu 
Radyricht, dah um eve zultiiel et ftatt am Sonmeritag, | d en April, um 9:30 | zn emive den bei dem Vegräbnik meiner geliebs > N 2 
—— — re, Ba art, en Salt ano nenn Sinn 0 auch annähernd diejem jpeziellen Subway-Breis zu haben......u....2.0...... 
am Son: den 9, April 1916, imillter ME | 10Td ° 1d bi St . din — a ne Katherine Haug-Ridert. | ( ( 
von 77 Jal 10 — * * entthlafen er 8* ic Bor Um ſtilles Beileid bitten | ; Insbeſondere danfen wir dem Herrn Paſtor X | 
TE cc a 4 „lee ur | die tranernden stinder Wolmenn für feine ire streichen Eee am Grabe, 
N  Sonserinuis‘ 2010 Borna * x id Stift. | Nochmals unſeren innigiten Danf | 
—— eg —* Schw, Dreeri Sonila uit Nidert, Gatte | Andere Ertra Unzüge und Ueberröcke-Werte für Männer 
Tief betrauert bon: »eners, Hart, üngebörik u, Eur | — Ki Minnie und | h * 
ni AIMTTE ð u “ ! Stift jr., nebſt tgc —— imi John 9 u, Riuder y > > | 
u —— * — | und junge Männer zu 59.75, 811.75 md 512.75. 
Grucit Aether, Mettie md | Todesanzerige | antjagung. | 
— En, ——— Nord und RNordweſt Chicago Brichmacher Kran | Zir Ipreben dent Zamenberein nidelia ben 
ie ver ER: von na | beiten, Tant aus ji ie prompie Muszablung 
ß eldes unſerer verſtorbenen Mutter 


„En Beamten, mp, age, S1Reachcn In aeneräenen AA Eriparnig- Spezialitäten im Suübway 


= * * wir lünnen B rein eder * pr x 1 
Hermann — und wi _— + 2 n ein jeder deutſchen Frau 
enie 








on iſt. Die Veerdigung 
> r nde t hatt am Mittwoch ” En - 
F und Betann 9 12, Apri achm hr, bon | * * eur. * — an * —— ee 
— "bab m en one T J— Jd Set — n 1c) dent Da ntia gung. Frcello und Zupertor Beinkleider, Größen 27 bis Athletiſche Union Zuits, corded ıı, Madras Storfe 
und meine en. ot SUlaomsticbbol. — Die See) Siermit face ct wir allen Werwandten und - reauläre 82.50 und 83 Werte, au reaunlär $1, bier zu 
Narı und , Geieherite . ns rn A —— ınfer ud ia! —* — a ve ne. | I, reguläre de und W 20 egular —— 
ie — Werne Mar 2 WERIENRUBBER I LEINGDIME UND DIE ne nenſpenden beit 
ploͤßlich geſtorben find, Die Beerdigung Bruder Di Ehr u erweiſen Nenrähnih umierer be ( | * * * gu ⸗ Bean in De ‚ WERE, 
findet fait aın Mithwoch, den 12, April Suse Eisiar- — Vegraäbniß u lieben Tochte Tweed, Cheviot, Serge und Worſted Beinkleider, Balbriggan Union Suits für Männer, jet ſpeziell 
2 Uhr Nachm, bon El mons Kapelle nn Shlimhting, Rrot. Zelr. ! Anna Kafſulta. y Pr u i 
750 MR, Noch Ave, mit Automobilen ——— (coeu:5.02. sun onn ce Familie Kaſſulta. 53.50 Qualitaten, zu markirt zu 
nad dem Roſehill-Friedoof. Um still Todes — — — — —— 
Teilnahme bitten die trauernden Hinter xD sanz ge. | a ! ec; * * f ; — or any ‚ 
zeilnahme | Freunden ımd Belannten die traurige Nadı | 3ur Grinnerung Beinfleider zu Eurem Anzug ballend, und ge $3 45 Kalblederne Arbeitsichube für Männer, durch und 


durch gut gemacht, zu 


Familie Bauman— 


Fred G. Block, Sohn, nebſt Ir 3 meinte neliebte Gattir : niere ftehr In Liebe gedenien wir heute des Zterbetages 2.08 ** Da» Be ae en 
R jerwandten | rn 1 OR RR: DER GERNTEDE TREE | unfeves lieben Gatten und Vaters N ſtreifte Hoſen, 84. 50 und *5 Sorten, 
Um Siße bitte Lincoln 709 auizurufen, Anna Bidble, George B. Koenig, | N * * — — *8 — 
| Toter der derftorbenen Nudolph und Johanna | welcher ums beute vor drei Jahren, am 11. April! Balınacaan ımd Balmarvon Regenmäntel, $10 u. Straßen» und Dreßſchuhe für Männer, Gunmmetal 
Kamin, geitorben ift Die Veerdigung findet 1913, durch den Tod emtrilfen wurde, — r * * re 
ftatt am Donnerstag, den 13. April, 2 Uber 30| 512 Werte, jet nur und Slanzleder, Schnür- oder Knöpffacon, nur 

Nahm., dom Traverbauie, 4449 N, Tribp !Ipe,, | O, wie felig jo! ifft du 

mit Mı tomobilen nah Stonfordia. Um itille Teil ey deinem ſchweren Stand 





Tobesanzeige. adme bitten »ie frauernden SMiterbliebeuen: Und liegft mun da in füher Au 56.50 und 37.50 NRegemmäntel, 54.95: $5 md $3 75 Starke Schulichuhe für Knaben, zum Schnüren 


Berwanoıen en und Mefannten | Joieoh Biddle, Gatte. . | In deines Seilands Hand, $5.50 Stegenmäntel 
adden ı Bi le Die vaurige Wittet Ethei, Kurth, George und Evelhn, Minnie ioenie, Ga Eu i 
tung, dat umterg liebe SRutter, Schwie- MM: stinder, | ‚ nd Söhne. * —— NE Br ' 
na. Bab Ben il Br ee Sat. ‚is ins ann He Anb Da Salsbinden, fanch blau und weiß getupfte Errefte 25 Blaue Serge Norfolk Knabenar tzüge, mit eria 


dran Maria Stuedli, * Rats und Four-in-Hands, ſpeziell zu........... Hoſen, Größen 6 bis 18, $5 und. 


Witwe des Abrabam Stuedli ur PAR | 
fel., am 13. Mära 1016 im Montreun Todesanzeige. hes he er 
Schweiz, geitorben ift, | Sreumder nd Nofammien bie trauriae Na: | 


Emil Stuedli und Famitie. icht aß gelie Satie um unſer Be ⸗ m. » 
Eugen Hildebrand 11 Fa | Zater und Yruden Buſ. Temple, Tel. ESnperior 5906, | 
milie. Fred Schule | 


oder zum Knöpfen, jpeziell für Oſtern zu 


























Die We 3— * V— 2 Pr Fr ! . - jr m 5 Y > 
. — — erpigung finde flaıt am Zomterstag, de Dienſtag, d en 11. April Die Enkſcheidung wurden nur vereinzelt gemeldet und auf denen ſich der Name des Mayors beamte vor der Tür ſtanden, als 
esa nseige. | !ırtomooilen nad dem Arlinaion- sriedhof. Ar n bleibt das Ehenter geſchloſſen. x von der Wahlbehörde jchnell abgeitellt. | befand. Sie ſchadeten anfcheinend dem | mehrere Schüſſe krachten, die von den 

„Freunden, nd efannten die waurige Tach. | ie Zeilnaome bitten die rauermden Hinter ee | —— E - machte jich im 45. Wahlbezirk der | Kandidaten der Rathausmafcine. | Inſaſſen des Kraftivagens abgegeben 

nd Urgromutter gereline Sanın, Se im. | "Mittwoch, den 12. Mpril Ward ein Vertreter eines der Aus der 25. Ward, im der ebenfalls ; wurden. Ohne Halt zu machen, 
Wi 26 ’ r t Tochter * 8 ü iſe i für ss f f 1 i i 
Wilhelmiua Lucide Henry Schule, Bruder, Der riefine Heiterkeitserfolg! Andidaten das Vergnügen, das drei vrepublitanifche Kandidaten für ſauſte der Kraftwagen weiter, und die 


Beteiligung an der heutigen Vorwahl |” * 
orben iſt. Die Beerdigu indet ſtatt am * — — — — - on — * fa: -. e_rr P 0“: 
Tonneretag, den | ijt über Erwarten itarf. | Stimmrecht eines jeden Wählers an: | die Parteileitung vorhanden find, Inſaſſen feuerten wieder auf die bor 


donnerstag, den Up kadın, 1 U N 

Irauerbanie. 3331 Datlen “pe. mit Mutos Todesa 3 . y ” - E — J. 2 q u. 

FRE ' * — ——— a 2 J 9 — zufechten, der ſich im Wahllokal ein- ſtimmte der Anhang Mayor Thomp- der Tür ſtehenden Beamten des Wahl- 

nach Oalrii un iltilles leide Blattdeutſche Gilde Mathias Elaudius Nr, 28. E77 — — = — En SER. . = A 

Emitie Sochrmann, Alına Stocii den Beamten ımd Mitgliedern | * . ‚ — u (fand. Da er die ganze Wahl durch ſons, pie gemeldet wurde, vielfach | fofals Nr. 1736 W. Madifon Straße. 

Schwant von Yauffs und Kraaß. Erbitterung iſt groß. dieſes Manöver zu verhindern drohte, nicht für den Kandidaten der Faktion Glücklicher Weile wurde Niemand ver— 
i R y jr u if : M 3 IGSo — ſondern Fin =» . 
ungen — jenifandte die Wahlbehörde ſchnell Samuel Hamilton, ſondern für den wundet, da die Kerle anicheinend mit 

N — — Rerdigung ſindet Hatt am 


5 a... (einen ihrer Agenten nach dem Wahlbe: Kandidaten der jog. Neutralen George Platzpatronen feuerten und es nur 

von, dem 12. April, um 2 Uhr Nachın in « 3. F "Benin S ! r Unrenelmähin- |”. h $ * gl + i Sr . > 

Todesanzeige. Trauerbaufc 2220 Kletcher Zt we Dr Gala-Abend des Preß-Klubs gr eg WS = zirk und belehrte ihn über feine Rechte; K. Schmidt, um ja die Wahl des an= darauf abgeſehen hatten, eine Banit 
Antauertne ie temmmin *8 Yırfas ı ‚or Dia Neamten beriammeln © P et. *1 “ J I an . 224° | —* A N r r . 

untere welgeliebte Mutter — fi ant 2Ritnvoch, um 1:30 Nachm — Der Biber el; * ae —8* d den Mut in verfehie. nd Pflichten. deren Kandidaten der Oppofition J. herborzurufen. Die Polizei war in- 

Clisabeth Thnt, neh, Kagner Halte, ; | E h p liert anſcheinen Rus in Erbitterung iſt groß J. Bryan zu verhindern. zwiſchen benachrichtigt und die Poli— 

tizabeth Thut, ach, Wagner, Claus Urbahn. sifter. denen Wards. — Alle fiegesiicher. V N Q . yet ı \ 


Mutter dcs verſt. Peter Ihul, im Alter bon 81 Bau Behter, * ewer. Ein Rieſenheer von Vertretern Det | Auf der republifaniichen Seite. ziſten Eiſenberg und Schultz von der 


Jahren am v. April 1916 ſelig im verrgeent au — 


Iglafen ift. Zi zung findet Ttatt an Todesanzerge, | Iverfchiedenen Faktionen und Kandi— (uf der republifanifchen Seite to= | Kraftfahrradabteilung mit der Ver 


— tt tech han Fiälzer National-Frauenverein. Milwauker Fruuffurter⸗ Kervelat- | Eine rege Beteiligung von Seiten | baten ar bom frühen Morgen an auf ben * ar == _. 3, 5., folgung der Schießbolde beauftragt 
Wonen stille Teil | en 6 amten und raurige der Wähler kennzeichnele die heutigen den Füßen, um noch im legten Augen: |9, 13. 15., 18., 21. 25., 27., 31. worden. Die Ppliziften ſuchten die 
N aha Breit, nn — Goennt und enlami: Wurſt, geräucherte Vorwahlen, die erſten, in denen den blick Stimmung für ihre Kandidaten = w- Ward, Die Gattin des frü⸗ Nachdarſchaft freuz umd quer ab, bis 
‚Aoiepi Tout, Zohn. ham Sonntag, den 9, Moril, geitorben fit. Di Angehörigen der verfchiedenen Par: zu machen. Das war um jo über: | deren Douperneurs Charles ©. Deneen ſie auf den geſuchten Kraftwagen 
Ben ua Pen Me VOCENREER. | aasız Ge ae — verban 8 Leherwurſt ẽchiuken teien geſtattet wird, dirett für Dele- raſchender, als nicht ein einziges Amt | mar ber feſten Zuvberſicht, daß ſie in ſtießen und dem Lenker zuriefen, nach 
_— — | 4613 Vanglen Ave, mir N omobilen nad dem ⸗ gaten zu den Nationalkonventen und zu beſetzen iſt, das ſeinem Inhaber den 35 Wards der Stadt eine Mehr: ‚der Wade au der Weit Lafe Straße 
Todesanzeige. | Beten, der Schiweter Die iehte Ehre ax ‚June —2 größte Auswahl in feinſten Wurſt- für Mitglieder ihrer Parteileitungen auch nur einen Nidel einbringt. Daß heit der Stimmen in der republikani- zu fahren. An Late und Baulina 
Humboldt Tarif —— Anna ‚Bromann, Kräfidentin wagren deutſcher Art, die berühmten ga u ftimmen. Meldungen, die bon drei | alle Faktionen große Summen ausge— ſchen Countyparteileitung ergattern Straße bog aber der Kraftwagen ſo 
e die trancig Elfe gan, Zelretärn ——_ rantivt reinen Aleifchprodufte von Weiſel Fahltommiſfären bei der Wahlbehör— ‘geben haben, um die Kontrole der Par- wütde. Der Anhang der Katbaus- | jäh in die Baulina Straße ein, daß 
Marie Viert Todesanzeige. & bo, Milwaukee, Wis. de einliefen, ließen erfennen, daß bis |teileitungen zu erlangen, war fehon in klique ging darauf aus, die Mehrheit einer der Poliziſten bald von feinem 
geltorben it. Die 2 Se" ——— In Deutich-Amerifaner Damenvercin. | Hauptverfaunfsitelle: elf Uhr Vormittags in den Wahlbezir- den lebten Tagen befannt geworden. in Det Barteileitung an ſich zu reißen, | Rad geichleudert worden wäre, und 
kaı 


haas, Töchter. ir Nachricht, daß Pruder 
E. &, Stvefinans, Anguit Zochr- 
mann, Schwiegerſöhne nebit | 
Sim Entein amd Urent .; April aeftorben it. Dı Tonneritag, den 13. April: 


Son Gerbard Hauptmann. 





Mitgliedern Die 


” Ten Beamten und Schweitern die tra 


—n "nad 1245 %. Baulina Ztr,, mit Wutoe | yogriht, Da ee netten — Cha Ham f h 6 |pen der Nord» und Weſtſeite burch- | Beſonders die Rathausflique, melde | Dod), betlautete heute Vormittag. daB | der Lenker verſuchte mit Vollgas zu 
mobilen nah dem Fontordi ia: riedhofe. Die)” — — — Dr mi " . | * 7 
Yeamten find ht punft 1:30 Uor im der Marie Bierite 8. mesianr GO. ſchnittlich 125 Stimmen abgegeben in der republitaniichen Gountnpartei. ihr tut in manden Wards ftart ge⸗ | entfliehen. Nun zogen die Poliziſten 


Seen — BEL „ran tms son an 165 N, La Salle Str,, dis %ır |imorden feien, während die Zahl der feitung das Heft in bie Hand befom- Tunfen fei. Die Fattion der jog. Neu: ihre Mevoiper und gaben eine Anpabl 
—— Heides, vrafidentin. | ———— 1246 3. Raı F ı n. 3 Nr, vom Georg Sichlina, Milwaukee, Wis., be abgegebenen Stimmen in ben Wahl: men möchte, bat, wie nerlaniet, in a we 5 Bir er >| Söjäite auf bie Magenneifen — — 
ur en Ben u Fr der rühmtes deutſches Roggendrot. bezirken der Südſeite durchſchnittlich nicht daran fehlen laſſen, den „rollen⸗ tundage hatte ji d vo. Stel geſetzt. erſt an der Madiſon Strafe konnte 

Ah ’ Nereimsballe, um der verftoruenen Schn seiter die Knorr's berühmte deutſche Suppen und zwiſchen 80 und 400 Stimmen den Rubel“ in Bewegung zu ſetzen. | das re 2 der Waage zu bil— ‚einer der Reifen durchſchoſſen werben. 

— 22 eus — u ——— Gramer, Präfibentin Erbswurſt. Importirter Waldmeiiter. ſchwanlte. Das würde bis elf Uhr et⸗ Ein markantes Kennzeichen für den er— — 3 ph, we zwiſchen | Der Kraftwagen fuhr noch ein halbes 

„Nreunden zo Defomuten die traurige ad} Emilie Weile, Zetretir — — mas mehr als 240,000 Stimmen in hitterten Kampf innerhalb der repu⸗ 6 fh a 90 ze. abzu⸗ | Straßengeviert weiter, um dann bor 

ier und —— — —“ Desanseige. J Dr A. Horn (Denttäer Arzt) den 2167 Wahlbezirten ber Stabt blikaniſchen Partei bildet Die Zarfache, om, bie nah en —* dem demokratiſchen Hauptquartier der 

Gattin des derit. Carl Mahlmanı, im Alter von Freunden ımd Lelaumien die traum! ® ’ ou machen. Kanzleivorſtand Dennis daß viele ehemalige Fortſchrittler ſich g 18. Ward, Wr. 1462 W. Madiſon 


— ſanſt enticlaien it. Die Weerdi. richt, dat; umfer \ YBateı — Frauenarzt und Geburtshelfer, J. Egan rechnete um biele Zeit da— jeine Anfechtung ihre Stimmrechts ge- gen Tonnien. Straße, zu halten. 

| f l tl ın Mittwoch. der 2% l !onis Kr | 4 * nr £: E ihn } . > ‚ a PR . an“r . . 2 
übr vom Tramerhaite, 36 Wedftek | 3529 Lemobne Str 2 — 5 a 730 N. Clark tr. |tuf, daß bis fünf Uhr Racdmittags, | Falfen iaffen mußten, wenn fie fich an | Faftion Sullivan zuverſichtlich. Während drei der Kerle in dad Haus 
id 5 nach Montrofe, Im filles Bei- | jm “ter von 79 Jahren geftorben ill, Di verlent feine Wohnung mid Office nad wenn die Wahliofale geſchloſſen wer- den Stimmplägen einfanden, um in Auf der demofratijchen Seite zeigte tiefen, wurden der Tenter und zwei 


erdigung findet ftatt am Ikittwod, den 12. vi, 


> den Here 30000 St re — 

„erner Miahtmann, Sonn, > Ubr Rad, von dem 2423 N. Clark Str. '" °° re 50,000 Stimmen ab- der republitanijchen Vorwahl zu jtim- pi Faktion Sullivan eine ungemeine | andere Inſaſſen des Kraftivagens von 

zora rucger, Tochte Rilwanlee Ave, nah dem N Slide:‘ cdb y 7 )P} urden. — 24354 Pr * 
N © rancenden' Sinterbficbenen: Binenie 7721. j gegeben —E ‚men. Veranlaſſung dazu gab auch die | Zuverſicht. Ihre Führer erklärten, den Poliziſten umzingelt. Andere Po 


vr j dr = 4 $; N 5 * 

ro Martin Haberſtroh, Gımma C’dara, | ap6dofondtim | Schieſbolde im Kraftwagen. | weitere Tatſache, daß befürchtet mwitrde, | fie würden ficherlich eine überwiegende liziſten, die inziwiichen eingetroffen 

* Todesanzeige. — Krane, eb Töchter. | — ——— Trotzdem die Wogen der Erbitte- dieſe ehemaligen Fortſchrittler würden Mehrzahl ver 35 Wards erobern und waren, drangen in dos Haus ein und 
Freunden und 2 i ah . N 


ziäR, Daß mein ocliehter Galle uugeneige Sad. | — — Grohes Teuer au Lake Str.. rung in vielen Stadtteilen hoch gingen, für die Ermählung John Maynard | den verf 2 Mayor und den Gous ſuchten nach den drei anderen Kerlem, 
Vater Eu | Todesauseige. a Zn liefen bei der Wahlbehörde doch ver— ‚Harlans, eine anerkannten Anhän- | verneur als Faktoren im Parieileben | die ſich im zweiten Stodivert verbarri . 
Bruder des berft. John © Ztabe) am 8, Mpril im | die Irausige Maselat Beh weine Bei ennten en wer VERA TEE Tearborn hältnipmäßig wenig Beſchwerden über gers Theodore Rooſevelts, ſtimmen der Stadt ausfchalten. Einzelne Füh- kadirt hatten. Die Beamten gabeit 
—— findet ak om ) * . den 12, Spell Bertha Spruth | a a Er etmas *55 der Nubejtörungen ober Unregelmäßig | und dadurch die Wahl von acht beige: ter ber Partei gingen ſoweit zu er— mehzere Schüſſe durch bie Zür ab, br 
Hadın. 2 Um. „jom Zr rönufe 3021 Lumdale im Alter don 41 Nahen Mt Seren ont Delft des Preifeo m. weniger, —J J —58— keiten ein. Aus der 18. Ward, in der ordneten Delegaten, die verpflichtet klären. daß fie die Kontrole in 30 von bon den Burſchen erwidert wurden 
Srierhof, Um ftilte BR dem ee ie u ee — et Met gan ſowohl die republitaniſchen wie die ſind, für die Nomination Bundes— den 35 Wards der Stadt erlangeit do waren die Vögel ausgeflogen, als 
ya an cc —  .. in Zrauerbaufe 1515 Y. Baulina Straße mil |. mer 7 ge J demolratiſchen. Faltionen einen Kampf |fenator Lawrence 9. Shermans zu würden. Gie geftanden den beiden an= es den Beamten gelungen war bie Tür 

Mathilde, Tocieı —— ———— pr 018 aufs Meſſer führen, wurde ges ſtimmen, unmöglich machen. deren Faktionen, die verbündet find, einzubrechen. Sie waren durch ein 

Bruder. fonmovi Guſtav Spruth, Gate, nebit Ber |, Zp E u x en! meldet, daß gewerbsmäßige Zotfchlä- | Haben aniheinend „falte Füße“. nur eine Ward, die 3. Ward, im der Fenſter in den Hof gejprungen umd 


wandten, modt | Jay jetzt | 4 ? j illi O'C | en ji 2 in Si n 

PERETTTETER — wodt ger in einem ſchwarzen Kraftwagen] Daß ber Ynbang Mayor Thomp— Deere —2 * 12. Nic) —— — 
Dar selannien die traurige Nach | Tanfiagung. | Wir haben DOT zwei Wahllotalen aufgefahren | 'fons und der Rathaustlique, der in Asman * ouberneurs mit Hi Ne a cht. N 407 © Salifor $ Yo 

ab unfer liebes ochtechen Allen Verwandten, Freunden und Belanıtten | x Rre if ch’ Teren und blindlingS unter die ber- den legten Tagen den Mund fehr voll | ftaatlicher Poſten eine ſtarke Maſchine horne, Nr. 407 S. Ca ifornia e. 

Anna Weigend freien fir biermit unteren berzliden Pant | eije MOM. — (ten Vertreter d aufgebaut bat, zu. Außerdem bezeich- | und die beiden anderen Inſaſſen bes 

am 9. April im Niter von 19 Monaten geſtor— aus für die vielen Beweile berzliber Teilnahme | . nicht erhöht, ‚Tam melten Vertreter ber verſchiedenen genommen hatte, heute in manchen | t 2 3 Kraft 3, J 5 Ryan, Nr, 1847 

vielen fnönen Blumenfvenden bei dem | müſſen es aber bald tun. Schreibt jegt Kandidaten gefeuert hätten, und aus | | Stabtteilen recht kleinlaut geworden neten fie bie 6., 26., 28. u. 34. Ward, Fraftwagens James Ryan, Rt, 


ben ift Die Beerdigung fand beute m 12 Ur | Und die 
ı1de egräbnik meines licben Vaters, meines lieben | für einen Slate — —* 9 3 Etrak j 
u: —— der 20. Ward, ebenfalls ſtets ein un=|ift, dafür traten verſchie dene Anzeichen bizher Hohburgen der Fattionen Har-|W. Adams Strafe, und Grneit F 






















































































von 5544 Indiana Ude, itatt. ) lieb 
Anton und Frances Weigend, Eltern, —— SO ONNENEIEE Re 1 23 9 224 ——c 
— — - a Henth Meier, | Acme Fence Co., ruhiges ?rledichen Erde any Wahltag, zu Tage. In der 34. Ward, in der drei tifon oder Dunne, als zmeifelhaft. Taylor, Nr. 2244 Jackſon Blod., wur 
er 


* serie dan fen wir der Deutiben Gilde Hım- | «s ‘ f s c 
mo: gen ng. z „| bolöt Sr. 3, "S. 8. of X. der Minuor Dealers 20 SH 20. Str. Tel.: Calumet 2147. burde gemelbet, daß einer Führer tepublifoniihe Kandidaten für die Schüffe knaliten. zn = eye eu fe 
AL n un eren eun adbarı en —* nd Der: Affociation und den ı Gentral-Zurnvderein, und | idoſa ner aftion arrtion i Sin roßer àa j — ga, er 21: 
Bee ET Be en San | Ba ale Bern ae ebene ne Siieheifen _Geaffnet angetroffen) führer dep Muiheusfticele Tee acc wagen Lam Deute Maren die Daft. NER Kraftiegen Oefiegen nnd gebeoht 
die onen Blum en ——— bei der ns And | iten Tant. } | 2. g I GE, ME "Ger 3 n u hätten, ihn niederzufchießen, als fie 

unierer lichen Gattin und Mutter | Henry Meier jr., Sohn. W H. Sc HMI I I ‚worden jet. Kleinere Zwiſchenfälle meldet wurde, es am frühen Morgen | fon Straße mit Vollgas in weſtlicher Noliai 
Varia Meier, Multer, . von den Boliziften eingeholt waren, 

Barbara Straus. I Art wurd 3 ber 21, b 
Beisehint eh — — Frau Minne Smadel, Lillian, Zran | Denticher Zahnarzt, ‚ähmlicher Art wurden auch aus ber |Iden geboten, den Dertretern des | Richtung entlang gefahren umd paf pn jein Leben zu retten, fei er des— 
ee ———— lem 110 Senn are der | 3 508 — e Gentral 2472 Ward gemeldet. Unregelmäßigleiten Kandidaten der Klique, C. Vaprit, zu ſirte das Wahllokal Nr. 1715 Weſt | fein — 
Famitie Strauß, 2530 N. Richmond Sr Geichiwtiter. _ malddiholontm und Uebertretungen ber Wablgeſeke befehlen. ihre Abzeichen abaumehmen. Mabifon Strahe. wo mehrere Mahl: (Kortieguna auf der 7. Seite.) 
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—Arbeit, guter Lohn, 


verlan 
Siuunden per Tag, auf 
——— —— Koſt. Ed. Reichenbach, 


Männer: Anzügen 5 


Avenue. 


"1543 


“ın Röden. 


-mit den Straßen 
“Bart vertraut ſein. 





Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzelgen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort) 


Beranügungs-Benweiler. 
wtfbcs Tbeaterim Bulih Temple, 


Stellungen ſuchen: — und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Cent dad Wort.) 


Berlangt: Frauen und Märchen. 
(Anzeigen unter biejer Nubril 1 Cent das Wort.) 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 E13. die Zeile) 





oeuie aeislof fen. 
olumbıa. — Burleste. 
D,pera Soufe, 


Verlangt: Mafhdinen: und Bauſchloſſer, ſowie 
Mechaniker, Die aus — Induftrien 
| ausgetreten find, . erhalten loſtenlos Etellung 
durch die „Arbeiterbilfe“, J. Bincent, 160 N. 
va Sale Str. dimido 

Serlangt: Mann, der Gemüſebau beritebt und 
Pflug treiben fanıı, $25, Board und Zimmer. 
Nadz sufragen in Barre'8 Mpotbefe, Yincoln und 
soiter Adenue, 

Verlangt: 
rein zumacher n. 


The Eternal 


„Dur Mrs, ! 
„Experience,“ 
Thin⸗Chin?. 
erdma n5 Caſtle“ 
Nearly Married“ 
arten — Konzert jeden 

Nachmittag. 

715 North Ape.—Jeden Abe 
und Sonning Rackmiſtags Inſtrumental⸗- und 
Volalltonaert. N 
} Bertangt; 
Srantlin Str 


Kleine Anzeigen. a em und 


| Stanflin Eır. 


Mechesney.“ 





Abend 





Abend ! Melterer Caloonporier, Morgens 


1915 Maud ade. 


Miuwrigbis und Helfer. 








Helfer. 


720 


Liz 








Swneid er an alter md neuer Ar 
Hahted Str. dimido 


Verla 2 


Berlangt: > 


Männer und Knaben. 


Sofort, Sanitorgebilie, 





Berlanat: 
bille den 10. 


Schneider, um an Abänderungen an | 
zu arbeiten. © ofort nach zufra: E 
den 5, Sloor, Store für Männer. 

Mari var Field & 
"N di tail, 


Berlangt: Ve Arnold Bros 


rlar nat: J enwaſcher. 
ando Ipb traße 


ſchloſſe 
cin uie 
e Ave 


Co. Gute Br 
ebent au ig 
Süd Racin 


Berlangt: 
‚ Eile nachen, 


Straße und 


an 
r EI 


U — 
di—ſa Rerlangt: 16-jäbriaer 
| beiten, ftetige Stellung. 


Store au 
adiſon 


Knabe, im 
1734 W 


ar 
Sir, 


über am 
1528 


Junge 16 Sabre, 


Berlangt: Ein 
Dairy gu helfen, 


Dilhivagen und in 
—— Str., unten. 


De Apotbefe, 
Childs 


118 
il 


für Wboleſale 
zum Seraufarbeiten. 
104 Whiting Str., nabe 


rlangt: Zunge 
Bu te Welegenbeit 
Drug Kompanıb 
Strabe, 





We 
Verlangt: Junge an Cales. 340 W. North 


ee Berlanat: Jungen, 16 Sabre alt 
und Reparatu—⸗ neincichäft erlernen. 109125 
Auction Doufe, | nabe Lincoln ımd het teld. 


vncoin UND — 


um das Mö 
Lill Abenue 





Verlangt: Erfahrener 
renmann. Nadaufragen : 
2525 Sheffield Ave. 


unge an Cafes, 


guter 


Männer, etwa 18 
im Sbip pingroom. | 





Ber nn 
Armite 


X 





bin 
„Berlangt: Zwei junge * 
Sabre alt, für Nachtarb 
10465 Sheridan Road 
Berlangt: erſter Klaſſe Buſhelman, 
ſtetige Arbeit guten Mann; Lohn $14 die | Kerlanat: 
2soge, 352 W. Nebmt Halited Sir. Cat, | arbeit Sutcı 
dimi | 2 Em; ; u J 2 
— | Berlangt: Ein Schrifticker, der 
| tafıhine heiten lann, fotort. 1553 


Worter. 


89 00 


Kann al 
Kbicago ve, 


Verlang Zteliger 
nd Eſſen 


nur Küchen 
19. 


Kann für 
Clart Str. 


Str 


Verlangt: Ein 18 
seritebt, Koenig Mer 
zweiter Elod, 


jähriger Glert, 
dicine Co., 62 


a uch 


an 


der 


Ein 
1010 


— guter 


tl 


> 


rfabruma in Päderd: 1 
Nord Kedzie Ave. 


zhne ider für - alte und 
I, 26. Eir. 


rl jeit 


* verlangt 
lie⸗ Badhaı 15 


neue 


Berlangt: Junge m 3W. 
ofori vorzufprecen, 


nt ittleren 
Ade. 


E 
5 Alters in 


x Mann 
— — 


Orvers abauı! i 
1225 Madiloit | 


Berlangt: Junger Mann für 1 
ern und in Bäcteret mitzupelfen. 
=traße, Forcit Bart. 

Berlangi: zZement Finiſhers ST5c; umd Helfer, j re 
Nerige Arbeit, °« lin 10715. | zerlan Jin 


Wabafb 


Ferlangt Guter Porter. 2131 © 
— Avenue 


I: m je in Büderei, 123 
Berlangt: Junge, wele 
zen will, 16 Jahre alt 


sur Zei & Co., 17 


tüder au Gales, 


nat: Yeiterer —— 
ri ilwaut ec "ide e 

| langt: 
I Rierden 


zcal 





gute 
Aben 


Verlangt: Ein 
3650 Soutbport or” 
* $ırter 
umzuaeben 
Co 63. Str, 

Verlangt: 
pfe blung zeil, 


Ver! angt 


S taumanı, 
verſteht 
und 


ciner Der 

Illinois 
Wabaſh Vive, 
er Feuermann mit 
VB. 370 Abendpoſt 


mt 


NN 
Se 


Stetiger ijunger Munn, 
Ave, 
Sunge in 
Abe 


Berlongt: 

2967 Lincoln 
— — 
251 W. Nortb 


Barb ter, 
tig 


rfabhrung. | 


Sriabren 
br. X. 


Bäderei, mit Er 6m: 


= Serlangt: 
Oscar 9%. ! 


Willige 
Naher 


ftabdreben. 


u 





iner Helfer 


Naben 
Bros,, 1241 


Sobn, &13 N 
dimi 


Erfaͤhrung 
itbport Ave. 


in Bäckerei 
dimide 





„erlangt: Junge, an Brot un 1 el 
&ıt, Zagarbeit, oder einer, dey das Bäckergeſchä 

ernen will. Silo . vrence Abe, 

Berlangt: Zchneider an 
beit: guie PVesahlung, | 
»etropolitan Garfield 
sau Station. 832 


Tauarbeit. 
Bau-⸗Maſchinenſchloſſer. Angutra 
Yarriion Str. dimi 


serlanat 
aen 1062 


ver Ar 
Nehmt | 
bis Dat} 


alter und ne 
Stellung. 
Hochbahn 
Part Abe. 


Herren: und. Damenichneider. 





Santitorbelier 
und Logis. 4422 


wei Tlarfe 
soft 


Serlanat‘ 
830 per Monat, 
Ave., Janitor. 


ietige 


Kart 


Taf 


Maano. 
dimi 


Mann. J. 








ingt: Erſahrener Real Eſtate 
2101 Lincoln Abe. 


Rerlangt: 


Sarrabee Str. — 





Verlangt; Männer, erfabren 
Ddanition Lighting und Wiring; 
ir Drehbant. 1606 —— Ab 

langt: Junger 
und Pferde beforaen, för 
witer Lohn, Zavlor f 

Ns, M ‚6. Palleſe 
Berlangt: Ein tüchtiaer 
Ncparaturen ar Flöter | 
E. Van Buren zit. iſa — 
J — ————— und Knaben! 
Serlangt: Ein kann ushilfe in tür | ton Ihr tun und welche 
hem Bad Samstags ımDd n tag —— nd zhr? BT eibt PRoltfarte an 
ullinger, 53 W. 12. i 


bc Mon Berlangt: Erfahrener Buſhelmann und Preis 
Maun | fer, guter Lohn, ftetige Arbeit, Klee Bros, Mil- 
dimido | waunlee md > Aſbland Abes. 

Barbier tür Hrn voch, 
ftetig. 1045 Noble hr 


in 
ein 


Sabre muß 
ıen; fleiner 
ound 


. Eriter Alaffe 


erlangt: 
md Somttag, 


Samstad 


mel 
lab 
Lale, 
Anzufragen: 2000 


aperbaitger, 
er ho 
mente nmacer 
larinetten 
d 


y 


albbun ne Avenue. 


er Veldde 
Bezablung 
446 


mun 
Sigel 


Dito, ’ 
2253 do 
Verlangt: 
ſtaurant. U, 

Zoreſt Bart, 


ein Borter 
Brobit, 7938 
Sur, 


Verlangt: Nunger r Mann mit etwas — | 
x Sattlerei, an Lederfpezialitäten zu arbeiten. 
Babaſh Ave., 3. Floor dimido 


im Saloon und Ne: 
Weit Madiſon Sır.,, 

dimido 
3513 


F N 
Schneiber, 
rahe. 


Bırfbelman, 


Ein ı Mann auf der Karm in Nivers | zerla ngt: 
dale, Nehmt Cottage Grove und 119, Etr. Gar, | Halt .d 
dann Niderdale Kar nah Riverdale. George U, 
Seimfotb, 212 E. 136. Place, Riverdale. 


erlangt: 


der allein arb iten 
Abe. 


"Rerlangı Gafeebi ider 
lann. 1055 W. Grand 





Handlungsgebilfe 
baben und etivas 


igan Ave, Zimmter ! 


Gä rti ter, 6101 


nuß ein Iwei gute Broad 
‚gelernt 


A, hl 


Serlangt: Bader, r 
acvefen ein, drüben 
Igns fpremer, 12 


" Berlangt: 


ron und „is 
Uhr 


Guter ige on 


ufſprechen 
Verlangt; giei Knaben bon 14 bis 16 
m, um Brot zu etifettiven fragen; 


1, rage 
Wabaſh Ave. H. H. & ev, 


Nachm 
nab. 
Anzu i7 
Nobtfadt 

Verlangt: Erſahrener Buſhelman 
und Damen-UArbeit; ſtetiger Blaß; 
Schreibt an L. Golditein, 


an 
auter X 
Union, Jowa. 

dimido 


Herren 
Guter Junge an Brot 
um 5 Uhr., vı0 
Nunge in Bäderei 
Norat {pre n un stllom 
chnei der, NRodmaber 
8934 Webſter 


obn rianat: gan 
8 echen Vebbe r Si 


Weſt 


* en ee Brot 
Berlangt: Ein Innae als Blindenführer, - 
1348 Cleveland pe. Hintertreppe. 


am 
Str. 
R nd 


Avenue. 


vuſbei 


Berlangt: 
e I man. —— 


. Berlangt: Erfahrener Yan bel man und Br reifer 
ſtetige Stellung für den richtiaen Mann, 3 
Weftern Nbe,, Blue Asland, Ill. 
‚VBerlangt: Schneider, Buſhe! 
tig zur Arbeit. Nehmt Evanſto 
Birchwood⸗Station. 7404 Grec 
Berlangt: Junge 
Rooleſale⸗Geſchaft an 
Adr.: M. 230 Abendr 


von. 


Ahrrevaram ren. — 
Str. 


1464 


Berlangt: Uprmaner 
salb. Stbbeler, 917 


Wagen Di ‚izarbeiter, 


ur 
Center 


lommt fer 
1 Webſit 
alter und 

übe 


neuer A 
Belmon 
dimido 


von 16 bis 17 


Schnei der an 
Aſhland N 


Jahren für! r 
Straße, 


diger vd. 


ıtfche er 


vorler. 





Berlangt: 6600 


Baltted Straße 


Verlangt: Jun um 6 ẽ 
selegenheit gutes "Selaält t 
Frantlin Str., Floor. 


eſor 


in gen; hat 
u erlernen, 


116 R. 
I ins EUER — 

langt: Erſter Klafie Breifer Baris 

Comm ing Company, 312 W. 1, 


Dveing 
S frak J 


©, 





netter 
2437 


. « 
unge amt 
Wentworth 


guter 
Ave. 
in und Lilörge 

Sehr gute Stelle zerlangt: Vorter 
969 Abendpoſt. nach 


Verlangt: Guter Er 


fahrung an Cafes, 


"erlangt 
arbeite n 


Erſabrener Junge, um in 
Nilmaufee pe, 
tloon, $12 die oe, 
Abends, 815 W 





Berlangt: Ein Wbolejale Wein 
ſchäft ſucht erfabrene Agenten. 
ür guten Mann, Adr.: D 


Uhr 


dit 


Berlangt: Einige tüchtige repräſente 
ren jofort geſucht. Nachzufragen 
Montag Morgen 9 122 Gente 


chneider fi ur 
* Urban 
Ihr, aden Ave. 


Berlangt: Schneider, guter Zobn, fomme to 
"Fort.. 3649 Soutbport Ave. 

Verlangt: Guter „U bitewaiber 
Straße. Oswald 


| Beer, 

modi | — 

Verla V N 
9 


Vorter für 


— — — — | 
Juſtine! 
modimi | u 


einer 


m N 
„5009 ] Str 


in Fabrik zır arbei 
muß engliſch ſpre— 
Robertſon Pro 


Verlangt Mann 
ten, geſchickt 
chen. 700 W. 

Company. 





Verlangt: Zwei flei zige Farmarbeiter, 
der mellen und alle Maſchi Inert e verlieben kann, 
330 den Monat, Board und Wäſche; der ander" 
zum pflügen und Pferde befi vraen, $1 den Tag 
und Board; itetige Arbeit. Keine Jungens braun 
chen u antworten. Adr.: U 129 idpoſt. 
modi 


Kräftiger 
mit : 


duct 





Verlangt: Tüchtiger Mafı hinenfchloffer 
rage an Mutomobilen; dauernde Befchäftigun 
Lobn doc die Stunde und darüber: Umnion-% 
tädte, Nähere Anaaben über Alter und friihe 

Erfabrimg verlangt, Mdr.: M 255 Abendp 


ın 
Aber 





Verlangt: Männer 
Kohlen⸗Yard: ſteti ae 
Nachzufragen: Nacob 
wayh. 

Berlangt: ®r 
Lohn und ſtetige 
Milwaukee 


allgemeine Arbeit 
it für gute Leute. 
t Coal Co., 6133 Broad⸗ 


in 


v 





modi | Verlangt: E 


Sc rer 
Lathe ı 3 (Ermtıa 
same und Eng 


ik 


— 


Naſchiniſt 
210 RN. 


Klaſſe 7* T 
Carpenter 


vavDz 


eifer ‚an 
Arbeit, 
Abe. 


MiddHpblı 
Morewortb 


fen; auier ! 
Waiſt Eo,, | ——* 

modimt| BVerlangt: Schreiner 
 werfitatt, Saas 7 


he 
Yatl 


für Möbel 
Indiana 


Reparatur 
Ave. moi 





⸗ — 5037 
Verlangt: S Funger Ma dann für 
Beutfher Familie, sommer und 
Mahzufragen bei R. Glauder, 
Abland Blochk. 


Farmarbeit in 
Winter Arber. ! 
giumer 1002 

modi 





Verlangt: 
unier 


Kernen und Frauen. 
re Rubrik 1 Eont das Wort.) 





Mıysıatnny 
Anzeigen 





Verlangt: 
ſchaͤft. 





T Tüchtiger Barbie er_ 


Ges 
ftettge Stellung. 1556 


ne, 
modt 


für gutes 
Wabaſh Verlangt: 


über 40 


Ss 
> 


deutfches 
kanır muB inval 
| bedienen, rau muß gute Köchin 
branchen ſich nicht melden. 


gend einen Vormittag. Slade, 


Tüchtiges 
Jabre alt: 2 


nicht 








Andere 
ufragen ir⸗ 


3419 N. Klar! 


Berlangt: 


Eritflaffige 
Bainters, 


Raperbangers zum 
Union, 5641 € 


Aſhland Avenue 
modi 





*, Mann 
eiippers tür Männern, 
modt ver Q,, { BL Robeh 


—— Frau, an Ye 
Kortdern Shoe and 


a 


Berlangt: Cchneider, muf 
465.8. Dibifion Etr., 
born Etr, 


Rodm acer lei 
zwiſchen Clart und J 
di 





Salooı 
modi 


t oder Frau, um 
Aſhland Ave 


Verlangt: Blackſt mith Helfer, 
an Wagenarbeit. Volg Bros, 
Straße, 


eritflaifig 
840 


Mann 
Halſted 
modi 


er Man tit 


5844 








', Rodmader und Selier 

1459 Dit 63, Etr, modimi 

Zubrleute für Koblenwaaen; m üffen 

it Ed gewater und Roger? 

Nachzufragen: Jachp Beſt 

Broadivan, v modt 
der, 


zei.: $ 


für 
ſchönſten 
Abendpoſt 
7apliwæe 
Kinderlofes Ehepaar als 
Gebäude gegen freie Wobnung, 
Ave, Tel, Gracciand 6947 


vVvVerlangt:, Welteres 
Garten: und Sausarbei 
Suburbs bon Chicago, 


Ehepaar 
T der 
927 


nüchternes 
t in eine 


7 
Adr.:D 


Q 


: t 
- Schneider, 
Kandl, 


Verlangt: 





Verlangt: — —— — 
Verlaigt: 
für 3 Rlat 


wWoellington 


22 —J 
133 


Erſte Hand Brotbä 
Norwood Park Ave. 


Coal Co. 


Verlangt: 
Kiop. 6111 


5. 





ſtetige: 
Newcaſtle 
modi 








Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter | diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


= — | zeſucht: Junger Denticer, der der deutich en 
Guter Schuhmacher, fofort, Sielios | und engliihen Sprache in Wort und Schrift 
2132 VBelmont Abe, ımodi | mädhtig ift und mit Werkzeug umzugehen ver: 

| Itebt, wünfcht paſſende Stellung. Offerten. unter 
Adr.: D 809 Abendpoft, 





" Rerfangt: 
eue Nrbeit. 





Zwei gute Schneider für alte und 
1220 Grace Str, modi 





Berlangt: 





Berlangt: Guter Rorter und Lundmann, 
ser Lohn. 502 Milmaulee Ave., 


Gy: 
Ede Grand. 
modi 
Berlangt:: Erfahrene Terra Cotta Vreſſers; 
nter Lohn. Nachzufragen: Midland Terra 
olla Co., Weit 16. Str. und South 52, Ave. 
Gapliw£ 





Geiuct: : Erfahrener Bartender, 34, mit beiten 
Einpfebl lungen, fucht Stellung, Stadt oder Land, 
Mdr.: D 808 Abendpoſt. 


A 


LE 





Geft ucht 


Deutiche r 
36, — aufwarten, 
AN. 127 Abendpoſt. 
Grundarbeiter, fieben Monate, 10 | ————— 
Farm. Etetiger Lohn Geſucht: Yartender, 
gellerion würdig, fırdt dauernde 





Borter, 
vor, 
modi 


PBartender und 
ſucht Stellung. 





anat: — — 


erfahren und vertrauens 
Stellung. G. M., 205: 








Yap& | Davton Str, 
und tolls 


dir Sefucht: Bäder, zweite Hand an Brot, Rolls 
fomodi | und Biscuits fucht Arbeit. 2459 N. Salfieh Er, 
Telephon Diderfen 4932. 9apıımK 
Geſucht: 
Zelevbon: 


—* Stetiger Barbier, 
er $18, 


Berlangt: Prämienbuchgeſchäft Agenten, Kol: 
STE, und Musleger, Zimmer 36 


$12 
3524 Fullerton ve, 








⁊ ©. |. 


wa 


23 





Stelle als zweite Hand an Cales. — 
Belmont 7179. , Baplim& 





120 N. | 


Gran⸗ 


8506 





Ida 
icl 


E. Iverſon & Co., | 


Brid | 


weft | 


| fragen auf dem 
10 


Arbeit | 


sa vr | 


und | = 


Regenſchirm 
16. Floor. 


| 2100 


Bäderei 


| Morewo 


ıına 


| arbeit, 


en Gatten]. 
für 


Kern 


z1r | 


Janttor | 


Taptivk | 


j Clinton 


| fein 


Kap | 








Gefucht: Netter verbeirdteter Mann fucht 
Stelle als Janitor oder fonit ſtetige Arbeit; ann 
Painting, Blumbing und Carpenter Reparaturen 
machen, Pachernegs, 4208 Fifth Avenue, hinten, 
oben, modt 

Geſucht: 
beit bei 

Straße. 


Nunger 


Bainter und Baperhantger 
Privatleuten, Martin, 





ſucht Mr 
602 N, Clart 
tiapiwt 


Geſucht: 


Bäder, 4weite, 


auch airte 





dritie Hand fucht 

Strabe. 

Sefucht: auf ıfınann 
leichtere Nabrifarbeit 
fheidene Anſprüche 
liſch. Telepbon: 


Stelle, Müller, 1546 Home 
dirmi 


(26) 


ſucht irgend 
Beite Referenzen e 
Spricht und ſchreibt eng 
Ge ntral 6817, 


r Helfer ſucht ſtetige 


Gefucht: Stellung, 
973 W. 19. 

Gefucht: Junger 
Arbeit als »elter 
Wells Strabze, 


Janito 
Sir. 


Sabre 
RX 


Dann, 
in Sabrif, 
binten. 


alt, 
Schlotfeld, 


ſucht 
644 


Geſucht: Deutier, 29: Jahre alt, 
> Hausuann, beritcht auch Gartenar 
915 Abendpoft, 


ſucht 
beit. 


Stelle 
Mdr.: 


Farmer 
der Farm. 


ſucht © Ztelle, 
Mdr.: 


Geſucht: 
lebt alle 
ndpolt, 


Kin auter 
Urbeit auf 


J 


Deuiicher, ällerer 


Mann, tt verbet- 
Arbeit irgend Weider Art, fcheut |“ 
it, lann auch gut Pferde beforgent. 
ihreiben: Franzen, 831 Budingbanı 


Geſuchn 
ratet, fucht 
leine Arbeit, 
Bine zu 


Geſucht: 
Ibftändig. 


Carpenter fucht Arbeit, arbeitet auch 
1620 Yurling Str. 

Sefut: Waiter fucht 

IL 


A Yundm an oder 
Burling Str. 


fuch 
313 


Arden lann auch 
Halſted Str. | 


Geſucht: 
rauchern. 


ʒurſt; nache 


ne f Fröplich, %. 
ficbt 
vn 


Geſucht: Helfer 
Arbeit, Tagarbeit 
Graceland. 

Geſucht: Butcher Jahte alt, ſucht 
mit gu ls Storetender, Adr.: 


an Brot und Gates 


borgezogen. 


Te 


elle 


J 915 | 


28 
en: Lchn als S 
Abendroſt. 
Dann, 22 
fucht ftetigen 
K. Bermann 
Wellington 3073. 


Jahre alt nt | 
laß als Bar 
2946 


(Sefucht: 
guten Referenzen, 
gender und Porter, 
cine Ave, Tel.: 


Junger 


Ddeutſcher Wurſtmacher und 
Plaß in oder außerhalb der S 
m Thedens 931 R. Frantlin 
und Galc: 
Stadt ı 


' Schläch⸗ 
ſucht 1dt 

Wilhe 
zücker an Brot 
ſucht x 


807 Abendpoſt. 


Geſucht N 
raaheung iR 


Adet 


Farmer ſucht 
Kimbark Ave, 
Grocery 
Chida, 
204, 


Farm 
ion 


Erfahrener 'bverbeirateter 
zu überitchmen, 5217 
Butcher: | 
Dapton 


fuht: Grfabrener 
ſucht Stellung, 8 
Telephon Lincoln 5 


571 und 


Clert 1926 


Str. 





Berlangt: 
Anzeigen n under 


Frauen und Mädchen. 
diefer Rubrit 14 eis die Zeile) 





Fabriten. 


eaden und 5 





Erfahrene Operators für 
Kraftmaſchinen zur Herſtellnng von 
Straßen- und Hauskleidern; auch Mäpd: | 
dien, 16 Jahre alt, zum Lernen, Nachzu 
1. Floor. 
O0 W. Madiſon 


Verlangt: 


Str. 


modi 


Berlangt: Schneiderimmen, 
für Umänderungen an 

fort nachzufragen 5. Floor 

Wariball Ss teld 
Retail 





ertabrene Näberin— 

HerrenAnzugen 
Store fir Männer 
A 


| 
di—fa | 
86 
Abe. 


Berlangt: 
Anfang tehnolde 


Mädchen für 
42 22 


Arbeit, 
man 


—A 
VO) 
> nl 
ww. li 


zul 
—* 


Berlangt: 4428 
Weſt Miadil on 


Vadenmädden für Bärerei, 
Straße, 
Griabrene Operators an ‚ Bomer- | 
Anzufragen: WM. Simon, S11 Nee: 
2 Dlods nördlid ven Didifion, etliche Iüt- 
mweitlih ven Halfted ar, dintido 
erlangt: Ledige Dame für Nüben und 
Suhneiden zu erlernen, 1021-25 Bill 
nabe Yincoln ımd Shefſield Ave. 
Eriabrenes M 
yalitcd Zir, 


erlangt: 
Naſchinen 
Str 
ren 
das 
Av 





diben fir Bäderei. 


it, die das Haargeſchäft ber 
> lernen wollen, Miafeltic 

dimido 
Nähen 
Je, 


eir, 


Ndchen, 
ſofort wi 
114 


im 
ſint 
LMmnebin 


bewan 
Bolua, 


langt velwes 
dert 11, Jam 


Kletdermacerin 


Ver 
l C. 


Berlangt: Nähmä 


Fabrif, 


dchen 
u) 


an 
Züd 


21 


Roiver:! 
Sranfiin 3 
Bimido 


Erfahrene um. Breiten in 

Stunden 8 ſtetig. Parſer 
Uroadwah. 1 lapımt 

riang::! 
Armilage 


Berlangt 
Furberei, 
1003 


Madchen 
bis 5:30, 


kadden in Täderet. 
wink 
an Shefer Goat?, Ad 
! u Straf 


>, 210 x. Mausot 
dimt 


Verlangt;, Finiſher— 
vance Knitting Will 
4, ‚Sloor, 
für befferes 
Garfield Vpe,, 


"erlangt 


Hudſon 


chen 
ie 


xvebrmud 
Abe E 


Rüben. | 
pt. 6 


Berlangt: 87.00 Die au) aufwärts be 
sabit für erfabrene Rower Naſchinen Operators 
während der Lehrzeit im Korſetmachen. Sablin | 
Corſet Company, 1403 W. Congreß Str 

dimido 


sode 





und Binders 

wird bezablt. 

Kongreh 

dimidu 


Berlangt: Erfahrene Strippers 
an Morfei-Urbeit, guter Lohn 
Zablin Corſet Eoınpand, 1403 W. 


zir 


bei Kleiverna 
lat, 


\ Griabrene Finiſhers 


ffield Ave., 


ugt 


erlt 


Nerlangi: Mi 
tie aı 
machen; dauernd 
Lohn 11638 

x Ser gt: 
2. 2 Kadıloı 


fahren an der 

leichte sulebearbeit 
t das ganze Jahr. Hut 
Amin @tt., 3. Floor. 
kuberinnen an den Hofen. 

et je nmer Graff. 

Verlangt; Erfabrene ‚stnopfioc.) tiber rinnen an 
Middy⸗Bluſen: guter ohn und steiige Arbeit 
rtb Waiſt Comp, 1543 Milwaufee Ave, 


Singer 
maoch j it 
Arb 


Mu 
Ss 


Berlangt: 


Operatord an Midoh-Vlufert, . 
füngerinnen werden auch genommen, Lohn wäh— 
rend Der Lehrzeit Korewortb Wailt Kont 


1543 Mil t modimi 


ilwaukee Aven 


erlangt: 
zwvealer 
Bart Bon! 


Striderinnen 
Nachzufragen: 1944 Fu 
L. H. Nuebl & Company. 
Verlangt: Lehrmadhen bei 
besable während der Lehrzeit. 
Straße 


Ber langt: 


Erfahrene 
Koats, 
eburd 


für Da 


Kleiderme 
1640 


cherin; 
R. 
modi 
Fabrilk⸗ 
der 
Straße. 
Yapımk 
1 $7 bis 88 merden bezablt die Woche 
erfahrene Powermaſchinen-Operalors wäh 
rend der Lehrzeit beim Korſetmachen. Lorette 
Lorſet Co. 500 Throop ſomodi 
——————————— ö—r ——— — — — 
I: 25 Mädchen, die das Schürzen- und 
Mlekstnaden beriteben, ftetine Yicbeit und | 
Yobn, Imperial Waiſt Difg. Company 
%, Aſbland pe, vaptwæ 
— — ———— — | 
junge Frauen oder Mädchen, 
Jabhren, als Verlänferinnen im 
Loͤhn für den Anfang, $8 bis 39 
Zu erfragen: Kranz, North State 
8apliıw& 





Mädchen und 
! ſtetige Stellungen, 
producer Mica Vompand, 


rauen für 
Nachzufragen bei 
205, 22 


> 24 





Verlangt: 


Str. 


Ic 


an 
wa 


lanat: 2 


Berlangt: Smwei 
unter 18 
h Etore. 
voche. 28 
nädden, Vonaz 

guter Lohn. 

Abe. 
Erfahcene Rüden, Bappibadteln 

auch Madchen bon 14 bis 16 Jahren, 

Geſchaͤſt zu lernen. Hauf & Co, 216 N. 

zir., nabe Yafe Str., Floor. Havımk 

Griter stlaife letdermaderin für 

Saden, 1216 Independence WBlIbd., 

Gapliw& 


N Waſchi⸗ 
Ehſter Linen 
Saplınk 


E tidferei- 
Arbeit; 
Wabaſh 


a: 
iae 


43 
Verla u at: 
zu macen 
das 


Berlangt: 
Kleider ünd 
1. Floor 


H 


> 
J 





Hausarbeit. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
warten, fein nen; guter Lohn, Meber, 
H umboldt Blyd Fiat. . modimt 


12 
Rerlangt: Nädhen „für allgeineine Hausarbeit, 
lleine Familie. 1300 €. Turner Ave, ſomodi 
Kü denm idhen : 
ftetige Wlag; muß mi Haufe 
abzufragen: 7551 Weſt Madifon 

Barf. Tel.: Foreft Park 331. 
Saplim& 








Nerlangt: Gutes fie Reftaus | 
rant, auter Lohn, 
ſchlafen 


<tr., Foreſt 





Reitaurantfühin; guter Lohn; 

ftetiger ‘Bla; muß im Haufe_fhlafen. Nad)- 

gerfagen: 7531 Welt Madiſon Str., Foreit Rarf, 
elepbon: Koreit Bart 331. vaplıvk 
Berlanat: 

allgemeine 


Kommbetentes deutſches “Mädchen fiir 
Hausarbeit; Tein Waſchen; guter 
Lohn. Zu erfragen: 5360 Drexel Abe, Tele 
vbon: Öbde Bart 21% Sanıim? 





Verlangt: Gute 





an 
u | terin, 


I elepbon: 


Stelle, | > 


| drei 
| wuren Str, nabe 


| Be 


zubaufe 
| 


in 


Glarf | 


t ® 
| de, 


Handarbeit. 

Berlangt: Gute öfterr,-ungar. Reſtaurant-⸗Kö— 
bin, muß ebenfalls baden Fünnen, auch zweite 
Köchin. Geſchirrwäſche rin, die ſchon in der Stadı 
gearbeitet bat. 7 704 W Madifon eir, 

Verlangt: anädıhen für allgemeine Hausarbeit 
in Heiner Familie, 5035 Prairie Ave, Apt. 1. 
Telepbon: Drerel 5856, 

Berlangt: Erfahrene 
Oft 47. <ivaf Be. 


230 


Reſtaurant⸗Köchin. 


Frau oder Mädchen ais Hauspäl: 
mittleren Jahren, für Mann mit 
Heim, Adr.: 5 554 Abendpoit. 

f didoſa 


Berlangt: 
C unter 
Sohn; autes 


: Mädchen oder Frau für geröhnlice 
Weib, 1756 Dwiſion Sir, 


Ede 


Verlingt: Zwei erfahrene mädchen al 
und zweitcs Madden im fleiner 
pfebliingen erforderlich, 436 Dit 
Grand don lebard 


Kochin 
Fo mil et, pm 
48, © nabe 
dimt 


i 
Str. 


ſprechendes Mädchen fit 
Zimmer 9als, 
Bart 1147, 


Verlangt: Englife h 
allaenwine Hausa ti ‘ 
berwin Ave. "Phoi Kogers 


dimi 
Mädchen Tür Hausarbeil, 
fünnen, zwei Erwachlene, 


Nargate Ferrace, 
—41840. 


Serlanat: Tüchtiges 

{5 ſelbſtäudig lochen 
Lohn. 855 

Sunnhſide 


_Verlangt: Maͤdchen 
Dausarbeit, zwei in Der 
ſchlafen. 1645 Rorth 
phon: Lincoln 6561, 


oder Frau für 
Familie, fann 
Part Ade., 3, HYlat, Zeile: 


lanat: 
Sarbeit. 


Deutiches Mädchen 


für 
26500 Dipifion Str, 2 


Tel... Humboldt 


ben 
in 


für 
1241 


Mude 


awei 


leichte 
«Eddy 
dimi 


16 Jihren 
Familie. 


von 
der 


Verlangt: 
Sat ırbeit, 
Straße, 
»erlangt: 
in der 


arbe it 
ar 


Mädchen für 
‚samtlie, 436 


Haus 
Sut 


allgemeine 
Dit 


ww, 


Dimido 


Eriter Klaſſe ungarilde Ködin, auch 
Kodin und Rlichenmü den. 204 W. Ban 
‚Filth Avoe. dimido 


Serlanat 
zweite 
Berli angt: Mädden fiir 
Hausarbeit in fleiner 
7158, 


allge meine oder eı chte 
Familie, Tel,: Armilage 


Frau für Ktüchenarbeit im Reſtau 
Tiſch aufwarten fan, 1007 
nz 


erlangt: 
rant, Die am 
ter Avenne. 
Köchin 


Halſted 


Demde 
600 


ker! tgl 


mittleren Alters 
Zalovıt, z 


rim eir. 


Mädchen Fire 
Mir 


Bad 


herlangat: Gutes 
m Laden mitzuvelſen. 
traße. 


Hausarbeit 


erei, 47144 
3wei 
Arbeit, 
Drerel 


Midven fiir erſle 


Drexel Bivd,, 2. Apr. 


Berlangt 
und 4welle 
Zele vb: nt: 


tüchtige 
10 
SAN, 


Madden 


für 


Serlangi Hausarveit. 
51) 4 

Berlangt: 
4418 


- Sutes 
Wentworth Abe, 
Mädchen für allgemeine ‚Hausarbeit, 
Grand BIvd., I, Apt. 


ungarifibes Nädchen 
2638 — ve 
Krim 


* 


Serlangt: De 
fie allgentetite 


Atſches 


Haus 


oder 
arbeit. 


bet 


Ape. 


Fraut 
arte t 


Haushälterin 


vincol 


in 


al 


J serian nal: wumae 
> 318 


mann 
rt, 


Greenlcaf 


Seriangt: Ein Mädchen oder 
der Hausarbeit mitzubelfen. 
Ive., Tel, Rogers Bart 4062, 
Berlangt: 
Unger, KT 


ültere 
2077 


allgenı eine Dausarbett, 
Ave, Zei.: Hyde Part 4014, 
dimido 

das 
36559 


Mädchen file 
Drerel 


Rerlangt: 


Madchen für leichte. Hausarbeit, 
au im Store mithelfen fan. Bäckerei, 
Lincoln Str, 
Mädchen rt oder 
Liſſhin 


D. 


rlaı tat: 
ale» Heim. 


Fran Für 
1244 N 


Sausarbeit, 
J. Weſtern ve, 


Geſchirr 


Serlangt: 
wachen. 19 
seriangl 
‚5309 Michigan 


Ydı 


Mädchen oder 
7, Dallted 
Sauzarl 


reden, 


lgemeine 


boräuiy 


Madchen vol 
YIbe ri 
3037 


wirgie d 


Nädchen für 
5318 Vichiga 


VBerlangt usarbeit, 


gitter Yobn 


allgenteine 
n Ave., 


Hau 
Flat 
Mädchen für 
Divi! ion Ztr 


allgenteine 
dimi 
Berlan it: Mäde hen für allgemeine . Saudarbeit, 
Heine Ssamilie, gutes Heim. 353 Gall 60, Ste, 
2. A lwartm ent, dimi 
Verlar tat: Deutſches Mädchen für Hausgrbeit, 
Referenzen, iu Tregel Blovd dimido 


13 


oder 
IN 


‚Fran 
1500 


Berlangt: 
Küchenarbeit. 





Fram für ac anvöhnliche 
zwei. 508 Diverſeh 
dimido 


rlangt: 5 Nädhen oder 
Sarbeit in Familie von 
riwah, 2. ; or, 


Haut 


Serlanat: Mädchen vder Ö au hir le ihte Saud 
arbeit, guter Yobn, 2147 N. \ ztr,, 5, Floor. 
Eu. 


00 
l 
‘ ‘ 


lari 
allgemeine ‘arbeit, 


‚rau für 


erit Ave. 


Pau 


indern 
Abe. 2. 


verlaugt Nädchen, bei u 


H. Schmidt 


zu 

Fla 
che nu näddhe n fi 
Referenzen. Bockmann, 


40 Oaldale 


rlangt Erfahrenes 
heitaurant, 
12 Straße 


let 


808 


Verlang:: 
aemeine Sans 
Ap imen 


Mädchen für all 
Grand Boulevard, 


Ste; 3 De Heutfches 
arbeit, 4039 


alla 
winihrop 


eine Hausart 


Ive u 


tlangt: ‚nüddeı ı für 


ſchlafe 1 106 18 


it, 


pi 


m 


Berlangt 
ul isarbeit; 


"partner 


tr [gemeine 
Sberidan R 


Madden 


Lohn. 4946 


Gute⸗ 
guter nd, 


Madden 
Ibends 


für 
Uhr 


Frau 
ſieben 


Verlangt: oder leichte 
Puil⸗ nach 
Di verf en‘ 


Frau zur 
awei Kindern. 
A. Regan, 5154 


Mithilfe 
Gutes 


het 
Dein 
Halfted 


Meltere 
und bei 
Frau, 


Terlangt: 
Haus arbeit 
fiir pafiende 
Straße, 
Berlanat!: Mädchen oder ; 
ungariſcher ———— 
Strabe. Phone 





Frau für 
auter Lohn. 
ards 


Hausarbeit 
We't 


dimt 


552 


Sl) 


ungariiches 
Kelianranmt, 116 


rlanat: Oesterreich 
zweite Köchin fiir 


born Zir., 2. Floor 


Nüdehe 1 
Rord I 


fiir allnenteine 
tr, Nachzu 


Nädchen 
Diviſion 


arbheit 2728 


im Laden 


dan 

tagen 
Made en 

lumet 


ul 


für allgemetne 
Avenue, 2, Fla 


Werl 


Hausa 


utiches 
45 * Ca 


nat: 
rbeit. 


dimido | — 


Verlang 
nut loben 
Kart 346 


thaber, 


Süngeres Madchen 
önnen, 4 Perſonen 
ven Evanſton. 

22 Dit Elm ©i 


für Hausarbeit: 

$8. Highland 
Nadhzırfragen bei 
t., Morgens bon 


dimido 


n 


allgemeine 


Haus 
* e n oder Mo 


=> I; Haus s lein 


Hausar 
Familie, 
modimi 


für allgemeine 
ſehlungen; drei in 
de, 


Indiana 


Mädchen für allgemeine Haı 


vausarbeit 
Ude, 


as dimi 


Verlangt: 
1844 Q 
Verlanat: 
86. 1056 
taße. 


Bere 


üdchen Tür allgemeine Haus arbeit, 
Irvi ig Bart Blvd., Eingang Robeh 
Tapliwf 





‚Fran oder Mäd hen für 
in Reſtaurant; feine Sonits 
South Water Straße, Ede 


Verlangt: Runge 
feihte Küchenarbeit 
—— zarheit. 135 W. 
Ya Salle 
Vverlang Gutes 
Hausarbeit und Kochen 
et Road. 
Verlanat 
feine Kin 


Mädchen für allgemeine 
für 2 Verſonen. 3020 
tidan fomo 
für Familie 
Botontac Ave. 


Mädchen von. drei: 


Der, 3607 


SapliwE 

Berlanat: Mädden für allgem: eine Hausar— 

beit; Meines lat: muß fohen Tönnen; bödhiter 

Lohn an die richtige 'Berfon; bringt N teferenzen. 
5139 Waſhington Boulevard, 1. Apartınent 

Taplim& 

erlangt: Grfabrene Frau fr allgemeine 

Sanzarbeit: fleine Familie; gutes Heim, Wird 

A. D. Faffett Winnetfa, 8* l. Phone: Wirmetfa 

816. fr—- mi 


erlangt: Köchin fü Neftaurant, eriter Klafſſe 
‚fterreidy:lingarim 116 Nord Dearborn Eir., 
5 . ınodimt 
Mädche n oder Frau für aligemeine 
feine Wäſche, amerifaniide Fami— 
Yıiciaan de. modi 


Tüchtiges Nbden für allaeıneti e 
und Waſchen. WBrochl, 555 »it 
Apt. Tel, Hude Part 9171, 

modi 


„ »erlangt: 
Hausarbe it, 
lie. 3441 


! Berlangt: 
Yausarbeit 
60. Str, 2. 


erlangt: 
bon 7 


- Erfte Rlaffe 'e Bufinch Lunch Kochin 
bis 2, Guter Lehn. 1982 Elybourn 

modt 
_Berlangt: | © mädchen, un bei 
Hansarbeit zu helfen; 3 in Familie, Familie von 
r 4 Zimmer Flat. Eine die beim ſchlafſen 
acht, vorgesogen, doch nit abiolut nötig. Nicht 
viel Wäſche. 7116 Harbard Abde., 3, Apt. Xel.: 
Stewart 7938. modimi 

Rerlangt: Mädchen für allgemeine Sau; 

beit; Ileine —3 * en. 7608 8 
worth Vive, = ih bon ni Str, 
Sonbapnfläkten, Biede ogers Far 








mi 


dimi | 


Ins | 


Ipart, | ® 


leichte | 
aubaufe | 


allgemeine N 


cds | 


dimmt | 


um | 


| 
= i ui 
| 
| 


helfen. 


— 


duni | = 


2944 | 


dimi | - 


modimi 


* Gefucht: 


allgemeiner 


Handarbeit. 
Berlangt: Mädchen für allgemeine 
beit; zu Saufe fchlaien: Teine 
$7 die Woche. 1238 Sedgwid 
Berlangt: 
beit, 30 R. 


Hausar⸗ 
DEN beit, 
dimi 
Hausar—⸗ 
712. 
di 


"Mädchen für allgemeine 
Lotus Ude, Tel.: Auftin 
for 
Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit; 
mit Dampfheizung. Referenzen verlangt. 
N Mozart eh 1. Apt., Ede Didiiion, 


1146 
dimido 
Berlangt: 
038 N. 


Boulebard. 


N adchen für al 
Zarramento Yide,, 


Igemeine 


nahe Irving Bart 


Verlanat: 
für leichte 
Berlunat: 
Haus arbeit 
| Berlaugt 
Arbeit. 


Deutſches 
Hausarbeit. 


oder ungariihes Mädchen 
2608 R Campbell Abde. 
Mädchen für 
Kenmore Aven 2. 


a igemeine 
pt. 

weite 

Aldd 


Ein antes 

4340 
tüchtines 
boraezogen, 


Mädchen - für 
1807 Grand 





Ein 
Deuftſche 
Berlangt: 
> Fir 


mittler A 
leine 


Frau 
sarbeit, 


oder 
vaı 1° 


Mädchen 
allgemeine 
Apt. 


u 
ik 


ioscoe Str, 
De Frau, 
Die Fran im 
ter Lohn. 
bevorzugt 
2742. 


Bite Harfe reinli um de 
füibren, weil 
Familie; a 
Kroteitant ilt 
Ave. Tel. Pr roſpect 


langt 
ya Au 
in der 
und 
| Maribfield 
— 


n 


Eine 


die 
0157 £ 


— 

Alters, 
nett 

Wenn, 


Dentfche Frau mittieren 
weile etwas Engliſch ipricht und autes 
wünſcht, fir leichte Hausarbeit. Wirs, 
2146 N. Halfted Str, 3. Flur, binten 
für 
Jung, 


1782, 


Verlangt: 


Derlanat: Mädchen ud 
Waſchfrauen. Mrs 
r. Tel, Lincoln 


Haue Sarbe it 


I 


tigt: Mädchen fir 
„bends nad Haufe gehen md 
Uhr antreten. 4115 Kemmore 


Berl 
Mu 
mn > 
ı 1. Apl. 


Morgens 


Verlangt 
Hausarbeit, 
6 nalen w = 


Erfai Aenes 
eo Sourh 
2581. 


Mädchen fiir allgemeine 
Barf Uve., 2. 
zel. 





mädchen für Küche ‚narbeit, 
ZSonntagarbeit. 37 N, 


Ein 
«feine 


Berlangt: 


1} 

J — 
die Woche; 

= 

| 

* 


sit 

Avenue, oben, 

Berlaugt; Näbdıhen für 
Zivifion Str, 


‚al tgemteine 
seinftein. 


Hausarben. 


Gute Rufineh lung öchin, f 
it; Serner guter Porter, Der 

dach zufragen Dienitag nad > 
<tr, und Karroll de modi 
allgemeine Hausar 
Foreſwille Avenne 


N derl 

N — * 
tenden tann 
k. Lincoln 


nat me 


fin 
4921 


nädchen 

Familie. 

Floor 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
bet, mit auten Empfehlungen. in Familie. 
Id Metzger, 3 352 Indiana Abe modimi 


> 


Mädchen 
Indiang 


Verlangt: 
| beit, 1736 


fie 
ive., 2. 


allgemeine Hansar: 
lat. modi 


MA 


deufiche 
— 838. 


——— 3wei 
d Küchenarbeit 
dependenece 
Serlanı 1: Ri Nädcen für 
| 1655 Humboldt B 2 Floor, 
Serlamgt: Anſtändiges deutſches oder ungari 
I fches Mädchen für allgemeine Hausarbeit: Itetis 
ger Bolten; guter Kohn, Empfeblungen verlangt. 
HOIS8 South Barf Abenn 2, Apartment. "Bbone: 
rnuel 608, ſodi 


dchen für 
Nachzufra Y n 1395 
Wapiwk 


‚Kind 


run 
xy 
as 


ein 


' 


Mädchen 
Ave. 


für allgemeine: Sau sarbe * 
104p1w 

14 bis 16 Jahren fire 
aubaufe fchlafen. 1147 Web 

modt 

für allgemeine 
Ave., 3. Apt. 


3 
Serlarat 
2445 Yin AR 
1) — — 
Verlangt: 
leinte Haus 
ſter Avenue. 


Madceen von. 
arbeit, 


E berlangt 


Nädchen 
Mhanh 


beit, 1404 





Stellenvermittlungs 


zeigen 





gen 
( An unter dieſer Rubrif 14 Cio 


serlanat 
beti 


Maudchen und Frauen 

Bringt 
Nele 
158 


allgente Fr 
ſertig Ar 
Kedzie Empion- 
itber der Ban f. 
Reitau- 
Mgeıtch * 
moımt 


hir 
Sal Kleider 

Gebühr, 
W. 12, Str, 


4 zur 


ID) Lohn. 


Agenceh 


uer 
ment 
Verlangt: 
rants ınd 
613 Weſt 
Fuhr, , deutihungarifches 
den für Hausarbeit, 
North Npe., abe 


für Stallarbeit, 
Sam Gummings 


ir, 


Männer 
Hotels 
Madif on 





Bürv, dverlanat Mäd 
Köchinnen, beiter Kohn 
Xarrabee, Zel.: Lincoln 2160, 
10apım& 





Adc., | 


pt. | 


| 
modt | 
md 


Bars | 
Ubr, | 


modt | 


modido | 
halt 


Hausar⸗ 


542 


lat | 
ISIS, 
Sausarbeit. | 


dimido 


Ne en 
sval@e, | 
I acır 


Geſchaft 


10 | 
Halfted | 
ı Größe, 


allarmeine yanzarkeit, | 


| mer, 


| Lincoln 


| 
I ner, 


. die Zeile) | 


Ha vermieten: 2., 3. und 4, Stodwerf |, 
bes . „Abenbpoit“ - Gebäudes, 223—225| 
W. Waſtlington Str.; groß, heil und Iuf- 

tin; Dampfheizung. Näheres beim Ge: | 
ſchäftsführer der „Mbendpoft“, 223— 225 | 
®. Wajhingtgn Strafe. Tin | 


Su bermicten: 
Ssohmimgert in 
(ce) 
s21 
Abvenue. 


45 6 

einem 

Urenbeizung 
und 825 


und. Zimmer 

nenen Avpartmenthe 
warmes W aller: Miete 
Angufragen 4243 Armitage | 


Zu vermielen: 3 immer Flat, beti 
1901 Bilfelt Str, de Elab Str, 


— = I 


Yu dermieten: 4 Simmter Str, | 


und groß, | 


1630 Yarrabee 

$7 mieten 
ivarler, Gas 
Aben nabe 
4 


sells <tr, 


beiles 4 immer Baientent 
und Toilette innen. 1834 
Lincoln Barfl, 9. Chatroop, 


lat, 
Sudfon | 
1510 | 
zu bermieten: 
beil. 951 Fletcher 


ter Flat mit 


6 


vermieten: 8 
woininabans, naohe 


122 Center Str, 


„ni 


‚immer Haus, 
Hochbahnſftan 


geeignet für 
„u erita 
ſaonoi 


0 


bermieten: 


‚il Yırbf 
Wohnzimmern 


2100 


Ed 


a be 


Laden mi 
bh most | 
$10. | 
md | 


Su bermieten: 
1752 R. Fairfield 
Yunıboldt Farf, 


Hübſche 


Abver, 


helle 
nahe 


North 


Zimmer, 

Abe 
belle Zimmer, 

Sarten. 6707 


gu vermieten: 5 
Licht, Porch und 
Boulevard 


leftriiches | 
Si ta ‘Baıf 


der ie ten 
> ut, 


„it Hohn in ct 


Hardt oo 28. 


und Stores; jede 


Nor!b Mm 


3. Floor, 








Simmer und Board. 
er diefer Rubril 14 Ets. 
vermieten: Möblir 
Flelcher eftr., 
„?oarder3 berlangt. 
Sontbport Adenue 


gen die HZelic) | 
Hu 
15.0 


tes ſchönes 


Soutbport 


I immer, 
Ede Abe 

nuhe 
dimifr 


1342 Volfram Str. 


Eiybenmn | 
didofa | 


gute Kolt, ABl 


dor te. 


Boarder: 5 gelucht, 
!be., 1 Ire pe. 

N Kerlangt: Herren in 
de , Oben. 


Board. 1700 Elebeland 


zimmer am ruhige 
erfragen im 


Leute. 


Sint 
NAnt 


3mei ; 


Str. Zu 


5n bermieteit: 
1620 Orchard 
baus. 


r 


Bermiete zwei 
Stvafı 2 


Zimmer. 


vermie en: 
bribatfan 


Fr nes, fremd! iche 
ilie, 1736 Zedgmwid 


Front 


Sr 


ville | 
star, 
dimido 


Vermiete helles Schlafzimmer, Küche 
Porch, Dampfheizung, Gas, eleltriſches Licht, 
Zaufb für einige Mahlzeiten. Mdr.: © 
Abendpoſt. 


und 
U 


Frau 
Yale, Loop. 


vermietet 
113 


gantes Summer, 
Ehicago Ave 


le 


eu 
Ü it 


eutiche 


> er, 
nabe Barf, 


dimt | ” 


bermteten: Fre 
Schlaſzimmer nebit 
2031 Glebeland 


und möblirtes 
Küche für leichten 
Abe 


Won 
Haus 
dimido 


„it 
und 


4: immer 
Yard; 34 


zu bermieten: Möblirtes 
\, bahn >» Betten, große 
1537 Lampbell de 

Su bermieten: Sonniges Zimmer an 
Dampfheizung, eletir, Licht, Telephon 
Part. 2056 N. Elart Etr,, oben. 
Vermiete ſchönes, großes, Iujtiges 
Privatfamilie. 1136 Daldale Aven 1. 


lat naie 


} 
"Serrit, | 
832 


am 
finfs, | 
Zimmer 
Flat. 
modi 
Roomers 
Haltted 





1631 Nord 


und Boarder berlangt. | 
10apimwt | 
| 


Straße, 

Schönes möblirtes Frontzm 
große Haushaltungszimmer, 83.00 

ton Str., Phone Diverſey 3034, 

aptwa 


zu vermieten: 


gt 
s1.50 


2047 Day 
Nöblirte Zimmer, einfach * 
zwei, $3.00, 02 N, Klarf Str, | 
bapiık | 
I 


1 
Poll 


rontzimmer 


vermieten: DU, 


ritr 








Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 E13. bie 


Beile) 


Rubiges Ehepaar wünfet helles, reine‘ bier 
Bimmer lat mit Uttic, nicht über $18, zwiſchen 
‚sullerton und Belmont Ave. Adr. 2. 3. 7530 
Abendpoſt. 





Knaben 


Beſte Stellen 1äglih für Männer, 
Hotel Ne 


frauen und Mädchen in Faäbriken, 

jtaurants, Salvons, Farmen eic. 

l Adounce Empiopment Exchange — 

I 2. Sloor. 179 W. Walbington Str. 
Dapiım& 

— — ze 


Deutich » ung Jariſes 
langt: Rädchen fir Hauserbeit, 
Neſtaurant. 452 Rorth 


für Hotel 
Ave. Zel,: Diverſey 8290 








Vermittlungs » Büro vers | 
und | 


Gav*K | 


Bırreau berlangt !Näd« 
auter Lohn; reelle Les 
Abe, nahe Halfted. Tel,.: 


Germania Vermittlungs— 
dien für Spriboritellen, 
dienung. 755 North 

' Ximoin 6161, 








| Stellungen fuchen: Frauen und Mädchen. 
| (Anzeigen ınter biefer Rubrit 1 Eon da3 Wort.) 


Wo 


S telle für Haus: 
felbit vorzuſprechen. 


Geſt fucht 
Vilte 


slat, 


icht Ddchen 
I orbeit, fein sRafhen 
744 Rees Sir, 2. 
ac bild ete Frau mit 
Stellung in kleiner 
Beſte Referen 


Jungen, 
und 
Adr 


le ltere 
l tu 
umilie, 
!ipendpoft. 


ht gu 


| Dildeter zen, U. 


INH 


ſucht Stelle für allgemeine 
gewöhnliches Kochen. 1867 


Madwen 
und 
Straße 


Geſucht: 
Hausarbeit 
Dayton 


Stelle als Haus 
2020 Haſtings 


Geſucht: Deutfche Frau frht 
| bulterin in fleiner Samilie, Adr. 
| Str,, nabe Nobeb 


Junge Frau fucht 
— oder 
zuhauſe fchlafen, 
Sinterhaus. 


‚Stelle als 
Salvon, tut 
Bogad, 2133 


zweite 
auch 
Fre 


| Gefucht 
Aöchin im 
1 auarbeit, 
1 nt: ont Sir., 
Frau Furcht 
nimmt 1 
‚Flat, 


Waſch 
Haus. 
hinten. 


und Rein 


Deutſche 
und 
ziraße, erſtes 


D Uche 18 


Frau mit Monale 

Kind, ſucht ‚te für Hausarbeit, gebt auch auf 
Yand, 1510 Frontier Ave. 

| de * 

| Gefuht: Reinliche Frau ſucht 


. Bald 
Reinmachp läte Kroner, 16 sl Orch ard 


Geſucht: 
zt 


und 
Str. 


Frau ſucht 
Bitte 
Ri 


Maiden und 
1803 Cleve 
dim ido 


Gefucht: 
Reinmadert. 
| land Ave. 2. 


zum 
en. 


Bläße 
boraufpre 
Frau Mallingren 
nehmen. 3110 
Aeltere, teipeftable Plit 
stitoren bei fleine reſpettabler Fami 
Kinder: Todt gut Deutfch; ſieht mehr 
Heim als hohen Lohn; muß ein reines 
bin es auch, Nur Leute, die auf au 
refleftiren, wollen autworten bis 
ter wdr.: J 017 _Abendpoft. 
Deutfche Frau fırcht Stelle als D 

ſchneiderin. 1865 Bilfell fr. 


wünfeht 
Racine 


Get ucht; 
ins Dülls 


Wü ! & e 
Ave. 


Frau Sucht Plitz 


zu 


N. 
sum Das 
feine 
auf autes 


Kochen 


oNAWnerstag \ 


Ge Furcht: 
men 
Mädchen fucht Stelle fiir 
fpricht etwas engliſch. 


Sunges 
ohne waſchen, 
Straße. 


Geſfucht; 
Hausarbeit, 
1820 Dahyton 


Gefuch Deutſche Frau 

und Reinmachplätze. 

Tel: Drober 1665, 

Se sfurcht Heltere deutfhe Frau wünſcht Ha 
arbeit in "ri eine r Familie. 156 R Lincoln 


wünſcht Mafdh-, Wü- 
Hoegert, 4081 





arbeit, 
Belnont 


Geſucht: Frau 
Hausreinmaden, 
Avenne. 


Furcht Stellung { 


Hm 18 
waſchen etc. 27 


ür 
523 
Geſucht: Frau mittleren 

tırt jede Mrbeit, flinl und 
im Neftaurant oder Zalvon, 
I51 Welt Huren Straße. 


"Alters gute Köchin, 
fauber, ſucht Stelle 
Lohn $9.00, 1. R., 


Sriter Klafie Kochin fircht Stellun 0, 
Reftaurant. Adr.: W 7149 Abendpoſi. 
Rlaiie deutfh-u ungari Ihe 
Sonntagsarbeit, 25 


725 


Gefucht⸗ 
Lunch oder 
Gefußt: 
ſucht Stelle; feine 
hawl Str. Vaber, 
| = Gefucht⸗ 
Plah als 
mehr anf 
Glenwood 


dr 


Kögtn 
Black 

modi 
Aellere, alteinftehende Frau ſucht 
Haushälterin bei älterem Herrn, fiebt 
gutes Heim als hohen Lohn. 5063 
Ave., 1, Flat. Tel.: Sunnhyſide 5858, 
modimi 


Erite 








} 
x 


Kaufs- und Berkaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die 8 Belle) 


gu verfaufen: Sehr, Bitg, alles Nadel und 
Eichenholz. Lumber, Car Sills, Türen, Plant, 
Matching, Stringerd, galvanificte etterne Dad» 
Befleidung u.f.m., bon ausrangirten Frachtwag⸗ 
gous. die abaeriffen werden. —— bet 
Waggon« oder Wagenladungen, Bringt Furen 
wagen u verſucht eine Ladung, Holz don Ofen 
lünge $3.00 die große Ladung, abgeliefert. 
| Geo, W, Jennings, Ctate und 87, Eir,, ode 
| RWentwortd und 85. ©ir., im Gürtel des Süter 

| bahnhofs. — 


Bargains in Elektriſchen Fixtures! 

Aus Meſſing gemacht, für.4 Lichter, 
mit großem Porzellan: Schirm. Paſſend 
für DOffices, Läden ober Lagerräume. 
Näheres beim Geihäftsführer der 
„Abendpoit”, 223—225 W. BWaihington 
Strai *? 








Tapr& | 


ı gebeit, 





1453 Yarrabee 


alten | 


- !Htllig ausgeführt. 
Ave. 





yılh N 


I” 





mieten geſucht: Gebildetes Shepaar mit 
Kind, fir Ende April oder 1. Mai in ſauberem 
Hauſe, Nordicite, fleine YBohmmmg, möblirt oder 
unmöblirt. Adr. N. 909 Yibendpott. 

mieten gefucht: Ein leeres 8 bis 
Zimmer, ober „immer Flat, ante Gelegen 
für Roontnahaus. Zel.: zupertor 4514. 


Hu 





gu, 
10 
bett 


Dat 


* 


Yu mielen geſule Mann ucht m öblirtes um 
mer mit Küchenbenutung, Brivatfamilie. Adr.: 
Mm U 585 Ybendpoit, | 

Zu mieten geſucht: Schönes Schlafiziminer e mit | 
Frühſtück im der Umgebung von North Ave. und 
Halited Str. MDdr.: O 806 Abendpofi, 

Zu mie ten gelucht: Gebildeter 
wunſcht moͤburtes ‚immer bei 
Frau oder in feiner Familie, 
Abendpoit, 


Deutfcher 34) 

alleinit —* uder 

Adr.: W 746 
dimi | 








Berfönliches. 


(Anzeigen eier dieſer NRubrif 14 ers 


. bie Seile? 


X aber alles iſt ber 
aelefen, warum 


gewünſcht, mit 


Dolly, i ch weiß alles 
Du haſt doch alles 
Ihreibit Du micht? Will, wenn 
iv abreifen, Brief don mir liegt für Dich tır | 
Zauermanns Reſtaurant (früber Fehn). Hole 
ibn morgen mit Angabe Deines und meines Ka 
mend. Bitte um folortige Nachricht, wo ih Dich 
trefien fanm, Dein Schubmann, R. R. 
Anitreicen, aut 
tin, 602 N. 
Su f ia Leite N wird biermit aufgefordert, 
ihre Sachen, 707 Dearborh Str., abauhole nt. 


Icde 


y 


Japeziren, 
Elart Str. 


und biltia, Mar: 
ii apLiok 


beite Ausführung, 
1960 Orchard Sir. 
dlmıdo v 


ie der Art 
Nihſchle, 


Carper tterarbeit. 
niedriger Preis. Karl 





nd Marfet 
idfeite, Baar 
Unterſuchm 


zu verlaufen 
äufe 3100 
ragen 
DI — ſa 


an 
vert 
ig dev? 
805 Abendpoſt. 


| 
| 
— EN NER FE El —— 
„Albredhts Aitbma Drops“ 
das einzigſte Heilmittel. 
| 
! 


1727 Larrabee Straße. —— 
13Tb, tomdife, 3mt 





. Eifen werden | 
3449 Marfhfield | 
jafodt | 


Hausreparaturen in Holz 
Miller Eo., 


Graceland 7839, 


Phone: 


Vettfedern gereinigt mii \ den beften Maſchinen, 
nur gute und reelle Arbeit. Eidersaun- Stepp⸗ 
decken auf Beſtellung gemacht. 1455 Belmont | 
ve, Telephon: Graccland 110, Bbil. Walger. 

Eid, Nefondt* 
Bavert Jyangir a 
unter Garantie. Hartmann, |‘ 
Tel. Diverfen 3337. 7 
mz;12fondifrimt | 


Salt omining, 


duue Painting, 
Rlaftering billig 
2029 Mohawl Er. 


Painting, Raperhanging ausgeführt bon zu⸗ 
bertäffigen Mann, gute Arbeit zu mäßigen Breis | 
fen. 228 W. North Ave, Zeh: Yincoin 413 

19m4,lcndido, 


sunt 
Ueberfegangen eng! tisch deutich, deuiihsenglife. 
ſchriftliche Arbeiten und Korrefpondenzen in bei» 
den Sprachen prompt und zuberläffie, Sartorius, 
. Nafbingion Str.; ÜUbends und. Sonntags 
Mohawt Etr,, nabe Eenter Sir, | 
16ID, didoja” | 
B arg ains isue 
$45; Order: dei nachte 
Etwas getragene 
aufwis. Offen tag- 
Gordon, 1415 | 
1up*& | 

<to refronten, Porchanbau⸗ 
zu mäßigen Preiſen. | 
Sapim& | 


193 
Männerkletder. . 
nicht abgebolte für $25 big 
Anzüge jebt 315 bi 
rderzgemadte Anzüge $ 
li, Abends und Sonntea 
Süd Halited <trabe. 


Hausreparaturei 
ten, Automobil-Varııs 
el.: Diverfey 4992, 
Fran Safıı, dZeme ntlontraitor; alle Arbeit ga— 
rantirt, Telephon Rodwell 3615. 2apim& 
Paintin Decorating, ‚Salcimining, Paper: 
banging ausgeführt zu mäßigen Preifen. Geiſt, 
1912 Howe Str. Tel.: Lincoln 6038. ing lun 
: Humboldt 4 a5, 
17m34w4 


Piand geſtimmt. $1. Tel 


Für ſchiedie Su Iden zu kollektiren und olle 
anderen Streitſachen fommt zu Harry D—. 


Koenig, 123 W. Madiſon Str, Zimmer 410. 





moderne | B. 


nach der 


nodimt | fe 
Idapim& |” 


sap,! wi N 


ri i 
NMirche. el. 


wöchentuch, | 


beite Lag 


j unit $175 


! sichert. 


I Abendpoit. 


| fpäterer 


| mo Hnliche n 


| befannt 


1 a 


| Rat frei. 





Veidhäfrsgclegenheii.n. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Ets. die Beile) 


Sute, alte Bäderet in deut« 
{dev Nahbaricaft, Nord: oder Nordweilieiie be— 
vorzugt, 340 Tageseinnahme, Storetrade. Adı 
A 124 Abendpoit, 

3u faufen aefucht: 
Bargain, Nordieite, 
Ave 


Zu Sie faufen aefuct: 


eit aurant oder ge undroon: 
J. Swartz, 101 Xincolı 


ah b-heparaturcı 
serlaufsgrend, Wegzue 
Kobeb dia 


verfanf 


nroser 


yu 1: 
AN u Yurgarn 
Country. 5610 © <tı 


wottom ? 
mit 


Jr verfaufeit: 
baf- und Yaundrh 
mern. 909 Wilſow 


nob-, 
Zt is $19 
Str. 
Krantheit 


912 Abe 


Wittwe 


billig 


muß u 
verlanien dot 
($rocerb 
Billige Mic 
Naar und 

Konfıı 


“Aa 4 
udie Rigarre 
bh Ina! ntmter, 


ordirite 


birbf hr x } 
Abzahlunge 
chzufragen 


De 
l 


5 


‚it berfanfen: 
cerugerdui AR 


125 bendpoit, 


Gie itlig. 
x 
r berf : Sandh garren 
auter wegen 
Abel 


OU 
Krantheit. 
Reſtan 


ranen Gutes 


eingerichtete 


NMiele. 


Uchen 
on, 


DAAD elene 
zöhmen oder 
nit Zanaballe 


we 


ge ru rn 
la | 1 D 


uns Nor. 


c 


Zu verlaufen: 
gen stramlbei 
dingungen 


clept, günſtige 


vi rtaufe n? 


BC. 


an, 


Suter 


imien: Sich aut de 6 
fiel Ae. 
tberieh) 


Zu berfc bezahle 
ı d nabe 
Z3u berionfen: 
zeftſeite, Bargain. 


vage 


Ir 


3u berf uren: ko 
ing und 


röteife, lang etablivrier 


. Aldr.: MW 258 Ab 


len 


being Xaden ndport 


Su beriaufen: Delifatefien-, 
Xaden, patlend fie Witiwe 
paar, ſein Xeben 
dem und will 
April vertaufen. 50 
fa.ıft den ‘Bla. 


wullerten Avo. 


Landy-, Zigarren 
oder 5 
machen will 

den Plaß 

oder buchtlies 

Inder 


das 
weſten 
83 
lara 


L Ion, 


zu berfan Stiiblen, 
Ipeimi 


nt Eiuricht 
am 
Aingt ein } 
garantır! 
iooming 
und 
elta ivant: 
zu Yange, 7 
Stab! irt 1! 


Kauft einn 
intomme 
40, 35.22 
hänfer, 
Wohnu 
Delilate 
Dearborn 


resE 


Ir 


<traße. WS, 


Su bc rtafen: Suter Yun hftand ni nic dt als 
foholhaltigen Seirünfen; gegenüber Graham & 
Mortons Dods in Benton Harbor, Mich dr 
Fred Nagaat Benton Harbor, Mich. 

Su verafufen 
Zimmer möbl irt; 
nahe Wells © 

Zu verfaufe n: 
immer 


‚immer 
Niete 340. 


15 Rooming $ 
210 Kinzie 
Str. 

Billig, Retail 
Wohnung. 1020 R. 


dome⸗Bäcker 
Caltforı mia Ave 

a 2w* 
verfaufen: Sutzäblende rt Ealven und 
ut, Nordietie, elegante Lage, deutſche im 
che — ſã i nahe Transfer-Ecke, me 
bahnſtafion. Muß ſofort verfanit wer 
Larrabee Straße, Amẽ 


die 
ſtaut 

ungar 
ven 


den, 1 


Ho 


48* 








Geſchäftsteilhaber. 
Anseige n um: er bi efer Rubril 14 &is 


. die Seile) 
Stiche 7 


Geſch 


Bäder mittteren 
anzufangen, Adr.: 


Bartıer, 
Teilhaber, 
Abe udpoſt. 


Allers 
M 


al 
24! 
om 


ırt 


url 


Bartner 


ann, 


te Gelegenheit für eng 
der iu ver Lage ME, I 
aut zahlendem Geſchäft3 
Lohn und Profusn teil zuge 
ſichergeſtellt. Referenzen ver 
Berföntich vorzufprechen 
Zimmer mod 


Ferlangt UT 


liſch Iprabenden fi 
Ravital un 
Guter 

Einzahlung 
und gegeben 
Klari Ste, 


kann fuucht 
nauttoir tellen 
Bricie erbeten 


| bei eiligen. 


* 


Vertrauens 
oder tritt 
unter der 


voſten Tan 

als Bartıre 
Adr.: D u61 

fomodı 

Fabrilfant Furcht ſtillen altiven Teilhaber 
mit einigen Hundert Dollars zwecks Geſchäfts 
bergri dberug Außerordentlich großer Berdienit 
Sdriftlich F 549 Abend} olt. vapliw& 
Teilhaber aefır bt: rläfſiger Mann mit 
ungeführ $200 verlangt, um ſich autzablı 
dent ‚sabrilationsaceihäft zu bete t 
Verdienft nachgewieſen. Adr.: 


Junger 
8250 
ein 


oder 


— 
Zuve 





Heiratsge ſuche. 
Anzeigen unter diefer Rubril 3 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dullar.) 


Heirats sa? fu: Intelli gen ter gebildeter Mant 


witwer Israelit, 45 Jahre alt. mit zwei Ile 
nen, gut erzogenen stindern ſehr „moblbaeni 
mit einer Unternebmung über 1 Million Do 
lar: im Süden, wünſcht Intelligente wohibaben® 
Sitte oder Mädchen mit edlem Karalter und 
Referenzen au heiraten. Maenten und avi 
Briefe ignorirt. Genaueres im erſten Bri 
womöglich mit Photo, welde ebrenbaft retonr- 
nirt wird, Mor.: O 800 Abendvpoſt. 
Heirats E hrbares Maͤdchen 
aun > rechtichaffenen 
im t bis 42 


ick 1 ar 
ch unter 


get uch: 


wimſcht 
auten 
Jsabren, 
Adr.: 


Bef— 
nes Al 
De au 
Awendpon. 
gebildeter Deuticher 
ıht auf dieſem, nicht mebr 
mit mir ſolidem, häuslich cı 
aueinttebenden, ebangeliichen deulfcher 
jedoch der enaliihen Sprabe machtig 
au Werden bebuis  baldiger Heira! 
Strena disfret. Ehrenſache. Diferter di 
U T 599 Abendpoit, 


L 


gefuch: Techniſch 


Heirat 
2Jahre alt, 
ege 
zogenen, 
Padcen, 
r 


ı unter 








Rechtsanwälte. 
In neigen unser dieſer Rubril 14 Et3. bie Beile) 
Hausbe ge er f Echlechie Meier beraus 
gelegt; alle Unoſten nur 38.00. ai ftei. 
Kandiord5 Aid 2v. 25 Dearborn Str., 7. 6 
Branch⸗Offices: Abends 7 bis 9 
North Avenue. Ede Yarrabee Str. 
Wadilon Sir. Ede Kedzie Aven: ie. 


S. Halſted Straße, Ede 60. 


N. Flur 
5 

3203 
6000 Sir. 


410*4 


red Plotke, deutſcher Rechtsanwalt 
Alle Rechtsſachen prompt beiorgt. Prufti 
zirt iv allen Gerichten. Rat frei. 127 
Deurborn Str. Zimmer 1444, 1 


Frant P. Oswald, deutſcher Rechts. 
walt, 82 W. Waſhington Straße, Zimmer 


308. Telephon Central 4367. Patents 





IN 


Rechtsanwalt Paul U. F. 
Otis Bldg.: Zimmer Wr. 1528. 
La Salle Straiie, Tel. Franklin 7 





Warıboib, 
10 Süd 
795 


una! 


+, 








l4ına,imt&k | 


Billard und Bodet Tiſche. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Seile) 


Bu verlaufen: Billard⸗Tiſche, vollitandig nen. 
Carom oder Pocket, mit Yollitändigem Bubebös, 
$115; —— Zifhe au Derabgelegten — 
—F leichte Zahlungen Wir vermielen Tiſche 
mit dem Pribilegium, d,e Miete vom Kaufpreis 
abzu teben. Bigarrenladen »- Einrihiungen ein? 
Cpegtalität. Ihe Brundmwid - Balle - Gollender 
&o. 623—629 S. Wabaſh Abe, 











Dienteile uud Renaratu 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Kia die Seile) 


Dfenteile und Wafferfront3 für alle Oefen. 
Oefen nidelvlatt. Margolis, 697 Milmanfee 2 47 





blan** 





Deutſcher Advokat. Rat frei. In Si 
fice des X, HLaszlo. Deffentlicher Notar. 


1544 Yarrabee Straße, Zimmer 4. 
* 


TIME" 








Aerztliches. 
(Anz eigen unter die fer Rubrik 14 Ets. die Zeile 


— 


Dr, Sr. Front, _(deutfiber 
Ge 


filtet der Wiener Uniberſität, 
cdlechtstrankheiten. 1164 Milwaute« 
Stunden 10—12 Mittags, und 6—78 


Arzt)früher 
Spesialiſt für 
Ave 
0 Abende. 
Sap*} 





Dr. —— Erfabrener ——— 
Freie Konfuilaſion tür alle Leiden, 10 bis 4. 
Zimmer 44 — 120 Eid State Str., ueben Salt Halt: 





—— CEhieaae, Dienftag, den 11. 2* 1916. 


und Häu,er. Grundeigentum und Hauſer. | Gelb auf Möbel, Saläre u. f. w. — Möbel, Hausgeräte u. |. w. Automobile a; 1. w. 18. Ward fünf mit bewaffneten. Nie-] Erfte direfte enropüiſche 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Cts. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et8, die Beile) | (Anzeigen unter diefer Nudrit 14 Ets. die Beile) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 E18. die Beile) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Ets. die Beile) derfchlägern beſetzte Kraftwagen von 


————— —— — — * * Pr} — 

Nordieite. Sudiene. möbel für nie 8 älfte des Werteß.| Ju verlaufen ; 23, Tonnen, Sutomobit Saltına Stimmplag zu Stimmplaß fuhren Bantitelle für Staats- und 

— DAtAEeN Krkttans 1:20. | Bu Dedlauien; Bilet Beumehaus, Gieinfunber EL PR S3n00 Beta Cam $100 | Melengen 0050 ryims[und daß e& jeben Augenblid zu lin- Kriegs: Anteihen. 
dr a Rn tiefe $40; nur $3200; ment, Sartbolzbetieidung, 6 umd 7 one =; uf möbel, Btanos | $50.00 BarlorsWarnıture, echtes Leber....#25.00 ruhen fommen fünne. E3 wurde dar: — 

ol v 2 North * $3000 baat, 88, Str., nabe Cottage Grove Abe. ohne Nsennabıme, 50€ Kücgen · Stühle. un ecuun ans uneentene 0.25 s u ‚ 

Döcar: — Joſenti. 2411 Lincoln — asen er Brairie Ave., 2. lat. Zeie, 25 Jahre am umterem gegenwärtigen Pladbe. | 86.00 ñofſer. — — BE * aufhin eine Abteilung der Fahrrad— 

; mt | pbon: Ste “ 7 c Dies Hit unfere Emnpfehlung. H umbo Idt Surm Lure Eo,, Die Entiheidung. | polizei nach der 18. Ward gefſchickt mit 

Rur _$5800; Gebäude, 3-—-6 Zimmer, Bad, Kleine Unzablung, Reit $10 monallih fauten B———— 2—14 Hort dem Auftrag auf die Kraftwagen 


= dem eleftwiihen Schild: 
abe —— und Nacine Abe. fleines Haus und Xot, 7210 Süd yincoln Sir. | $> * 8 Seht nac fell ort jegung von der 5 5 Seite.) 

— Dacar! — Xofeitt, 2411 Sincaln Ave, er $ Braudi >5 Amor ſchieß eile. EWR, (F ! a . . 
dimift } Verlaufe Framegebäı ıde, fünf 6-Zimmer x Slate, | —* Sor hr — — öta,sınt3 - — | Jagd zu machen und bie Inſaſſen zu 


— ee - in gutem Zuftand, 6440 Yanglep Libe., $3000, | 11 > RR "Hopfen Jurmimge Go. 1521—25 Welt = |hatb losgefahren, was ſeine Maſchine verhaften. 

Vertauſe ſehr preiswert meir ſtöd. zran: | u 36. Brid, 6 7» iner Flats, Kurs | 9° - N a si vive,, de 2 ’ j} 

ronigebaude, < nipon gu macehehhung, 34800. igenfumer 6510. Cham. | $2U wem Bir A en aalı. “ijbland, ‚ie, Deö hergeben wollte. Die hg > will jee Un der Milmaufee und Wabanfia 
P 4 . 34 v ® \ * Froß Deu Welgeſche DOT J ..s J * 9 N fi y . e_. 

ID; Yot. 26. Blatı fi s, eitirilaes plain de. San, ‚Imd 53 SSESESCSTEEIHEHS Laut * — een und überzeugt Eur, | Doch ermittelt haben, daß Ihorne für , Ave. wurde heute Radmittag der frü 
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unsern Men Sarmanderım ———— u en me onen Barney J. Grogan, der fi um das | here Stodtſchreiber Front D. Conne 
!gebaupe, | —— 345 balten, ſondern Ibr ton — je kam 'ge | Ntandhafte Möbel; reelle Deeming Se Marz Amt eines Varteileiters in der 18.9, einer der Führer ver Suflivan- | 
N N '$ ze Baben, wie es Lu beliebt um Ad ⸗ x Pins, * ur. 
Si Breis | Su vertaufen; Die feinften Lehmboden Farm | $55 Gebe ugen inawen, ohne in wot öu geraten, |- — Ward bewirbt, politiſch tätig war. | Yaktion, von acht Niederichlägern, die | 
350650, Adr.: M 247 endpoſt dimido länver ven in Hou ı County zu 315 bis 3318 — 3u verfanf en: Eß zimmter- ı1 d Schlafaimmer } D Cr FR 7 ) $ t 
en — » —— — — —— au! le oändereiee gedeiben Als 365 br erbaltet bier Diejelbe freundliche Bes | Mobel. 650 Arlingten Place, 1. Fl. Zelepbon: | er Schankwirt Manny Goodman, | in zwei traf wagen angefahren ka— 
Sp, laufen gefunt: zit nord: | talfa, Klee, Weizen, Gerite, Erbfen, Hater umd | $TU rüdlihtigung —8 eaug, auf Cure Berpält, «incoln 4942. Nr. 1411 ©. Aſhland Ave., wurde men, derartig verprügelt, daß er in 
verlid) don Belmont und ec in oe, muB | alle landieittibaftlihe Brodufte; gebe Anfied»" 375 nilfe, ivte eine Bant e3 tun würde, — — — — — —— 
Bargatır fein, Wolle Auskunft SEE: * Beſchaftigung während der —— Schreibt oder telephonirr an Fred $15 Laufen fait neuen Kochoſen. 1635 Weit | ‚ heute M orgen bor dem Wahllofal Nr. | jeine Wohnung geſchafft und in ärzt— 


312 Abendpoſt. — I 385 — Var. 69. Straßtze. | % | andlırn 
2 nA — —— Geeurtty Go, tuninc.) 0 000000000200...1620 Barber Straße verhaftet, da er liche Behandlung genommen werden 


entine Neihsanleihen 


2 


udere t Seftödiges Bri 
deci 6 Simmer Flats und Bad, in gi 
arſchait, nahe Car und Hochbahntat 


er 
SU — ee 


‚185. N 


$i1000 !ı nzablı ‚ Reit leichte, Azahlungen, j - $U5 43 N, Dearborn Elt,, Zimmer 44, ! Kompletter Sausitand, 5 Zim mer, Piano und | angeblich einen Revolver 309. In der mußte. —2 1000 ER 


Tauien 2:&lat B 5 um immer; gutes Bor 19 ‚Kl f Mid > sin md Nandyipy Eir Defen eingeiloffen, veränderungs halber fü >> 2 ? 
Salem nt i * Xp) Tubs —— 6 he DOSEr sivo de — ren: ' Geniral De 4d5*4 Hl zu verlaufen. Such einzeln. Adr.: M 250 | Wache an der Marmwell Straße wurde s110 1) 
MABDBEIEN, WSSU0, RORBIENT. | Auelt Di, zienbe a Asır baden ms vrganiitet aim | Suite. atleuinoderine Ehstmmer-, Hugs, Schlar- klage des verbotenen Waffentragens , "euneranstmun mit Sorbereitungen für 
wudpon, mod | _ . ie . de * ei! männ tomwie dein Hermen Gerhart. | Jinmmer- und Kıhenmoper; ebenſals rar meltes { eine Maſſenverſammlung betraut. 
" 5 2 „ Nr m J e & (e& 2 . “ nt 
= j . — — — |nave Grand dapen für $1000, Naberes beim au Eu bat, fo ſireden wir Euch das Geid vor, an ng: > a — a fr &be Mard von den der Staatsanmaltichaft | nois Staatszeitung * rg | mug „Hebiendungen: 
800 ta ufen Anteil an db Zimmer bollage U ige ntümer 4819 Alexander Ave., Eaft Ebicago, | um dieſelbe auszus avien. Wir zahlen mehr Dar- tete Deza s 1. a * * 
e age 2 3 ö zugeteilten Deteftives Ryan, Sullivan | Herten zu einer Beſprechung ein: Dr —8.5 179 05 
dt d 





Unpariicde 


für eine Co zu Wit balten AÄAbends vffem Und tu feine Ga | Bargain! Junges Evepaac muß feine elegam- | tion in der 20. Mard, unter der An— 
zirane. beit, und die Eicherben in Veſiß balten, Nenn | 277 — 


ſtöctig ‚Sridba 3, dir gutem verta di 11, zabıe ch In Yaar, Tri a, zu ihätte, wober Ihr micht Eure eigene Eprade ge» | ten, Röbel verichleudern vrächtiges varltor 
— — Su 1 Iev Yeihet fe ! dert | 8225 oder beite Baarofierte taufen Belt fat | N 9 tag i irektions immer der lli— — 
zu verkauſen: Farm, 40 Acker, 2n Michigan, R ab: feibe Surberungen De ea un eifen. und Srocerngeihäft, gute Lage Einnabme | ilotale des 52 Prezintts der 21. 3 md 3 J Wir find Immer Siliger als den och, 


Geid haben. | * u | — a — Abendpoit. ———— — Goodman, Führer der Harriſon Fak— Für Erhaltung des Friedens. «19x 
$ J 
ne Stand »Kiano ı GFltrem e u gebucht. N Pas = € 
tauschcı Acker mann ieg bunt Bant-deredu zufoummen | wagner Grand BViano, zu Eurem eiyenen STE: * * Auf (& e F 
ner, nebſt Gerät Ah ihr kim Geld bon uns (eiyen aut | ent Folort nam 3404 © Weſie vr vente. James Frenche, altas „Duffy the Auf Einladung von Herrn Horace 
der Nabarıgaft don Zoninport und Irving do—di | ieben aus, al irgend eine Gefelihaft in Chi. | dyanı, Kleine Agenten, Anzuftagen: 309 Lebfter 
Bart Blod. Yad, Gas, beibes und kaltes Bac — — — — | cago, hr befommi das Weld eine runde nad» AUvenue. dien und Liebeck wegen verbotenen Waf— H. Gerhard, als Vertreter des Zweiges 
t irnace veizung. — ec ıfhen: 160 der Farm mit guleıt | dem Ahr darum erſucht babt, | verfaufen: „Ein vollftändiges Veit und 9 CEhica Do vom Deutſchamerikaniſchen 
voriaticn. Sarn dab . am, ZelosMy, Gebaui et »t, alle Ssarmgerätfharten, ſch — Local Xoan Eo. |: 'e DESKRUTBN, „ WEN 44 Grant lace, 2 fentragens verhaftet. Frenche hatte, g 
ei 1 I 
1) 


Yaßı Cuch nicht * | 
4 * ter * deutio achbari hast 1240 Weit Möobel, 4 tan os oder Tigend weiche andere Sicher⸗ — an Er Jlap md Goat“, wurde heute vor dem Mahl: g, Brand fanden ſich geſtern Nachmit — Ss 1000 — 
dapi Sbſigarien: nahe Grand Haben, Wic.: vreis, 1995 "N, Albland Ype, bei 9 blauer Zerpich 544 en 


$lat, nabe Webfler ımd Larraber, einen Revolver bei fich, der ſcharf ge ‚Nationalbund; Guſtav Jacobſen, für 100 f. 100 Kronen 


en $5000, unbelastet; deriange (Figentuum zum fei-! Nahe Ecke Villwaufce Yive, ' x ( Shriit J M 
gunmer au en Wert. Mor: W. 717, Nbendpott, ad bone: H aartet 5010 k . En . IK es ‘ [ z S » 
Rn —— a boue: Haymarten doto. Gerfaufe gute Möbel bon drei Simmern, sw laden war. Er entfchuldigte fich da- | Chat * — A WEB ei an an —* In ber Oz Sea 
ırı Mer Hohmh z . - or. Canitt — unen oder Fit ‚billig, 2218 W le ir. . £ . a s 2.8 bi r re An 
Heros Lebmboden Far Sd Hailted Eiraye, lamnen oder einzeln, btig ik mit, daß er nicht der Einzige fei, der ——* en Weil, Geo. ein unter Barantie vortoirei insHans eich 
— ten Sa Fehr aurer sihenoren vor, am Wahltage eine Waffe hei fich trage. Adolph —9* — en Fr. eim Geldſendungen überallhin am Kriegsge— 
Er A en — —— — are S dt erdinan valther has. fangene. eziell organiſirter 

Wasdien, ar wenig tm Gebrauh, Er wurde nach der Detektive-Haupt- Schmidt, ı N , ang zu05 A 

A. wepig, 1o18 Ute ir drum ⸗ F * Or — — EL un seit 18; 
re | * — mache gebracht. Frenche hatte ſich im Kellermann, — > —— Bu Geſchäftszweig. 

— — pr — oerieiden! IR. — — beiten lee Subeiipermadeng.  |borigen Sabre wegen Ermordung. von ſtor R. U. John, Wm. Priefter, Pfar Eurspätiche Ausftände „folleftirt, Erb⸗ 
— bie in Wisconjin. . ler Par en ın Chicago | piactvolier Satin-gınib umd_ mattın; seoser Iſagt Henagom in Roy Jones’ Wirt: ‚ter A. Evers, Leopold Neumann, Otto) ſchaftsſachen, Vollmachten, Schiffe» 
ir find bie Eigentümer. Yiberale Be RUE 0 mn * | Yargatıı, 08 W. Wafhington Str, zimmer 34, 12 ; x \ z N F Willi Karten, Dokumente 
ar * Borgt FLO — zahlt $21.05 zurücd vur Dietz, Ernſt Rußwurm, Jacob Willig, Zn . 
dingungen. Umtauſchgelegenheit geboten. Ba 30 — Es $32 >50 auri ingiRondidotmi ſchaft zu verantworten, wurde zuerſt 8, B J g 


ot: F — : D) S | Telephon Zranflin 5722 
ww Focb-HammelfRcealtn Co, Be 222 > sazi 313.50 gurüd | "Bin gezwungen, meine eleganter neuen nöber ſchuldig befunden, erhielt aber einen | Pfarrer Kirch, Auguft Benz, Paltor | Telepbo anflin 2 


RT ‚ e > 2; i Borgt 50 7° — t 38.80 urud 2 ı Mar reis 
Ian My Abe 8 ru Fr EEE Größere "Berräge ‘gu denfeiben haten. a a in. zweiten Prozeß, der mit feiner rei —* Konſul C. A. Holinger, Paſtot | L. Kaufmann & Co.,, 
* * Otte Bidg. 2 * — 8 —— , Schlafzimmer: und Kuüchen Mbel: u ſprechung endete. Alfred Meyer, Ernſt Kiehl, George | Fenſches Bantgeimäft, Zraatszeitungs-Gebäube, 
($ N \ . * it 25% gicı N 85 BB ' $i11lö, 2 Monate Se: ne: 2.03 y + u 3 BL 2. 
uf vor, | 'av 1013 on. u ra ing) tes ErWält. 24 —* 412 6 —— De. Einen guten Fang glaubt Die] Mener, Auguſt Lüders, Dr. „ohn | 1. Stock. 28 S. Sth Avenue, 
- ; — — | Noont 702, Hartford Bldg., 8 S. Dearborn Str i F 
yall el 


— 3 Kabt uns Euch Yündereien eigen Nong der ht dor, Ichreidt oder ielepbomıe: Kandulph | Sapiw | Staatsanwaltfchaft und die jtädtifche | Kercher, F. U. ze bow, Dr. D. 


| Nepräfenianten der Wiener Banf Hofmann & Cs, 
sten art ‚ens =prL * ee — BDO — — — — — —— Ofien täglich bis 8 Ihr — — runs 
ee, —— — 2UND°E| Muh verfaufen: Weine prächtigen YRöbet von Geheimpolizei mit der Verhaflung von Guenther. Dr. O. L. Schmidt und mittag vo — — 


vum 9b i Uhr. 
Kirben, stälelabriien - ein fieben Rimmer Apartment einichtichlid 524 2 .. Hm * 
122 | sr DE EEEn Temeirken Se Tas Zen, jet net aparıment ind v une | Richard Raymond aemabt zu haben, O. Kanitz. Es wurde das Gerücht | 3tma.*t 
» bieibi egal, we Ih uldet, iv Da a nn M mtnehntl "NMippte 1. Sr" eo n . 2 3 — —- 

es t und Was Xbr a dem Seid an —— vr beſprochen, die Bundesregierung be— 


mſfe cinzenn Alles wie nel, Goo ital. 


N soo ad * *416 
Nor vie bei. So m ii vkicigm wine. 1. pl. vonwdt ı Dearborn Straße anatbt. Der Mann abfichtige, ee ge Verbin G % Mi endun ci 
Er ee un (Essen terlaffe Stadt, Vertanfe Möbel, ns, „er ſoll unter dem Namen Zatob Vetter, dung mit Deutichland abzubrechen, ’ 
in wenn aM arınıd htitabetinellen, Piano, Ener eiaener Preis | — ⸗ 
— rs, Rubitis, 3910 Hocıb Abe, Iwapima | Nr. 517 N. Elart Str., wiederholt ge- und nad längerer Beratung beſchloſ- nach allen Orten "Dentichlands nnd 
u srivat-vrffices fiir Damen. Wi gewubrei } — 8 = 
* a 3 veriiedence. au Darleben auf Möbel, | Sr verfaufen: Deeffer, einfhläfriges Wett, ſtimmt haben, Die betreffenden Wahl- | Ten, eine Maffenverfammlung einzu Oſterrreich Ungarns, 
jeder Weiſe, 83050, 8700 Baar, Sid monatlih | Zu verlaufen: Bägerei, mit Haus, ſehr guteßs —., a — omnbingtion Vücherigrant und Schreibpult, bil- | beamten beſtreiten aber, daß Ray— berufen, im der dem Verlangen nach ſowie nach allen Gefangeneniagern in Meinen 
sın, Zelosid "1905 Kelmont Yive, > Sapimf heich pit { » nutdı fleineres Saus in Ianich de — A e * al Loan Ko, Unine. 4 1838 Sammond ©tr., 3. Npt modi 


h A . 338 H eir., 3. Ant, oder großen Beträgen an Arne oder 3 
ci © 816 Abendbeit Dim ge, Belt Monroe Sir. —— ———— YUNENN "DEE: TUE cinmal, und zwar | Erhaltung des Friedens für die Ver. | ya Hr — 36 — 
Zwei Flat Brick, Lincoln Ave. und Irving — — eae Ciart En Summer 308, Vier Dimmer Möbel zu $62.50 unter jeinem eigenen Namen, jtimmte. | Steaten möglicht wirkſamer Ausdruck 


zãrk Boulevard, Faſt neu grob immer 1 Kaufe, tauf de Land. url Staudt DONE Wir möbliren 4 Zimmer vollſtändig mit fünmt, | 

——— 2 Surnaces, eleftundes wid, Eigenn Re v. xert, North Libenue und * — ——— Gar — — | neuen Möbeln für$62.50; Mbzablung auf&Wunfeh,. |Die Polizei will in Raymond einen | | verliehen we.ven joll. Mit den Vor: rien: at ei en 
iden »Belleidung und Fußböden, gepflaicrte | Halſted Straße. apo⸗ Derteden auf Zobu Sıı 

irabe 50, K1000 Baar, 80 


Delleidung h — inois Surmtiuve vo, , S 
gang dezahit. 36 | ai Zus au Det * — 048North Abe., nächfte Tut Plaza Theater, | |Straßenräuber wiedererkennen, auf] ; bereitung. « für ** Maſſenverſamm Schicken Sie Ahr Geld jeht, fo lange der * 
. m, Zelosth, 3801 R. Weſtern de. | — — EEE Bell von n Co. Ki sapliiia, pen fie ſchon lange fahndet. Sie glaubt lung wurde ein Ausſchuß betraut, der lurs niedrig * * 
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Adendyoit, Chicago, Dienftag, den 11. April 1916. 
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Pl Wohin Dich auch des Schidials Walten 
Bi Brinat bei des Lebens Wanderfahrt, 








Du ſollſt tiefinnen heilig halten 
Das deutſche Herz, die dentiche Art. 











Das große Neinemachen, 





Der Gebraud, im Frühjahr eine 
Fündliche Reinigung der Wohnung 
börzumnehmen, hat fich jo allgemein ein- 
gebürgert, daß nur wenigeHausfrauen 
blauben, ich die Vornahme einer fol- 
chen verfagen zu dürfen. Gigentlich 
feat ja fein Grund vor, oder richtiger, 
follte fein Grund zu einer fo erjchöp- 
fenben Arbeit vorliegen, denn eine 
Wohnung, die zehn Monate hindurch 
fauber gehalten wurde, wird auch im 
April oder Mai nicht mehr wie die üb 
liche Reinhaltung erfordern. Da die 
Damen aber anfcheinend nicht auf das 
fauer-fühe Vergnügen verzichten wol— 
len, „das Haus auf den Kopf zu ſtel 
len“, erfcheint der Rat, damit nicht bis 
zum lebten aeeianeten Zeitpunkt zu 
warten, wohl am Plate. Es iſt wirf- 
lich nicht erforderlih, daß die aanze 
Br tagelang alleriet Ungemütlich 
eit ertragen, einen Tag in der quten 
Stube und am nächiten in der Küche 
eſſen und in jchlechte Laune verſetzt 
erben muß, wenn rechtzeitige Vorbe— 
feitungen die aufzuwendende Zeit und 
Mühe auf ein vernünftiges Maß be- 
Ihränten würden. Hierzu iſt es erfor- 
derlih, alle Hilfsmittel und Reini 
gungswerkzeuge vorher und vollſtän— 
Dig zu beichaffen, als da find aute 
Seife, Borar, Putzpulver, Schrupp 
bürfte, Bejen, itaubloje Abitäubelap 
pen, Leuwagen und Fimer mit Wring— 
dorrichtung für den Scheuerlappen u. 
J. w. 

Auch bei der Einrichtung und Aus 
ſchmückung der Wohnung laſſen ſich 
Vorkehrungen treffen, durch welche die 
Reinigungsarbeit beträchtlich verrin— 
gert werden kann. So ſollte abgepaß— 
ten Teppichen, die ſich leicht legen und 
aufnehmen laffen, unbedingt der Vor: 
zug bor Teppichitoffen gegeben werden, 
die durch Nägel befeitiat werden müf- 
fen. Wer eine derartige Fußbodenbe- 
eidung befitt, ſollte fie einer jener 
Firmen anvertrauen, die für eine ge- 
vinge Ausgabe „Rugs“ daraus berftel 
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++ Die Anbringung von Iapeten folite 
wennmöglich gänzlich unterlaffen blei 
ben. In den Heinen WBruchitellen, 
alten uſw. des Papiers ſammelt ſich 
gar zu leicht Staub und Ungeziefer 
an, auch Krankheitsfeime finden da= 
xquf ein aünftiaes Feld zur Ent: 
wickelung. Wände, die -angeftrichen 
find, borzugsmweile mit abwajchbarer 
Farbe, laſſen ſich ohne viele Mühe 
veinhalten. Bei diefer Gelegenheit ſei 
auf die wertvollen Dienite hingewieien, 
die ein Befen von weichen Borften an 
einem langen Stiel der Hausfrau zu 
feiften vermag, da fie vermittelit des 
felben nicht nur die Wände, fondern 
auch die Zimmerdede abzufegen ver: 


— — — n = 








u A TERN TE — —- 


Wiſſenswertes 
für Hhausbeſiher und Mieter 











Hölzerne Geſchirre. 

Zur Aufbewahrung von Nahrungs— 
initteln dürfen nur folche hölzerne Ge— 
ſchirre gebraucht werden, welche aus 
altem, dichtem, ganz ausgetrodnetem 
Holze angefertigt find. 

Ehe fie man in Gebrauch nimmt, 
müſſen fie ausgewäflert, ausgelaugt, 


ausgebrüht und ausaetocht werden, bis | 


per eigentümlihde Geruch und Ge— 
ſchmack des Holzes entfernt iſt. Um 
die harzigen Beſtandteile zu beſeitigen, 
werden die Geſchirre mit ſcharfer 
Lauge ſo lange ausgekocht, bis reines 
Waſſer nicht mehr fremdartig riecht 
und ſchmeckt. Dur Ausipülen mit 
heißem Waſſer wird dann die rüditän- 
dige auge entfernt. Zur Entfernung 
des Modergeruches und Schimmels, 
welchen hölzerne Geichirre leicht an— 
nehmen, dient warmer Alkohol und 
perdünnter Eſſig. Iſt der Wioderae 
ruch entfernt, jo wäſcht man das Ge: 
faß mit einer itarten Abkochung von 
Eichenſpänen aus und jtellt es einige 
Zeit an Sonne und Luft. 
jtrich mit Bleiweißfarbe auf der in— 
neren Fläche, um öfteres Reinigen zu 
eriparen, ift unbedingt nachteilig, denn 


einige Tage mit diefer Farbe in Be— 
rührung fommen, verbinden ſie ſich 
mit Teilen derſelben und werden ver 
giftet. 

Wenn ein Gefäß ſehr iroden gewor 
den iſt, ſo kann es das Waſſer, welches 
hineingegoſſen wird, um das Holz 

wieder aufzuquellen, nicht halten, und 


man muß das Eingießen oft wieder— 


holen, ehe man feinen Zweck erreicht. 
Man kommt damit aber bald zuitande, 
wenn man das Gefäß zuvor Dicht mit 
Stroh oder jchlechten Heu vollitopft, 
oben einen Stein darauf leat und nun 
das Gefäh mit Waller anfüllt; denn, 
wenn nun aud das Waller wieder ab 
lauft, fo bleibt doch das angefeuchtete 
Stroh zurüd und befördert das Auf: 
auellen des Holzes in kurzer Zeit, 
Obitflede. 
Sämtliche Obitflede färben nicht 
et, fie laſſen ſich alfo mit mehr oder 
> meniger Mühe wieder entfernen. Den 
= Hcbelbeerfleden rühmt der Volks⸗ 
mund foaar nad, daß fie von jelbft 
verſchwinden, wenn die Heidelbeeren 
2 zum zweitenmal geblüht haben werden. 
Das kann jeine Richtigteit haben, denn 
bie u dem Zeitpunft ift dasbetreffende 
Wäſcheſtück mwahrjcheinlich durch meh- 
> zere Wäfchen gegangen, und die Flede 
= find alimäblib mit verſchwunden. 
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‚eines Lappens, gründlich abſpült. benen 
‚tut dem Teppich nicht nur feinen Scha= | ter der Haupttreppe. Die mit Glasfen 


\ feit erſparen. 
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ı mag, Spinnengewebe aus hoch belege: | 
nen Eden und den Staub von Bildern | 
‚und Gasarmen entfernen kann. Ein 
Staublauger zur Reinigung der Tep 
piche iſt eine Notwendigkeit für den 
modernen Haushalt. Selbit der ſpar— 
famite Gatte wird hiermit überein 
itimmen, nachdem er zwei oder drei 
Ieppiche im Hinterhof ausaeklopft hat. 
Wo Hartholzböden vorhanden Find, 
verivende man auies Fußbodenöl, nicht 
perfchwenderifch, jondern nur genva, 
um das Holz neu zu beleben. In vielen | 
Läden ift jegt ein Apparat zu verfaus | 
fen, der nur hin und ber aejchoben zu | 
werden braucht, um das Del aleichmä= | 
ßig zu verteilen und dem Holz einen; 
heilen Glanz zu verleihen. Geölte 
Fußböden in der Küche werden weni 
ger ſtaubig und laſſen fich Leichter 
ſcheuern wie ungeölte, auch tretenfyett- 
fledten nicht fo fehr hervor und laſſen 
fich leicht entfernen. Fenſterſcheiben 
joltten nicht gewalchen werden, wäh— 
‚rend die Sonne fie beitrahlt, da fie, 
ſonſt meijtens ftreifig werden. Auch | 
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Dies ftellt eine gemütliche, hochmo- | 
derne Cottage mit all den Bequeme | 
lichkeiten eine® aroßen Haufes dar.) 
Sie ift für Dit- oder Südfront geeia: | 
net, und ausschließlich der Veranden 
30 Fuß breit und 26 Fuß lang. Das 
1. Stockwerk iſt 8.6 hoch, das zweite! 
8 Fuß. Das Gebaude ift aus Fach 
werk fonitruirt, das Aeußere iſt ent 
wenn man fie mit einem aus lauem weder mit Schindeln oder Stud be 
Waffer und Naphthafeife bergefiell: deckt. Der Keller erfiredt ſich unter 
ten diden Schaum bedeckt, diefen einige | dem ganzen Haufe und hat genügend 
‚Minuten darauf beläßt und dann mit Raum für Wafchküche, Heizanlage, 
klarem Waffer, unter Zuhilfenahme | Feuerungslagerung, Gemüfeteller uſw. 
&3 |und hat Eingana zur ebenen Erde un: 


jollte man zuvor das Holzwerk gerei— 
nigt haben, Viele Leute benugen Sei— 
denpapier, um dem Glas den leßten | 
Glanz zu verleihen. Bein Reinigen | 
von Spiegeln muß aroße Worficht bes 
obachtet werden, daß fein Waſſer bin 
ter dus Glas gerät, da diefes das 
Quedfilber entiernt und dadurd den 
Spieael beſchädigt. Schmierfleden 
auf Teppichen laſſen fih entfernen, 


den, fondern macht ihn gründlich rein, | ftern verfehene Veranda zur Linken iſt 
dauerhafter und die Farben frischer, 8 Fuß breit und 17 Fuß lang, und 
wenn man ihn ein= oder zweimal mo= durch breite Franzöfiiche Glastüren 
natlih mit Seifenwaffer und einem mit dem Wohn- und dem Speifezim 

Lappen reinigt oder gar wie einen mer berbunden. In der Mitte des 
Holzboden jchruppt. Es ift jeßt all-  Wohnzimmers it ein Sentralfchorn- 
aemein Mode das Stärken von Gar: ein und Kamin. Das Speifezimmer 
dinen, Tifchtücher, Servietten ufw. zu iſt 11 bei 14 Fuß groß, mit einem 
vermeiden, Tondern fie aefhmeidig zu Servirſchrank in einer Niſche und 
belaſſen, und wer dieſe Mode befolgt, hervorragenden holländiſchen Fenſtern 
verlängert dadurch die Dauerhaftigteit | zur Linken. Die Küche iſt 11 bei 11.6 
jeiner Xeinenfachen. Im Webriaen | 
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Fuß groß und hat geeignete Vorkeh— 
tungen für Glasſchränke, Ausguß 
uſw., Alles aufs Beſte arrangirt. Das 
Holzwerk beſteht aus Eichenholz, auch 
die Fußböden ſind eichen, dagegen iſt 
der Fußboden der Küche mit Linoleum 
belegt. 

Das 2. Stockwerk hat drei geräumt: 
ge Zimmer und ift mit naturfarbenem 
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Das Hein ©: 


Ehe Ihr baut, überlegt es Euch, 
wird. Macht keinen Irrtum, d 
Es gibt keine Entſchuldigung, es 
verkehrt zu machen, ſo lange Ihr 
hierher kommen und das Bau— 
material und Ausſtattung beſich 


tigen könnt—das Neueſte und 


Beſte in Heizanlagen, Velen 


DAR 
Ve 


tung, ittlatton und Mrs 
ſchmückung —die Materialien und 


die Art der Ausführung. 


Building Mater 


Ganzer zweiter Floor—In 


175 West Jackson Boulevard 


Offen frei a jedem Mocentag 
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was Ihr 
er Ihr nachher bedauern werdet. 


Ueber 


Baumaterialien und Ausſtattun— 


150 Ausſtellungen von 


gen jeder Art. 


Ch Ihr jest gleich bauen wolt 


I9r fräumt, eines 


st, Ihr ſolltet kom 


jeht loniinten nach 
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Lebensdauer feit den Zeiten des Mit- 


! telalters beruht auf der Abnahme der 








Birtenholz und birtenen Fußböden 
fertiggeftellt. Der Koſtenvorſchlag, 
ausschließlich Heizganlage und Blum 
berarbeiten, beläuft ſich auf 


Slasfeniter geſchützte Schlafveranda 
vorhanden, ferner großes Badezimmer, 
Lagerraum und binreihend Wand 
ſchränke. Das weit herunterreichende 
Dach gibt der Cottage eine jehr um: 
heimelnde Erſcheinung, beſonders 
wenn die Schindeln 
braun gebeizt werden. 











laſſe man als Regel gelten, daß jedes 
Hilfsmittel die Hausarbeit zu berein- | 
fachen und zu erleichtern feinen Preis | 
innerhalb vernünftiger Grenzen mert | 
iſt. Man follte daher bezügliche Aus— 
gaben nicht ſcheuen, da fie die Gefund: 
heit fchonen, den häuslichen Frieden | 
fördern und die Gemütlichfeit bewah— 
ren helfen, und eigentlich hätte dies 
zuerst erwähnt werden follen, Mut: 
tern das Gefühl „entfeßlicher“ Ab 
Ipannung nach dem großenReinmache— 


\ 
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Worgarten und Sinterhoi 
follen ſchön und niiklid fein. 





Mer Vorgarten und Hinterhof wäh? | 


| April 


diſchkeit auszeichnet. Leichter, ja felbit | 
ſchwerer Froſt zählt zu den zu berüc 
— ; fihtigenden Möglichkeiten. Man kann 
Beim Entfernen von Obitfleden aus Teine Ichädigende Wirkung jedoch ber: 
Tiſchwäſche, Kinderſchürzchen u. dal. | hindern, wenn man die Ausſaat bezw. 
gelte Die Regel: erſtens den led jo, Shrößlinge mit einer doppelten Lage 
bald als möglich auswaſchen, und Zeitungspapier bededt, das man mit 
' zweitens niemals Seife daran bringen, | Steinen befchwert oder durch Kleine 
| Denn Seife würde den Farbſtoff der Stödchen befeitigt, zwiſchen welche man 
Gewebefaſer förmlich echt einbeizen. bei drohendem Sturm em paar Bind 
Zunãchſt verfuche man wiederholt mit fäden quer über das Papier zieht. 
lauem Waſſer oder mit Iauer Milch Nöglichft follte man jeden ſchönen 
den Opjtfled zu entfernen. Solue es Tag fir bie Gartenarbeit benuten ba 
nicht gelingen, fo muß man ein Bleich- jg eine ganze Reihe bon regneriſchen 
|verfahren anwenden. Raſenbleiche in | Tagen dies nicht geſtatten werden. 
Gleichwohl gilt auch hier das Sprich 

wort „Eile mit Weile“, denn nichts 


natürlich am beſten und empfehlens 
werteſten. Läßt man der Sonne und |... N. er — 0 
Luft geniigend Zeit, jo wird der Obſt- | Ab! a Aha ie Be, 
fleck ficher vergeben. In der Grop; | den borberetienden Arbeiten Tür Blu⸗ 
|itadt h — men- und Gemüſezucht. Jetzt iſt es die 
ſte at man aber leider kaum Gele— ' — R Büſ 
Igenheit zur natürlichen Rafenbleiche, | Ente Jeit, alle Arten Roſen, Büſche— 
| Stöcke und Kletterpflanzen auszus | 
legen, leßtere und die Rugoſa follten | 


|und es muß dann ein fünftliches 
jedoch ſo wenig wie möglich befchnitten | 


| Vleichmittel, wie Eau de Javelle, be- 
nußt werben. Geſchi 3 mi ö⸗ — dm 

* Ihieht es mit der n⸗ jperben, Alle übrigen Sorten be- 
ſchneide man jedoch aründlich, 


tigen Vorficht, fo läßt fich eine bemerf- | 
der Gefpinnitfafer 








bare Schädiquna 
wohl vermeiden. In vielen Fällen hilft 
ein jofort angemändetes Auftröpfeln 
von Zitronenfaft und Auswaſchen des 
friſchen Fleckes. 
u Da eine Obſtſchale zum Nachtiich 
ſelten fehlt, fo ift es recht praftifch, mit 
Obſtteller und Spülſchale zugleich eine 
Serviette aus Seidenpapier hinzu: 
ſtellen. So manche Hausfrau, ber ihre 
ſchönen Damaſtſervietten lieb ſind, 
wird ſich dieſe geringe Ausgabe gewiß 
gern machen, ſpart fie doch dafür oft pfehlen: General Jacqueminot, Frau 
* großeren Aufwand an Zeit und Karl Druſchi, Anne de Diesbach; un: | 
the, den bie häufige Entfernung von |ter den Rugojas: New Century, Tho— 
allerlei Opftfleden aus der Tiſchwäſche mas Lipton und Ferdinand Mener: 
berurfachen wiirde, die beiten Kletterpflanzen find: Hia 
‚Weiße und watha, Irier und Tauſendſchön. Yur 
zu reinigen, sei get | 
Pan nimmt gefochte der kalt — Fa 
| ( mt gelochte, wieder kalt Ranken ausgezeichnet. Wer dieſen 
‚gewordene Mild, von welder der| Sommer Schon beachtenswerte Refule| 
Rahm abgenommen worden iſt; fer- |tate wünſcht, kauft ſich junge Pflanzen 
ner weiße Seife und einen kleinen in einer Handelsgärtnerei. andern-⸗ 
‚femen Schwamm. Der Handſchuh, falls wähle man in einer Samen: | 
welcher gewaschen werden joll, wird bandluna den Samen aus und pflanze | 
über eine Hand gezogen. Jetzt tauche diefen \/, Zoll tief in 2zölltge mit Erde | 
man die cine Seite des Schwammes | gefüllten Töpfen. Abgehärktete Ranken 
in die Milch, und mit dieſer feuchten beſchneide man gehörig, die Clematis 
Seite reibe man über die Seife. Nun wächſt z. B. nur auf neuem Holz und 
fährt man mit dem Schwamme nad), darf weit zurück befchnitten werden. | 
allen Richtungen über den Handſchuh Im Hinterhof ſäe man Salat und 
hin. Bon Zeit zu Zeit drückt mon | Radieschen eriteren 14, lebteren 1% 
den Schwomm gut aus und nimmt | Rolf tief, und zwar reihenförmig. Am 
neuerdings Mil und Seife. Danıı | beiten ift es, mern man ben Samen in 
breitet man die Handſchuhe zum | Rillen ſäet. Die Salatrillen follten 20 
Trodnen aus, Sobald fie dreiviertel | Zolf von einander entfernt fein, und 
troden find, zieht man jie lorgfältig | zwiſchen ihnen ſäe man Radieschen, ſie 
nad) allen Seiten aus; die Finger er- | werben reifen und aus dem Wege fein, 
weitert man durch zylindriiche Holz- ehe der Salat den Pla benötigt. |m 
ſtäbchen. Frühjahr geſäter Zwiebelſamen bringt 
eine Herbſternte. Säe reichlich, 75 Zoll 
* Wer fein Grundeigentum ver- | tief und in Rilfen 1 Fuß von einander. | 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen Waffermelonen und Gurken erfordern | 
Zweu durd eine Heine Anzeige im|in der frühen Entwidelung tatfählich 
‚der Abendn - Idiefelbe Behandlung. Sä« 1A Boll-tief 


anſätze fih nach außen richten. Bei; 
der Rugoſa genügt es, die Jchwäche: | 
ren Stöde zu entfernen und die jtär- | 
‘teren zu berfürzen. Die geeiqnetite 
‚Erde it tiefer Lehmboden, der beite| 
Platz, der ununterbrochen während des 
Tages von der Sonne beichienen wird, 
entfernt bon großen Bäumen, qut 
drainirt, und der Südſeite oder doch 
der Ditfeite zugewenbet. Unter ben 
Dauerhybriden find befonders zu em= 


> 
| 


1 


| 


| 





farbige Glacehandſchuhe 








FR 
> 





— 
— 





in Beerenkäſten oder 5zölligen Töpfen, 
‚ein halbes Dubend Samenkörner von 
‚Gurten oder Melone, die der Melone 
mit dem Keimauge nad unten, Wenn 


die Sämlinge erfcheinen, merze fie in 
den Zöpfen bis auf den ftärkfiten aus. 
Man behalte während dieſes Monats 


ins Freie zur brinaen. Wer jegt in an 
deren Gärten, öffentlihen Anlagen 
uf. Blumen und Sträucher in Blüte 
liebt, ſollte nicht verfehlen ſich deren 
Namen aufzulchreiben, damit er fol 
che, die ihm gefallen, jelbit im Herbſt 
pflanzen kann. 
Nealty and Home. 

Unter diefem Titel hat legte Woche 
eine Monatsfchrift ihr Erfcheinen ae- 
macht, die fich durch Anhalt und Aus— 
ftattung ſogleich das Wohlmollen al- 
ler Haus und Heim Liebenden Leſer er: 


ringen follte. Der Preis des 36 Sei- 
ten Narfen Heftes, von der befannten | 


Grumdeigentumsfirma Frd'k H. Bart- 
lett & Eo. herauzaeaeben, it nur 
Gents. Der Tert enthält nicht nur 
wiffenswerte Informationen für 


oO 


Hausbeſitzer und folche, die es werden 


wollen, Anleitungen zur Ausſchmück— 
ung bes Heims, den Entwurf eines 
Muftergartens und wie ihn anzulegen, 
Hinmeife bezüglih Auswahl von Bau: 
material, Prüfung von Befistiteln, 


Aa edoe ſorge Gemüſehof uſw., ſondern auch intereſ⸗ 
aber dafür, daß die oberſten Knoſpen- ſante Leitartitel, eine feſſelnde Erzäh— 


(ung, Preisausfchreiben für von Le— 
fern einzufendende Aufſätze uſw., al- 
(es reichhaltia illuftrirt. Intereſſenten 
jet es empioblen, fich eine Brobenum 
mer fommen zu laſſen. 

— —— 


Gemütlich. — Herr: „Johann, 
vergeſſen Sie ja nicht, mic) morgen 
früh um fünf Uhr zu wecken!“ — 
Diener: „Schön! Wenn auch nit 
arad um fünfe, jo doh um ſechſe 
oder jtebene! Aber g'weckt werden 
auf alle Fall!“ 


— 
— 
— 





Campholin — 
Reibt es ein — 

Und der Schmerz verſchwindet. Das 
freie Probepacket beweiſt es. 


Campholin iſt ein wirklicher „Schmerz- 
bertilger“. Ihr folltet es mal ſpüren, wie es 
irgend welchen Schmerz oder Kongeſtion forte 

Reibt eine Brauſche, Ber 
ſtauchung, ſteiſes Genick, 
Iranfe Muslel, ſchmerzen⸗ 
des Gelenf, Kireusichmera, 
sbeumatifhen Shmers, 
entzündete Bruſt oder 
Hals, Froltbeulen oder 
Neuralgie nur mal mit 
etwas Campholin ein 
und Ihr werdet fofort ben 
Unterfied beripüren. Die 
Wirlung ift einfah groß⸗ 
artig. Ihr fpürt, wie der 
Ehinerz weicht, und dann 
ift er fort, 
Cambpholin Hit eine 
wiſſenſchaflliche Kombina⸗ 
En abjolut auberläffig. 
ver 
oder Ihr erhaltet Euer Geld zurück. 

Ihr feid zu einem freien Probepadet Cam» 
pholin berechtigt, um jelbft zu feben, wie 
orobartig es irdlih fit. Schickt Namen und 
Adreſſe beute ein um ein freics Probepadet. 
Camp 
50c die Schachtel verlauft oder es wird nad Ems 
des Preiſes direlt verfandt bon der Ba 

80 Mouxos Bine, and Mas 


Bug do, 


Geſundheilspflege. 
Wir können bei Kälte uns wärmen 
n außen und von innen. Bon außen 
durch warme Kleidung, gutes Schmie- 


ren ber Gtiefel, frifche Einlegfohlen 


Ivo 


| 


rend diefes Monats bearbeiten will, in Erinnerung, daß die in Wohnungen kommen in Betracht. Für die innere 
muß in Erinnerung behalten, daß der | gezogenen Sämlinge jebt fchnell an | Erwärmung verfügen mir über Koh— 
fich nicht nur ſprichwörtlich, Größe zunehmen, und feine Zeit verlo- len zur Heizung unferes Körpers un= | 
ſondern tatfächlich durch Wetterwen- ren aehen follte, fie fobald wie möglich | ter unferen Nahrungs: und Genuß: 


‚mitteln. Verlockend ift 
der in Branntwein 

Wein, Bier genoſſene Aitohol, weil er 
am ſchnellſten „im Körper verbrennt“. 
Aber vor ihm ifi zu warnen, weil hier 
die vermeintliche Erwärmung nur in 
einem trügerifchen und raſch vorüber: 
| gehenden MWärmegefühl befteht, nicht in 
wirklicher Steigerung der Körperwär— 
| me; diefe wird vielmehr durch ihn ver— 
mindert. Dazu die, 
höchſt gefährliche und oft verhängniß— 


hier zunächſt 


I 


volle einjchläfernde Wirkung der geilti= 


gen Getränte. „Wie mancher unferer 


einem tückiſch beranschleichenden Fein 
de hinterrücks ermordet wurde, hätte 
den Feind bemerkt, wenn er nicht, an 
ſich Schon erfchlafft Durch den Dienit, 


dunfelrot oder! 


und dergleichen, ' 


zumal im Felde 


jungen Krieger“, jo fchreibt ein deut= | 
ſcher Militärarzt, „der auf Boiten von | 


Kriege und Seuchen. auf der Verbeſſe 


rung der Sitten und vor allem auf der! 
Verbreitung medizintfcher und hygie— 


niſcher Kenntniſſe und auf gewiſſen 


Errungenſchaften unſerer Kultur. 
>. 


Deutihamerif, Nationalbund, 


| Zwein Chicago bere'tet Volksfeſt für den 
$2800 | | 
bi3 $3500. Much it eine fleine, durch: 


Monat Juni vor. 

Geſtern Abend hielt das Bolfsfeit- 

fomite des Zweigverbandes Chicago | 

vom D. A. N. 8. unter . dem: 

Vorfike feines Präjſidenten 

Walther feine 2. Sihung im Watstel 
ier der Nordfette- Turnhalle av. 


} 
7% 


Nach Verlefung des Prototolls ver! 


vorigen Sihung erjlatteten Die einzel 
Inen Ausſchüſſe ihre Berichte. Wie be 
reits angetiindiqt, findet das Volks 
feft am Sonntag, dem 18. und Mon 
ıtaqa, dem 19. Juni, in Brands Bart 
statt. Das. Prehtomite hat 30,000 
Tickets bejtelt und Einladungen an 
1148 Vereine verjandt. Eine Mufit- 
|fapelle von 16 Mann wird an beiben 
| Tagen jpielen. Bon den Turnern fit 
‚eine Gruppe Fretübungen zugeſagt 
worden, die gewiß eine beſondere An— 
ziehungskraft ausüben werden. Der 
große Kinderchor wird auch diesmal 
wieder der Glanzpunkt des Kinder 
feſtes am Sonntag bilden. Nach dem 


M. Schmtöhofer üben bereits zwi 
fchen 700 und 800 Stimmen in den 
verjchiedenen Turnballen. Dr. Ger 
hard iſt der Feſtredner an beiden Ta 
gen. Ein beſonderes Programmkomite 
wurde aus den Vorſitzern der ver 
ſchiedenen Komites gebildet. Zugleich 
wurde beſchloſſen, wieder wie in frü 
heren Jahren eine Feſtſchrift heraus— 
' zugeben, die 


mie MWerbejchrift daritellen fol. m 


Ziele des Nationalbundes, ſowie über 
die Weae, die hierzu eingelchloxen wer 


den müſſen, um zu einem Erfolae zu | 


gelangen. 


—ññ — 


Fred 


Bericht des Komitevorſitzenden Supt. 


ſowohl Feſtprogramm 


Anſchluß hieran erfolgte noch eine an: | 
regende Debatte über die Zwecke und 


muß feine Arbeit tum | 


bolin wird in allen Apoibelen au | 


\eine Kleine Feldpoftfendung mit Urrat, f I 
Rum ec una vielleicht von der eng 
‚Mutter felbft oder von feinen beiten | Ans St. Yonis zugereiiter Gauner erhält 
(freunden geſchickt befommen hätte und fürdterlie Tracht Brügel. 
| durch diefe dem Schlaf verfallen wäre. | John Sinko, ein Stummer, ivar 
Die Kameraden unferer Feldarauen kürzlich aus St. Louis hierher gefom- 
wiſſen mehr als eine ſolche Geichichte | 
zu erzählen, die infolge Ueberrumpe 
lung des Bojiens faft einer gefammten 
Truppe das Leben koſtete. Alſo fort 
mit dem Betrüger Alkohol aus den 
‚Liebesgabenfendungen! Unſer aroher ſich zur Wehr jegte. Der Gatte der 
Kaiſer hat nur zu recht, wenn er im- Ueberfallenen und mehrere Nachbarn 
mer und immer wieder mahnt: „Das eilten jedoh auf die Hilferufe der 
nüchternite Volt gewinnt!” Statt fol- | Frau herbei und fingen den Banditen 
her trügerifchen Erwärmungsmittel auch nach furzer Hat ein. Der Kerl 
find die Zuderftoffe zu empfehlen: | wurde von den erbojten Männern jo 
Zuder in den Kaffee oder aufs Brot zu zugerichtet, daß er in der Polizeimache 
|ftreuen, Fruchtmarmeladen, Schofola- in ärztlide Behandlung genommen 
de, die aleichfalls ſehr beliebte ſüße werden mußte. 
kondenſirte Milch. Des Weiteren Fett: 
Butter, Schmalz, Sped, fette Wurſt. 
Die allgemeine Lebensdauer hat in 
‚Europa im Laufe der lebten Drei 


! 


nung, Sir. 3626 W. 59. Str., über 
Frau Barbera Landmichel her, der er 
die Handtafche entriß „und mehrere 
wuchtige Fauſthiebe verjegte, als ſie 








Erſpart 30% — Ranft Plumbing 
im Wholejale 


men und fiel aeitern bor ihrer Woh— 


ei 
I gen 
N | 





Te — Saga: . 
Euch jo nahe wie Ener Phone, 


ruft auf Graceland 1112, 


THE GEO. WITTBOLD 60. 


( 6 
MEEehd) 


Jetzt iſt die Zeit 


ſich über die Bepflanzung 
Eures Gartens mit Ban- 
men und Sträuchern zu 
entichließen. 

Berlangt unjere Preis: 
liite oder laßt unſeren 
Vertreter vorjpreden, 
Euch Pläne und Voran— 
ſchläge zu machen. 
Schnittblumen fiir jede 
Gelegenheit. 

Beincher willkommen. 


THE GEO. WITTBOLD 60. 


737 Buckingham Place 
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Sch rei bt um 
Breis für dieſe 
fpezielt entwor 


Beſte Vinterinlien und beite Arbeit, 
Chicago Grille Works 
838 Wells Str. Chleago 
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Karr Garages und Sommer— 
Cottages find transportirbar 


stellen en Tag in Eureg Parz 
Ihr tönnt stoiten in einem Qab 


e fvaren. Antwortet in Englifar 


52 kving —* 


Telephon Yale View 3350. 





sit 
lauf m 
| an St 


Ne in ein 


die 


25 


N 

| 

| Ehe Ihr Euren Mietsfontraft ernenert, 
fehet unfere 


Second Roseland Heights Bungalows 
Zoeben vollendet—95. und Calumet Ave. 
Alle Verbeiferungen gemacht und bezahlt 


— 


1lav,o 





1 vor und pritt— Wegen Bedinguns 
und Einzelbetten fragt an bet 


A.J. HACKETT, Mgr. 


304 151.5. Denrhorn Straße, 
Selepbon: Harrilon 6056. m;14m5m 





Jahrhunderte erheblich zugenommen. 
Als mittleres Lebensalter galten im 
fechzehnten Jahrhundert 20 Jahre, im | 
achtzehnten Jahrhundert 30 Jahre 
und im neungehnten Jahrhundert zir= | 
fa 40 Jahre. Man ermittelte die durch⸗ 
Schnittliche Lebensdauer um das Jahr 
1700 mit 31 Jahren und 5 Monaten. 
Um das Jahr 1800 betrug fie nad 
'forafältigen Beobachtungen 35 Jahre 
und 6 Monate. Auch das Prozentver 





Volles Lager von Ba- 
desimmer und Küchen. 
Einrichtungen vorrätig, 
fertig zum Verſandt. — 
Wir erfparen End Geld 
Shift nah freiem Na- 
talog. 


B. V. Karol 


30 Kedzie Ave, 
Chicago. 
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Tel.: Superior 1964 





Painting, Finishing, 
Decorating 


CHICAGO 
aab di⸗ 


Z02 N. Wells Str. 














hältniß der alten Leute zu dem übri nm 
gen Teile der Bevölkerung hat fich ge- 


hoben. Und nicht nur das! Unter den | PLUMBING SUPPLIES 


‚alten Leuten fcheint ſich auch die Lei? Direkt an Hunden verkauft. 
| ftungsfähigfeit länger zu fonjerbiren Wir haben Alles, was für „Plumbing“ gebraucht 
lals früher. Jetzt ſahen wir einen Leo | wird, und fünnen Euch von 40 bis 75 ſparen. 
den Dreizehnten, einen Glabitone und | wi EVIN& CO 
\einen Bismard, und jo manchen Ge: "109-713 Weis Straße. 
lehrten noch mit 80 Jahren befähiat, | 
angejtrengt geiltig zu arbeiten und auf | —35 
die Mitwelt bedeutenden Einfluß, aus: | 3 
zuüben. Im Mittelalter ſuchen wir 
vergebens nach ſolchen bejahrten, ein= | 
'flußreihen Männern. Bon allen römi: | 
ſchen und deutfchen Kaiſern feit Chrifti 
Geburt find nur vier 80 Jahre alt ges 
orben. Die Zunahme ber mittler 


inOAR PARK 
Auf leichte Abzahlungen. Grohe Lot, 
453x125, 5 Zimmer mit Sun ®Barlor, 
Heißwaſſer⸗Heizung, alle modernen Ver: 
befferungen. Nachzufragen: 747 Belle: 


t Ave. _ Eigentitimer, ©, 8. 
for — —* D. 8 Gampbell. 


mö2i1di® | 


wunderhübiche Bungalows 


m. M. $t. Glair & Co. 


Fenſter⸗Rouleauf 
6 Ost Lake Str. CHICAGO 


Holt uniere Voranichläge und Ideen. 
Telephon Randolph 3312. 














— 
mga2101® 











General Contractor 
Arei.tekt 6, A. Kallnbach Ingenieur 


Reuet und KeparatursArbeiten 


Tel: Humboldt 9242. 1719 N. Robey 8.1 











Ihr feid eingeladen, Dr. 


mente, wirtſame Mittel. 
Impfung. innere 
Lymph Serum— 








chen mag. 
nutzt. Es wird Deutſch 


verläfiigen Spezialiſten, 
dieſe Krankheiten 
mutlos fühlt, 
leiden, Leberbeſchwerden, 


zu 


Dr. 
mädhtigt, 
gel bt su. 
ſprache a ihm. 


Roß perſönlich und 


ſten Methoden angewendet, wie es dem 
Sowohl europäiiche und amer ifanifche Methoden 


heilen. 
Schmerzen 


— Männer — 


MRoß zu konſultiren, vollſtändig koſten— 


los, wegen irgend einer Krankheit oder Schwäche. 


Seine Methoden und ehrliche Behandlung haben hunderte geheilt. 
Sein medizinifches Inſtitut beſteht feit über zwanzig Jahren. 
beiten eingerichteten Heilanitalten, elettriiche Apparate, neueſte Anftru= 
Waſſerman Blut =» Unterfuchung, 
Venen-Einſpritzung, Urin-Analyſe, 
und Kombingtions Behandlungen und alle neue— 


Eine der 


autogenöſe 
Blutdruck⸗Apparat, 
einzelnen Fall entſpre— 
be⸗ 
geſprochen. 


Falls Ihr an Nervenſchwäche, Abſonderung und Blutvergiftung- 
Nieren», Blaſen- oder fonitiger Krankheit leidet, geht zu dem zu, 
deilen Aufgabe es fett Fahren geweſen tit, 


Euch ſchwach, bedriidt, 
Herzklopfen, Magens 
irgend eine andere 


Wenn Ihr 
und Vein leidet, 
Rheumatismus oder 


chroniſche Schwäche oder Krankheit habt, geht ſofort zum Dr. Roß 
um Rat und Behandlung. 

Roß tit zuverläſſig, denn er iſt vom Staate Illinois bevoll— 
—* Krankheiten zu behandeln. 





Wenn andere Aerzte verſagen, 
habt eine freundliche und vertrauliche Aus— 


Es koſtet Euch nichts. 





haben. 


Dr. B. M. ROSS, 35 5 


Crilly Building. 
Sprechſtunden: 
Montag, Mittwoch, 


Täglich 9 











Freitag und 


Kommt heute und geſellt Euch der Maſſe dankbarer Patienten zu, die 
Euch von dem Nuten erzählen werden, den fie von feiner Behandlung gehabt den konntktn. 
Ihr werdet freundlich und reell 


bedtent. 


. Dearborn Str., Ecke Monroe Str. 


Nehmt Fahrftubt bis zum fünften Stodwerf. 


bie 4; Sonntags 10 bis 1; 
Zamdtag Abends von 7 


ebenfalls | 


bis 8, 


4,6,11,1: 3apı 








*4 **85 


zu bedeutend hera 


Monumente 


Gräberſchmückungstag 


bgeſetzten Preiſen. 





02T 


DVorc 


* 
* 


der ſchreibt 


Leichte Abzahlung, wenn gewünſcht. Sprecht 


Er 
# 


wesen Ratalog. 


dee 


0 
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Chicago Granite Co. 


I4 Ost Jackson Boulevard. 


** 


— 
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* 
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Finanzielles. 


First Trust and 
Savings Bank 


Grundfloor Firſt National Vank Bldg. 


Auf Spar-Kontos werden 
drei Prozent Zinſen jähr— 
lich gewahrt, Prompte 
und höfliche Bedienung 
und abiointe Sicherheit 
zugeſichert, in bequemſter 
Geſchäftslage. 
Emile K. Boisot, Präsident. 

Nordweſtliche 
Ecke 


Monroe und 
Dearborn St. 


Kapital 

und 

Ueberſchuß 
310,000,000 


1} 
Die Akticninhaber der Firſt Nat. Bank of | 
Chicago ſindBeſitzer der Aftien diejerBant 


44.4 


Norm AVENUE one BANK 
NORTH AVE.& LARRABFE ST 


CHICACO 
37 m Eriparniffe 3% 


Sicherheits: Gewölbe 
Beaute: 
Landen Cabell Roie, Präſit 
Sohn T. Emery, Bise 
Charles E. Shit, 
Otta ©, Nochling, Kaſſir 
Glarence €, Stimming, Hilisfa 
Nictor 9 Thiele, 





Offen Samstags Abends von 6 his 9, 











Gelisendungen 


nad Dentſchland nnd Oeſterreich— 
Ungarn. 
Garantie portofre, ins Haus 


GREENEBAUM SONS 


AND TRGS: N 2.7 PANY 
STAATS-BANK 
Kapita‘ u. Neberichik S2,000,000 
Verleihen Geld auf Grundeigentum 
und zum Bauen zu niedrigen Zinſen. 
Verkäufen 


Mortgages und Bonds 
beliebigen Summen. 


Check⸗Kontos erwünſcht. 
3% Zinſen auf Spar » Einlener. 
Of'en Monten Abends bis um 8 Uhr 


Ecke La Salie und Madison Stra:se 


Sicherheitsichränfe $3 das Jahr. 


„m 
SDian,fondir 


Firſt in 
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ee 
Biedermaxn'’s Kaffee 
Deutich⸗ Amerilaniſche Firme 


Ein jeder Deutſche liebt guten Kaffee. 
— 





Trinkt 


Denisons Kafiee 


Imader rein und schmackhaft 
— . 26laljar 


fee 


Gin.fondiftt , 


* 


He fr ***4 


* 
— 


Boller 





Finanzielles. 


4u— 


Autſch⸗Ungariſches 
Bankgeſchäft 


852 Center Strasse 
zwiſchen Halſted und Jreemont Sfr. 


jTelephon: Eincoln 2362, 


Geldſendungen 


nach allen Teilen der Welt 
vollſter Garantie. beſorgen 
Abſender ſchneller die 
Original Poſt-Empfangsſcheine 
mit der eigenen Unterſchrift des 
Empfängers 


als irgend eine Bant 


Kriegsanleihen 
Zentralmächte zu ſehr 
günſtigen Preiſen. 

Schiffskarten  Nolariats Kanzlei 


SZichere, prompte und eritflaifige 
dDirefte Banfverbindungen. 


. 
Difen von S Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends. 
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Neldlendungen 


heute wie immer billig. 


* 


unter vollſter Garantie. 


Kommt und überzeugt 
Schreibt oder ſprecht vor. 


STATE" Sans BANK 


inter Staatsaufſicht. 
1935 Milwaukee Ave. 
Telephon: Humboldt 46, 
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2 | Ueberjchuh an Meizen 











| Zuverläjiige Zahnarbeit! 


1e8, Wrtabrens 


Keine. Eindenten, Ehümer 
F —& wie 


Sahnä tale, e Herabgefeßte see, 
Stle Proneuy 
<a J 


Zähne gähne 


sa.00 PIE” 85.00 


S3ähme {vet anterindt, aubgezocee, gerei- 
nige e Sehen ie io Salıe dara ntirt. 
Deutſch 22 


UNION DENTAL CO. 


21 Jabre etabitet, 
408 &, Wabaſh Ave. Bois tede 
und Ran 22 Str m j unbe n: tägl, 8:8 8% 
vorm. bid 9 Abends, “eonminns 9 


A ER 


(Bär die — 


Die Marktlage. 


In weiten Kreifen reifen bürgert ſich jegt 
immer mehr die Ueberzeugung ein, daß 
im nächften Erntejahre, das mit dem 
1. Juli beginnt, bie Meizenvorräte des 
Weltmarktes im Veralei mit den 
Vorräten des laufenden Nahres ſehr 
fnapp jein werden. Nicht ohne Grund 
wird zur Begründung diefer Auffaf- 
‚fung darauf hingewiejen, daß in einer | 





zirfe der Welt die heuer mit Meizen | 
beitelite Fläche die kleinſte feit vielen 
Sahren ijt. Auf der anderen Seite hals | 
ten jene, die auf niedrigere Preije ſpe— 
fuliren, alfo unjere „Bären“, diefen! 
Argumenten entaegen, daß in den ſo— 
genannten Weizen! ändern noch unges 
beure Vorräte der legten Ernte aufae- 
ftapelt find, die infolge der Verkrüp— 
pelung der Schiffahrt und der anor— 
malen Geltaltung des 
marftes bisher nicht ausgeführt wer— 
Auch dieſer Einwand 
fann nicht ohne Weiteres von der Hand 
gewieſen werben, und Tatſache iſt je: | 
denfalls, daß der Markt jet jehr ent: 
ſchieden feine zwei Seiten hat. 
Thon heute mit Be ſtimmtheit feftiteilen | 
könnte, iwelcher Seite das größere Ge- 
wicht beizulegen ift, der könnte zwei— 
fellos mit einer ſolchen Wifjenjchaft 
ungeheure Summen durch Getreide: 
fpefulation verdienen. 

Sn ber ſtarken Zweiſeitigkeit 
Hetreivemarttes liegt aber auch 
große Nervofität begründet, Die 
Wochen den Markt beherrfeht. Die An 
teilnahme des aroßen Publitums * 
Getreidemarkte iſt angeſichts der her 
ſchenden Ungewißheit in erfreulichem 
Maße geichwunden und Gejchäfte 
werden falt nur mehr bon ven 
| fogenannten Profeffionellen ab 
geſchloſſen. Und auch dieſe letz— 
teren ſind immer zaghafter ge— 
worden, weil eben die Unſicherheit 
ſo groß und anhaltend und ihr Ende 
s | einjtweilen noch gar nicht abzusehen 
iſt. Der Markt wird in dieſer Hin 
jiht heute mehr als je von dem in 
| Europa herrſchenden Völkerkrieg aus 
ſchlaggebend beeinflußt, 
Krieg bat bisher alle Berechnungen 
lauf wirtfchaftlichem Gebiete noch mehr 
|oder weniger über den Haufen gewot— 
fen. Mir find eben mit dieſem ge- 
waltigen Völkerringen aud in eine 
ganz neue wirtſchaftliche Epoche ein: 
' getreten, für deren richtige Beurteilung 
ein Maßſtab angelegt werden muß, 
ben heute noch fein Menfch annäbernd 
richtig erfannt bat. 

Sieht man aber den fo jehr unaün 
ftigen Stand des Minterweizens in 
den Bereiniaten Staaten und die Tut: 
lache, daß die friegführenden Länder 
'in Ddiefem Jahre 
weniger Meizen ziehen konnten, als 
noch im vorigen, gebührend in Be: 
tracht, jo gewinnt die Wahrſcheinlich— 
| keit dennoch mit jedem Tage mehr an 
'Bedeutuna, daß troß ber zweifellos 
noch vorhantenen aroßen Vorräte das 
«naebot im fommenden ‘ Jahre ſich ge⸗ 
genüber eimer wachſenden 8 -hfrane 
erheblich aeringer ftellen wird, Das 
würde dann, wie an diefer Stelle wie 
derholt ausaeführt ift, auf höhere 
Preife im tommenden Jahre binmet: 
ſen. 

Was zunächſt die noch vorhandenen 
Vorräte bier 'n Nordamerika anbe— 
‚langt, jo tann wohl kaum mehr daran 
aezmweifelt werden, 
einer großen Weizenernte des lebten 
Jahres noch einen erheblichen Betrag 
am 1. 
übernehmen 
pen dem 
Wereiniaten Staaten, 
und nichtamtlich Monate 
immer und immer 
wurde, am 1. Juli 





des 
die 


wird. Dagegen dürfte 
gewaltigen Ueberſchuß Der 
bon dem amtlich 
hindurch 


bei Beainn des | 


viel übrig geblieben jein. 
lich hat fich in der vergangenen Woche 
auch Das EN zu dem 

Sugeitändnig beaquemt, daß bon ber 
letztiährigen Weizenernte der Vereinig= | 

ten Staaten ein ganz erheblicher Pros | 
zentiab überhaupt feine Mühlen 
qualität befigt, alfo nicht zu Brotmehl 
verarbeitet imerden fann. Das Bun— 
desaderbauamt ſchätzt die Menge des 
im Sinne der menſchlichen Ernährung | 
Brunn gr MWeizens der lebten | 
Ernte auf 146 Millionen Bufhels, | 
und das ift nach zuverläffigen Anga— 
| ben fonfervativer wirklicher Sachver— 
ſtändiger eher zu niedrig als zu hoch 
noch gegriffen. Jedenfalls wird der | 
bier in ben 
Vereinigten Staaten am 1. Juli ein 
perhältnigmähig viel geringerer fein, 
als biöher fehr allgemein gerade auf 
Grund der „amtlichen“ Berichte ange: 
nommen ivurbe, 

Dazu kommen die trüben Ausfich- 
ten für den jegt wachjenden Winter: | 
meizen. Das Bundesaderbauamt be: 
rechnet auf Grund feiner Erhebungen | 
vom 1. April diefes Jahres, das heißt 
nad der für dieſen Tag ermitielten | 


F 
| 
| 
| 
| 


'feftgejtellten Stand des Wintermwei- 
'zend, die diesjährige Wintermweizen- 
ernte auf 495 Millionen Buſhels, ge- 
gen 655 Millionen Bufhels, die im 
vorigen Jahre laut Wafhington wirk— 
lich geerntet wurden. 
ı Millionen Buſhels weniger 
vorigen Jahre, und wenn wir die 146 
ı Millionen Bufhels nicht vermahlbaren 


A Meizens ber lehlen Ernte mit in Bes | 
fo ergibt fich für das 


tracht ziehen, 
fommende Erntejaht allein an Win- 
terweizen ein Ausfall von mehr als 


200 Millionen Buſhels gegenüber den 


| bisher allgemein üblichen Berechnun- 
gen. 


der Stand des Winterweigens ſoweit 
nicht mehr ala 783 Prozent einer | 
| Normalernte. Der Sommermeizen ilt 
bisher noch nicht einmal ausgefät, | 
aber aus der allgemeinen Sachlage, | wer 
inäbefonbere Witterung und Boben- 
| beichaffenheit ſowohl im vorigen 
Herbfie wie auch bisher in bielem 


| Anzahl ber wichtigiten Weizenbaubes | 


Wer | 


jeit 


und Dieler | 


unbedingt erheblich | 


daß Kanada bon | 


Juli ins neue Erntejahr mit 


wieder gefatelt | | 


Anbaufläche und dem für diefen Tag | "T" 


Das find 1001| 
als im| 


Durchſchnittlich mar nad) den | 
MWafhingtoner Angaben von. 1. April 


Frühjahr, zieht man bon fachverftän« 
diger Geite den Schluß, daß fomohl 
im ameritanifchen wie im fanadifchen 
Nordweſten heuer nur weniger Land 
mit Sommermweizen wird bejtellt wer— 
den können als vor Jahresfriſt. Ges 
naueres hierüber läßt ſich aber erjt in 
einigen Wochen Jagen, 


zens wirklich verftrichen ift. | 
Hier im mittleren Weiten find, um 
nochmals auf den Winterweizen zu⸗ 
rüuazutommen, die Ausſichten in die⸗ 
‚Tem Jahre ſoweit ungewohnlich ſchlecht. 
Das "trifft insbejondere- für Die wich⸗ 
tigen Weizenſtaaten Illmois, Indi— 
ana und Ohio zu. 
Ausſichten ſich 
| werden; kann m 
im Herbfi nach erfolgtem Drejchen 
jagen, denn immerhin mag jehr gün— 
ſtige Witterung vielleicht auch hier nod) 





voll 


M r . e 
‚eine erhebliche Verbejjerung zujtandes | 
anzen Welt-, ſſerung zul | 


bringen. Schon in der vorfloſſenen 
Woche wurde vielfach aus dem Wınter- 


weizengebiet eine erhebliche Beſſerung 
günſtig bleibt, 
wieder mit einer ſehr großen, 
Hafer beitellten Fläche rechnen. 
dem Winter: | 


der Witterungsperhältnijje gemeldet, 
insbefondere aus Miſſouri und weit 
lid) vom Miſſourifluß. Die güniti- 
geren Meldungen aus 


meizengebiet nahmen den „Bullen“ an 


I | 
|verjchiedenen Tagen der lebten Woche 


ſchon viel Wind aus den Segeln, ſo— 


ıPoB infolgedejien allein Die Preife um | 


mehr ala 6 Cents wieder fallen konn— 
‚ten. 
| jenen Werichtswoche zunädh ſt recht kräf— 


tig, um dann gegen Schluß der Woche 
Samstag | 


wieder nachzulafien. Am 
der abaelaufenen Berichtömoche wurde 
bei Schluß der Börje in Chicago Mai- 
weizen mit 1,16% Dollars, um 1 Eent 
höher als zu Wochenanfang, Juli— 
weizen mit 1,144 Dollars, um © 
Cent niedriger als zu Wocenanfang, 
und Septembermeizen mit 1,121, 

Dollars, unverändert für den Yerlauf 
Der Woche, notiert, Am 
Montag, zu Beainn der neuen Woche, 
ſchloß Weizen in Chicago um 

134 Gent höher; Maimweizen mit 1,178 
Dollars, „Juliweigen mit 1,1514 
lars und Septembermweizen mit 1.13% 
Dollars. Nationaler Vorwahlen wegen 
find am heutigen Dienstag die Börjen 
in Chicago, Omaha und Toledo ge- 
ſchloſſen. 

Auch der Maismarkt zeigte in der 
abgelaufenen Berichtswoche zwei ſehr 
ſtarke Seiten. Verſchiedene große 
Händler waren ſtark „bulliſch“, weil 
ſie glauben, daß auf dem Lande die 
Vorräte ſtark zuſammengeſchmolzen 
find und die Vorräte daher nachlaſſen 
dürften; auch rechnet man auf dieſer 
Seite damit, daß in den nächiten 30 
Tagen die Farmer mit der Frühjahrs— 
beitelluna jo beichäftigt jein ‚werben, 
daß fie für etwas anderes, auch für 
die Ablieferung von Mais, keine Zeit 
ı mehr haben werben. Ferner macht jich 
eine fortgefeßt ſehr 
nach Mais ſeitens jener Induſtrie— 
zweige bemerkbar, die den Mais indu— 
| ftriell berarbeiten; man glaubt, 
von diefer Seite allein 
| Sommer alle verfügbaren Vorräte an 


Dol 


nen größeren Stapelpläßen abſorbiert 


Endlich haben fich Tehr 
entmwidelt, und 


‚fein werden. 
aute Echweinepreije 
hieraus wird geichloffen, 
Mengen Waiztorn in lohnender Weiſe 
‚ur Verfüiterung an dia Schweine ge 
‚langen werden. Auf der 


Händler in Chicago, glaubt man aber, 
daß in Wirklichkeit 
doch jo groß find, daß die Preife nicht 
iiber 75 Senis emporgetrieben werden 
fönnen. Auch rechnen dieſe Kreife da— 


werben, 
mit Ma 
lie Be — erfahren werde. 
Wie dem nun auch ſei, Tatſache iſt 
jedenfalls, daß die ſichtbaren Vorräte 


Zufuhren vom Lande mit rund 334 
Millionen Buſhels in der letzten Moche 
| immer noch die bedeutendſten feit fünf 

Jahren um diefe Jahreszeit gemejen 

find, Mndererfeits I 

Export wieder nachgelaffen. Jeden— 

falls ilt jedoch auch im Maismarkt bie 

Situation noch unflar, obwohl mit 
wefentlich niedrigeren Preifen unferes 

| Eradtens kaum gerechnet 
Itann. Bei Schluß der Börfe in Ehi- 
|cago wurde am Somstag der abgelaus 
fenen Berichtswoche Maimais mit 
| Gent, um 4 
Wogenanfong, Sulimai3 mit 768 

Cents, um & Gent höher als 
| ginn der Moche,; 


Diefe Ehefrau 


rn — —— — 


und Septembermais 





Dieſe Mutter 





wünſcht Ihnen koſtenfrei mitzuteilen 


wie fie ihrem Manne 
dasTrinkenabgewöhnte. : 





Schreiben Sie ihr auf jeden Fall und 
erfahren Sie, wie fie dies fertig brachte. 


Eeit mehe als 20 Jahren war James Nuberfon, 
951 Moie Mpe., Hillburn, N, 9. ein ſehr ftarler 
Trinfer, Der Fall fchien hofinungslus zu fein, doch 
vor 10 Nahren gab ihm feine Eheiran in ihrem Heim 
ein einfaches Hausmittel, 
und zu ihrer größten ‘Freude 
hörte er mit dem Trinlen 
vollitändig auf. 

* ganz ſicher 3 


= nn alüdliches —— 
dege bringen fonnte, 
erfuhr fie basfelbe Mit⸗ 
tel an ihrem Bruder und 
verfchiedenen Nachbarn. In 
jedem einzelnen Falle war 
ein, Erfolg. zu verzeichnen, 
un user biefer Leute | 
dem einen Tropfen | 

— Getranle ger 





——— follen, 
* A —* ie —* für 
selbe vollbringen 
twird, was es für fie fat. Du Mittel fann, wenn ge 
— im Geheimen, alfo ohne Wigen des Betreffen⸗ 
den gegeben werden, um iefe Frau — gerne 
—— mitteilen, weis das tel Beiteöt, Sie 
rauchen ihe nur einen Wrief zu jhreiben und angu⸗ 
Gasen, I wie fie ihren Gatten vom 

| fie weich im nem berjiege 

| ten, 


"eenden 
Bertanfen at. u 


EEE: 


@ie wird 





nachdem die | gen Montag auch der Mais etwas hö- 
Zeit zur Beſtellung des Sommerwei⸗ 


Wieweit die trüben | 
verwirtlichen | 


an genau natürlich erzt | 
abgelaufenen Woche meiter abgenom- 


Jahre. 


ſtarke Nachfrage | 
daß | 

bis Mitte | 
dab größere, 
anderen | 


Seite, und dahin gehören die meiſten 


die Maisporräte | 


mit, dab große Flächen ausgeminterten | 
Weizens jeht mit Mais noch beitellt | 
* aus dieſem Grunde das 
s beſtellte Areal eine beträcht: | 


hat aber auch der 


werden ! O 


‚ Gent niedriger als * 


zu Bes 


hi das Seiner 


mit 764 Cents, um 8 Cent Höher für 
ven Verlauf der Woche, notirt. Damit 
war Maimais um 115 Cents, Auli- 
mais um 8 Cent und Septembermais | 
um! 4 Gent höher al3 am entſprechen⸗ 
‚den Tage im vorigen Jahre. Zu Bes | 
ginn der neuen Woche war am gefiri- 


ber im Preif. Maimais murde ges 
ftern in Chicago ſchließlich mit 758 
Cents, Julimais mit 761% Cents und 
| Septembermais mit 768 Cents notirt. 

Der Hafermarlt ift in Chicago nad 
wie vor ſehr flau, und infolgebeflen | 





war die Preisverſchiebung in der ver— 
floſſenen Woche 


auch nur jehr ver— 
ſchwindend. Beachtenswert iſt, daß 
troß noch vorhandener aroßer Vorräte, 
die Zufuhr vom Lande auch in der, 


men hat. immerhin waren dieſe Zu— 
fuhren noch die größten um bieje Jah— | 
reszeit für den Verlauf der letzten fünf | 
Inzwiſchen nimmt die Aus⸗ 
ſaat der neuen Haferernte rüſtigen 
Fortgang, und wenn die Witterung 
darf man auch heuer 

mit 
Mai- | 
hafer murde am Samstag in Chicaao | 
bei Schluß der Börſe mit 44%, Cents, | 
um 15 Gent niebriger al3 zu Beginn | 
der Woche Julihafer mit 4315 Cents, | 
um 3% Gent höher ala zu Wochenan-| 


115 5 Denis wied fang, und GSeptemberhafer mit 4014 | 
Juliweizen ftieg in der abgelau⸗ 


Cents, um 1% Gent niedriger für den! 


Verlauf der Woche, notirt. Diele) 
Preiſe waren um 534 bis 13 Gents, 
legteres für Maihafer, niedriger als 
vor Kahresfrift Am geftrigen Mon— 
tag war Hafer Ichließlich noch wieder | 
eine Kleinigfeit im Preife gefallen, ob⸗ 
wohl im Webrigen eine gewiſſe Feſti— 


'aung auch ber Haferbreife nicht zu ber= | 


fennen war. Maihafer ſchloß geſtern 


‚in Chicago mit 44% Cent3, Sulihafer | 
ımit 431% 


gejtrigen | mit 403% 


% bis! 


Gent3 und Septemberhaſer 
Cenis. 


F. F. Matenagers. 


„Der Viberpelz.“ 





Hauptmanns köſtliche Diebskomödie 


im Buſh-Temple. 


% 


1} 

| 

Sondervoritellung des Enſembles des bie | 

finen Deutihen Thenters unter den 

Anfpisien des Vereins Deutſche Wreffe| 
am Donnerstag, den 13. April. 


Die amı Donnerstaa den 13. April 
unter den Aufpizien des Vereins Deuls 


ſche Preſſe im Bufh-Temple Hattfin- 


Gerhart | 
bot 


dende MWuffübrung bon 
Hauptmanns „Biberpelz“ ſollte 


ausvberkauftem Haufe vor ſich gehen. 


Das luftige Stüd verdankt feine große 


literarifcheBedeutung feiner wirkungs⸗ 


vollen Situationskomik, der glänzen 
den, anfchaulichen Milieufchilderung 


ſtrupelloſen Schlauheit nennen; denn 
die durchtriebene Spikbübin und 
„rünrigite der Wafchfrauen“ forgt mit 
ihrer fchlagfertigen Unverfrorenheit 
für dauernde Heiterkeit, Der „Biber: 
pelz“ läßt fich den beiten deutſchenLuſt- 
ſpielen zur Seite ftellen . 
hat darin das Milieu eines kleinen 
märtifhen Ortes und das Leben in! 
ihm meifterhaft aefhildert. Der ftre- | 
berhafte, unfähige Amtsvorfteher, der | 


Hälfte fiehende Schiffer, 
dige Geftalt eines Duntelmannes und 


zwei harmlofe, aber dem Vertreter der 
‚Amtsgewalt politisch verdächtige 


Biedermänner find die übr’gen Figu— 
neuen Erntejahres aar nicht mehr fo | im Maismarkte im Verlaufe der legten |ren, mit denen die Bejucher der Vor: | 
Denn end: | Woche abgenommen ‚haben, obwohl bie ftellung Belanntichaft machen werben. 


Für das volle Gelingen der Vor- 
tell ung bürgt die Tatfache, daß Herr 
Jürgens, ber felbft mitfptelen iird, | 


‚die Einſtudierung des Stückes titel 


und bei der Aufführung die Regie in 
eigener Hand haben wird. Die Vor: 
ſtellung verfolgt den Zweck, dem deut— 
ſchen Theater einen günſtigen Abſchluß 
der gegenwärtigen, 
Opfern allerBeteiligten durchgeführten 
Saiſon zu ermöglichen. Niemand der 
lauf Die Erhaltung eines deutſchen 


75 | Theaters in unferer Stadt irgendwel— 


chen Wert legt, jollte fich den Genuß, 
den bie Künftler des Buſh-Temple 
für den 13. April in Ausficht ftellen, 


‚entgehen laffen. Die Preiſe find Fiir | 
— | Diele Vorftellung nicht erhöht worden. 
Es foften demnach Sitze in den erften | 
Heiden des Parquetts $1, hinten 75c, ' 


auf * Balkon $0.75 und 80,50 und 
auf der Gallerie 80.25. 
ten find von morgen ab nur noch an 
‚der Kaſſe des Deutſchen Theaters zu 
ı haben. 


Die Rollen im Stüde find folgen- 
dermaßen befeht morben: 
I 
bon Wehrhabn, —— * 
strüger, Rentier.. . Heinrich Lömwenfeld 
er | Fleiſcher Billy Schubert 
IN Dtto Ludwig 
| Frau Nolif, Wafchirau.. .Bertha Walden 
Julius Wolff, ihr Mann. ‚Reny Marfano 
Xeontine, ihre Zodter.. ..Baula v. Jagemann 
Adelheid, ihre t ——— Wagner 
WBullow, —— Hans Hanſen 
Glaſenapp, Fris Sternau 
Mitteldorf, Sm t& * ..Aulius Löffler 


— —— —— 


WUus Bereinsteeifen. 


Die Plattdeutſche Gilde 
Nord: Chicago Nr. 9 Hat für 
den nächſten Montag eine geiſtig— 
gemütliche Unterhaltung, verbunden 
mit Agitationsverſammlung, in ihrem 
| Vereinslotal, Fleiners Halle, vorberei— 
ſtet. Die Großbeamten der Plattdeut— 
ſchen Gilden werden anweſend fein 


‚Mar Jürgens 


im | und Anſprachen an die Verfammlung | 


richten. Für vorzügliche Speifen und 
ı Getränfe 
forgen. 
findet ein gemütliche® Tanzkränzchen 
BER Freunde find mwilllommen. 


Zefet Dis 


[ne 














und der unvergleichlichen Prachtgeſtalt 
‚der Mutter Wolffen, des Hauptcharaf= | 
ters der Dichtung. Man könnte Haupt | 
manns Schöpfung eine Komödie der 


Der Dichter | 


unter dem Bantoffel feiner „beiferen“ 
die ungera= | 
tene Tochter der Wolffen, die fragwür= | 


nur mit fchmeren | 








‚Garten 


Extra große, ausge⸗ 
» hwüblte Ganna - Wür⸗ 


3 . Burzein— 
‚rote, 2 od. weiße, 
 exira große 16c 


Klumpen, zu... 


3 * orwovd . Suſche — 
* 'hön aewadien, 15 bis 


Dlumen- u, Gemüfe- 
fanten, bad 

Tugend 

Srhöne BEER v. 


Rgenſamen. 200 


Pfd. Te, vib. 











— Stück zu 


eſes Eclipſe Grafonola, in 
Dak oder Mahagoni Kaſten, 


ſpegiell mit vier 
doppelten Rekords 27. 


Boppelte „Baby“ Rekords 


Toppeite Baby Records, nur 2 
an einen Stunden, jpesiell 

















Size Standard Schürzen-Gingham, alle 
bie gewünichten blauen Karrirungen, bolle 
Stüde, echte Farben; nur 10 Pards an 
einen Aunden; fpeziell don 1 bis 6 Uhr 
Abends (feine Bolt: oder Telepbon- 
Beitellungen) per Vard zu € 

Merzeriiirter KHieider-Poplin, Fabrikreſter 
—glänzender Scide Finifb, alles gute Far— 
ben, volle Stücke, wert 25c, die 21 

— — 123c 


— 
ſchwere Nap auf 
befte ı 


zu .. ...... 2 


Weiher Shater⸗Flauell, 
beiden Ceiten, Fabrifreiter, 
12%c Qualität, die Yard 

Heine Damen⸗Schuhe, 
Moden, Tuch- oder 
oder niedrige Abſäßtze, 
Eoblen, alle Größen, 
$2.50, das Baar zu 

Mädcdhen-Schuhe in Patent Colt und mat- 
tem sialbleder, folide Lederfohlen, alles 


aute Moden, Größen bi3 zu 2 
wert 31.50, Ipeslell 


neue Friühiahres 
berteil, bobe 
leichte oder ſchwere 
wert 


a 
Leder⸗O 


Schwarze oder weiße, baumwollene naht⸗ 
lofe, Strümpfe für Damen, 
Ferſen und Fubfpigen, zu 


Schwarze, lohiarbige oder arane feine 
baummollene, nabtlofe Männer-Socken mit 


boppelten Ferſen und Fußſpitzen, « 
2560 


das Paar 9; 3 Paar für 
Neberbleidiel in Männer-Hemden, Hals. 
band-:Mode,. wert big zu T5c, 
Husiwabl fpeziell au...uceocuonnnnenee. Ic 
Damen ⸗Leibchen mit niedrigem Hals, — 
Flügel-Aermel oder ohne Aerntel, 
ſpeziell au 
Feine gerippte Union uns für ge 


furze oder lange Aermel, 
Größen, zu 


Kleider oder 


MILWAUKEE AVENUE ar PAULINA STREET 


Spesialitäten ir diſmoch 


Doppelte ZIL Stamps bis Mittag 


Grafh-Handtuchzeng, mit rotem Rand, fcht 
abforbirend, ſpeziell die Yard 
JJ rauen „33c 

Kifienbezüne, aus feinen weichen Muslin 
nemgat, die aroße Eorte, ſpegiell 
das Stück zu 

Watte für Comforter-Bezüge, 3 Pfund Ge 
wicht, Größe 72 bei 20, ſanitär — 
fpesiell zu 

NReinwollened Nuns Beiling, pafiendb für 
Waiſts, waſchbar, alle 

—A ⏑——— 39c 

Eine Partie Scide.Neiter, gute Farben m. 

Längen, große Muswabl von Moden, 


27 bis zu 36 Soll breit — ſpegiell 
die Ward 


Farben, jpesiell 








Neinwollened Suiting, 54 Zoll Breit — 
fponaed und ſhrunk, nur in Grat, 
für ENirt3 und Mäntel, die Yard 
Kinder-Mäntel, Moire, Serges und Shep⸗ 
berd Ched3, für Kinder von 2 bis 14 Jab» 
ren, gute Moden, wert $5.98, 
DEREN Ulssassanursucarsnenenanaune 93. 98 
Mäntel für Tamen und Mädchen, farrirt, 
neumodifhe Worfteds, einige mit geitreiftem 
feidenen Kragen, in Größen bon 16 bis zu 


44, wert $7.98 — fvezicll ofie- 
rirt 


Jabaniſche, mit Baumwollene durchwobene 
Strohmatten-Rugs, Größe 36 bei 68, ausge⸗ 
wählte bedrudte farbige Ränder -und Mitte, 
geblümte, Medallion und Allover Entwürfe, 
regulärer Wert 500, Eure Auswahl 
ſpeziell zu 

Aifortirste feine Partie weiße Nottingham- 
Tpibengardinen, 3 Yards Jana, 45 Zoll 
breit, hübſche Mufter, ſchwere Toditithed | 
Kante, wert $1.00, Eure Auswahl 
ver Paar zu 





— — — — 
JIJ D. Kings dreifatiger Maſchinen- 
$ Zwirn, in ſchwarz oder weiß, alle N 
\ Nummenf, 3c Sorte, nur 6 Epulen | 
5 an einen Runden, ſpegiell 

\ 6 Spulen für 

\ 

— — — 

Twilled Tape, 24 Yards 

lang, nur in Weiß, wert 

10c, die Rolle 


fledt nicht u. 
wert 


Maihinendt, 
wird nicht pappia, 
fpesielt die Flaiche 


Pin-on Strumpfbänder, Aus 
wabl von Größen u, Farben, 


4 —— iſt Kurzwaaren-Tag A 


eg —— — 

Eine Partie Mäntel-, Kleider- und 
Beſatz Kröpfe, im den bauptfädhlich 
ften Schattirungen, Größen u For⸗ 
men, wert bis zu 2öc, ſpegie 
Die Harte zu 10€ 
— — — ——— — 

Hump Haarnabeln, 10e 

Größe, Badet 7i%e; die öc 
Größe, das Padet 33c 
J EIER . 
Nidelplattirte Scheeren . 
ladirtem Griff, Auswahl bon 
Größen u. Moden, 
ſpeziell zu 
Grandmas Sm weiß, 

ſchwarz u. tan, Nd3. auf der 





die beite 10c Corte, 
ſpeziell das Paar 


Spule, tert "ber 
jiell 4 Spulen 








Nideiplattirte Sicherheis-Na« 
deln, 12 auf Siarte, in allen 
Kummern, wert öc, 

die Karte 51 

1 








‚Waichbares Rickrack Braid in 
Nuswabl bon Breiten und 


PM: känge N, wert bis 3e 


fpezielt der Volt a1 








Beite runde Som- 
| merwurſt, 
| Bund 
| Frifh gerüfteter 
Golden Santos Stat 
| fee, das 
P fünd 


Feinſter Fruühſtück⸗ 
Kalao, das 
Pfund 
| Friſch gebackener 
ʒrijc geiſchnittene | Talter Criſp, 
PBort Chops > (Ei . e 
d zfund einiter wei ſer 
F i83c 3c| Nopf:Reis, ı 
—* Chuct * | sfun zc 
— nnd ſoöftig | a u Brand 
fund Tomato Laäls> 
“ 143 ı c fup, Flaſche 
— sun 5. Uncle Jerm Pans 
cured Binmif-Schin- cafe oder Buchwei— 
fen, das 


zenmehl, 
Pfund 


 &ier, ausgewählte 
friide vom Lande— 
das Dup. 


Schöner New Nort 
Limburger 
Käle, Pid.....- 2 ic 

Butter, feinite El- | 
gin Creamery, das | 
ap 


Badet 


Ausgewählte Sahrungsmittel 





Sc |! 


Yusnewählte Gary 


June Erbfen, 23c 


3 Büdjien... 


Friih nebadene 
——— © 


Feiniter granulir- 
ter Zucder, 10 Bfund 
an einen Kunden— 
das Pd 3 

Ic 


Vieferd böhmiſche 
Art Roggen-⸗Mehl — 
1, Faf 
+ Faß Seite — 


Waſchſtärke, 10c 


3 Pfund... 

Jack Gowan Bour- 
bon, bottled in Bond, 
das volle 2 
Quatt...... ... 

Superior Bourbon 
Whistey, das Quart 
zu 2c, 


Weihe Borax oder 
©. Mail Seife — 
16 Etüde 


u Band Vort 
and Beans in To 
mato: Zaı Ice, 


3 Büchfen..... 25 


Zafelbier, per Kiſte 
mit 2 Dutzend Fla— 
[hen ſpe—⸗ 
ziell 


Kümmel oder Ja- 
maica Rum, 
Flaſche 








Dr. HIRSCH?’S 


15. Jahr bei Wieboldt’s 
Augenleiden Durch den 
Gebrauch garantirter 
Gläſer geheilt. 


Goldene Augengläfer 

Goldene Brillen au 

Goldene Augengläfer für Yern- und 
Aunrzlihtige zu 

Ginfaifungen werden 20 Jahre garantirt. 





Linfen im eriten Jahre frei umgetauſcht. 








GEintrittstar: | 


werden die Ditbehütmefteen ein amp U 


Außer komischen Vorträgen | im 





Suverläfige Sahnarbeit 


Volle Blatten 
54.95 
Garantirte Arbeit, 


Dr. GOLDSTEIN und Assistenten, 


Zahnärate bei Wieboldis. 
Kleider-Formen 
Eine 12-teilige verſtellbare Klei— 


derform, ſtark gemacht, regulär zu 
811.50 verkauft, ſpeziell für den 


Mittwochverkauf, — “5, 391 

















Vorrat reicht, nur. 














Finanzielle, 





Siriegö-Anleihe 
Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche 

Tor >} > 9 — [4 6%, 


— Geldſendungen — 
unter meiner Garantie, 


Schiffsfarten, 
Erbichaftsiachen 


K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 N. LaSalle P 





Deutſche Sparbank 
uppl am; m uaauvyx p3 399 


J | Senifche, 


Kriegsanleihe 








Sonntags offen bon 9 bis 12 Uhr, 
10ap,tgl* 


Bichhtig Für Männer. 
Aer zte ober Arznelen Euch nicht 
ai 5 de 


unfere erprobten Heilmittel, die 
er! en, 1. —— geheimen 
eiten: Formulate turiren die metiten 


digen & Yüde ! zen — Idee 


— ae In Kit) die 
uw 


ee * 3a — 20 ver 
les ———— 
— * Per 


und su daben. 











Ba 
ir 


Biterreichiiche und unaariſche 


Seldfendungen 


Befösbernt wir ſchnell und ſicher na 
land, Defterszei, Ungarn en 
er Garantie, bilti 1 aid irgenbiss! 
Rirgends an Shr beifer bedient ierbem,, 
Kommt und Aderzenst En 


Schiffsfarten 


Eröfänfifahen, Bollmadıten und 
Dokumente jeder Art 
| erden Billig und fachverftändig außdgefertigk 


J. V. ZINNER & CO. 
Gröhte dentih-ungariihe Agentur in Ghieage, 
619 W. North Avenue, 





— bi 9— 
Dtten 8 Morgens bd8, Geuntnl 5 — 











Schrages Rheumatie Curc. 
—— Marfte, oT B 


Ban, Die Ba let 5 — don | 





1400 W. 51. Str., &de tom 


| puren | 


„| Semaner 31,000,000 oURE 








bendbof, Ghicags, —— sen 1. — 1016. 








HE FAIR 


—2 STORE of TODAY and TOMORROW 





1 Knochen, 
3 das Pfund 





In unſerem Groeery-Dept. 


Siebenter Floor. 

20 Pfund u] 
granulirter Yuder, 
„mit Beitellung von 
$1.00 oder mehr, 
Seren, Mehl und 
Butter nicht einge- 


Samen, Anollen, Sträuder 


Fancy Spiren Van | Fancy Stadelbeeren- 
Houtit (BridalWreath) Sträucher, 1 c 
aroge Sträucher, jeder 


au 7 
nur 1 c 
Fanceyh importirte 


kräftige Hybrid Roſen⸗ 
ſträucher, 80 Sorten, 


19e 


Kletterroien- 
o%)’ 
25 


* 'E 


_ Boiton "99, 
Er fpezie c 











Manch Native Pot 
Roait of c 
Beet, Biund... 


Danc Native 


100 Bund Sad 


Schafdünger 1 85 
069 


für 

100 Pfund Drum 
Raſendünger 
für 

Beiter gemiſchter 
Raſengrasſamen, das 


Pfund 19c 


Rib 
feine 


of Beef, 
Fancyh 
Sträucher, 


Abfall, 
ee FR 
Fancı — 


56 
22c0 
drangea, 


große jede zu — ARE 
fanch, Fanch Apfelbäume, Fanch Gladiol-s 


w Ru 1 1 8* 
Sorten, ulbs ertra 200 


groß, Duß.. 
Fancy ms. Tahlia: 


Murzeln, 1 2 
Al» 


jede "zu 
Luther Burbants 
Samms 


wundervolle 
Blumenta= 


lung bon 
men, das 5 
Packet zu c 
i Fancy aroße Peony— 
Wurzeln, 1 2 
jede c 
100 Bund Sad 
Hühnerfutter 


fein 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
5 
| 
| 





Kartoffeln, 
Early Ohio, 
Bufhel 


Ead 15 





Pfirfihbäume, fancy 

Elbertas, 
jeder zu IC 
Fanch Concord 
J rauben, + 
80 


Fancy Early Rich— 
mond Kirſchenbäume, 


0) 
39€. 
Fanchy importirte 
doppelt blühende Roß— 


Raftanienbäume, 12 
u jeder th 


ri: 


das 


90€ 


— Sträucher, 
Rurpurblätter, Dubend 
$2; jeder 


träftine 
Hed ges 


Fancy 
vet, für 
ub zend 


Fancy große Althea 
Bäume (Roſe of Sha: 


rond, 5—6 39 c 


Fuß, jeder.... 


Enpber'3 
fur 
nur 

















Drei Gardinen-Bargains 


Gardinen-Bargains 
einer Par tie, 
und feine 
moderne 
4. Floor. 


Voile 


Käufer am Mittwoch werden durch drei ſpezielle 
profitiren — Nottingbam und Cable Net Spigengardinen in 
importirte Ducheſſe und Iriſh Point Gardinen in einer anderen, 
Volle Gardinen einer dritten Partie. Dies find alles neue und 
Gardinen, und die Werte find ungewöhnlich. Ueberjebt fie nicht. 

$4.00 bis 5.00 ! Feine impor: Feine 
Nottingham und tirte Ducheſſe u. | Gardinen, mans 
m. ) 

Cable Net Spi— — —* ſche mit Kanten 
zengardinen, im Sallen,|und Einfägen, 
Elfenbein die al- | mande nur mit 
ind Eapptian]erneueiten Mu; | Kanten, alle 2% 
Farbe, 214 bis 3 | jter, für fait ir⸗ Yards lang, tn 
ds. lang, manz | gend ein Fenſter, N ei 5, Cream 
find Kopien | aur beiten Merz oder Ecru, ſpe— 
echten Spi- montirt, zu be: gziell Für Mitt 
große Va | h) eute nden (Fr: | woch ‚um er 
von Mur | fparniifen, da s| fauf offerirt, da 

) 08 | | Baar zu 


| Baar zu | 
2.33 495 | 2.49 
$3.50 Seide Mull 


Gezackte Satin, 
Marſeilles Bettdecken. Comforters mit Bor⸗ 
de, Größe 72x54, 


Größe 75X88, m B 

Blau, große PRarietät von , einer ſchönen Auswahl | Silkoline Mitte und 

"Muftern; fehr zeitgemähe Of: | von Muftern, gute | fchöne Seide Mull 
rte; kann heute nicht zu | 2 ualität, ſpeziell Borde, ſpeziell jede 

offerirt 


Berlaufapreis £ en ie! 1. 75 Stück zu. 2.49 


Drei ſpezielle Partien in Couch: Decken 


Mittwoch offeriren wir drei ſpezielle Partien von Couch Teden - 
verſchiedene Sorten, welche auch den Kritiſchſten befriedigen werden. 
$2.00 Gonh| $3.00 Couch $5.50 Gordı 
Deden, ſpeziell Decken, ſwegieli Deden, ſpeziell 
jede zu jede zu jede zu 


1.39 2.39 3.99 


or? 
— 


St. 


Schweiz, 


Rei iß, 


— — 


Zap £ RZ . 
ee — 


SEE. 


Sun-Faſt Tverdrape a 
86 Zoll breit, in Farben wie 
MRofe, Grün, Braun md | 


- drei 








Wilton Rugs Große Eriparnifie 


unfere_ Vorräte unge: 
Erivarnife jind in 
Vierter Floor, 





machen 
zeitgemäße 


Immer mehr neue Augs treffen ein und 
mwöhnlich vollitandig und umfangreich. Viele 


unferen Breisofferten zu finden. 
27.95 


42.50 Royal Wilton Rugs, 
Größe 9 bei 12, ſpeziell zu 

Eine große Sendung von Bigelow Hartford Mills Balti 
Royal Wilton Rugs iſt joeben eingetroffen. Diele jind uns 


ferer ſpeziellen Vartie von Royal Wilton Rugs hinzugefügt 
worden. Negulärer $42.50 Wert. In diefer Sammlung 
find auch Latoma Roͤal Wilton Rugs und Lakewood 
Royal Wilton Rugs. Drei der beſten Wilton zw Webe— 
Lite 


reien find vertreten. Hier fa an man eis 71.95 
wu BETEIETIITITRALTALLL ELMAR) 


nen Nug fir irgend ein Zimmer im 2 
Wilton Velvet und Axminſter Ruas 


—BR LET arrbankgaunıe 
nr uf —————— 
> Pr | 
IR 


—— 























Royal Wilton Rug, großer, vier— 
und viele Perſiſche Kombinationen; |9x12 Größe und ſehr haltbar; viele 
Rug-Lagern zu finden 522.50; morgen zu. 

Neue, friiche fiqurirte Gras Rugs, in der 8.3X10.6 Größe, prachtvolle 
in den populären Grecian Key und für Cpetjezimmer, Bibliothek — 
Ernte Gras, ‚folgli ch ſehr 

54, | 40e New Proceß Linoleum, 2 a 
gewebt in prachtvollen Mosque 
ren Schaitirungen, ſehr 2 25 Tag bie Esch 
mi Rohrl ebne, ın | 
Nacobean”, mit 
Slip Sir von * 
3.09 


Hauſe finden. Alle PX12 groß. Ganz 2 
jpezielle Werte für morgen zu. 
edia, 10.6X 10.6, regulär 855.00, in |von Standard Qualität, mance ſind 
hübſchen Allover und Heinen Gifetten, nabtlos, andere mit NWäbten, alle 
eine ganz ungewöhnliche Größe, wel— werden reg. zu 926 
de nicht in vielen 42. 95 verkauft, andere find 
iſt; ſpeziell zu |, Neue nahtloſe Wilton — Rugs, 
89.00 Sorte, Gröſze 9X12, pracht- Perſiſche Farben, in kleinen und kon— 
volle grüne und oͤraune Schattir ungen, | ventionelfen Entwürfen; Nugs pafiend 
Band Borden; dieſe Rugs iind ge- | Wohnzimmer find in dieſer Parti 
macht bon der meueiten finden; au s ge zeich— 
nete Werte, offerirt 
haltbar, ſpe⸗!l zu 
$3.95 Royal gitten Rugs, * 3 
und | brett, Er große Musiwal A von Mus 
Mottled Entwürfen, in allen populä= itern; 3 eine Speztalität für einen 
baltbar, —— offerirt zum Preiſe 
cher Wert, zu von nur 
‚er; zimmerſtühle 
William and Marh | 
entivurr, YJolpte in 
Rope Yegs, bolted 
Ror Konſtruktion. 
niſchem Yeder, am 
Mittwoch zu 
Dazu vaſſende Arm⸗ 
ftühle zu 5.75. 














Zahlunasplan 

um das saufen | 
zu erleichtern, Er | 
Beauemlichleit, | 


Unier 
wurde 
von 


Chiffonier, 
geſchliffen tet | 
,5 12 Chi 


2.65| 


Weiß meaillirter Dreiier oder 
mit doppeltem Top, großer franz, 
Spiegel, 4 Schubladen im Dreiier 
fonier,. „paneled“ Zeiten, fvez iel 
Mittwoch, Dreffer oder Chiffonier 


verlangerter 
eingerichtet, 
feinen Möbeln 
it eine große 





515 Eßzimmertiſch, aus folidem | 
fumed“ Eihenhols, maffive Pfeiler | 
und Platform, —— | 
Bm Platte, au.. ‚9. 85 | 





311.00 folides Gelben Dak Drei: 
Ki bier gar Schubladen, franz. 
late Epiege —— 7 
gut gemacht, morgen zu. + 


Bird Eye Mapie od, Mahagoni Dreifer uder 
Ebiffonier, Cofonial- Entwurf; großer Bafe, 
5 | beicı Gpieoel, ae Arbeit und Politur — 

ü iefen —— 
Möbelverlauf zu 


19.85: 


Berker angeklagt. 


Grandjury geht gegen ihn und drei 
andere angebliche Grabſcher vor. 


Erpreffung und Bauernfängerei., 





Körperichaft handelte in dem Grabſch 
verfahren ohne Rüdiiht auf Wünid,e 
de8 Stantdanwalts, — Beer droht | 
Stanat3anwalt mit Enthüllungen. 





| 
| 
| Ungeachtet der Wünjche und Pläne | 

Staatsanwalt Hoyne® erhob die) 
————— welche den angeblichen 
Grabſch in der 21. Ward unterſucht, 
geſtern Anklagen gegen folgende vier 


| Berfonen, die im Verlauf der Unterz 


ſuchung genannt worden find: 


| Francis U. Beder, Angeitellter der 
ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion, Ver⸗ 
|treter des 9, Kongreßbezirks in 
| republitanifchen 
tung und Kandidat der Rathaustlique 
für Wiederwahl zu diefem Pojten in! 
der heutigen Vorwahl. 

Thomas Hennefjey, genannt Spite 
Henneſſey, Schantwirt und Berufs— 
bürge, 

Paul Schoop, 
| wirt. 

Iſidor Roſen, Schneider, 
Clark Straße. 


Verſchwörung und Bauernfäng 


Die Anklagen enthalten fünfzehn | 
berfchiedene Punkte und lauten auf 
Verfhmwörung zu dem Zweck, Geld von 
I Halbmweltlerinnen zu erprefien, und 
| auf Bauernfängerei. Als Zeugen find 
grund Auguſt Engelhardt, May 
| Divyer, Evelyn Stone, William Wer: 
ner und Irene Moß. Engelhardt iſt 
— 835 und die Dwyer um $50 be— 
Ihmindelt worden. Die Grandjury 
befchuldigt außerdem unbetannte Po— 
liziſten mit Nachläſſigkeit 
die darin beſtanden hat, 
ſterhöhlen den ungeſtörten Betrieb ge— 
ſtattet haben. Becker wird beſonders 
beſchuldigt, ſeinen Einfluß im Inter— 
eſſe von Leitern von Laſterhöhlen gel— 
tend gemacht zu haben. 


Grandiury handelt ſelbſtändig. 


Die Anklage gegen Schoop und Ro— 
fen riefen eine gewaltigelleberraſchung 
‚im Sriminalgericht herbor, 





ehemaliger Schank— 


628 N. 


of, 





| 





digt, daß Becker und Henneffey feſtge— 
nagelt worden feien. 
ſammenhang verlautete, dab Die 
Grandjury ohne Rüdfiht auf feine 
Wünſche gehandelt und in ihrer Un— 
terfuchung meiter gegangen ſei, als 
der Staatsanwalt und fein erfter Af- 
fiftent M. F. Sullivan gewünfcht hät- 
ten. Schoop und Roſen hatten Ge: 
ſtändniſſe abgeleat, die Becker und 
Henneſſey  belaiteten. 


am Freitag Jo gefpalten geweſen fei, 
daß es überhaupt zweifelhaft war, ob 
fie Anklagen in der ganzen Sache er= 
heben werde. Cine Minderheit der 
Körperfchaft war dagegen, fich mit der 
Unterfuhung zu befaffen, während 
andere Mitglieder verlanaten, daß alle 
bier Männer angeklagt würden. Hoyne 
jelbit, hieß es, mollte eine Entfchei: 
duna verfchoben fehen, um nicht Ver- 
anlafjfung zu der Anfchuldigung zu 
geben, daß die Antlagen kurz vor der 
Vorwahl aus politifchen Gründen er- 
hoben würden. 

|  Geftern erflärte der Staatsanwalt, 
daß die Unterfuchung noch nicht abge= 
ſchloſſen fei, daß fie vielmehr fortge- 
|feßt werden würde. Gr babe Beweiſe 
gegen verfchiedene Poliziften. Auf met: 
teres Befragen gab er zu, dab es fich 
nur um Poliziften und Sergeanten 
| hanbele. 


Becker ſchäumt vor Wut. 








Anklagen hörte. Er drohte, feinerfeits 
einige Bomben ins Lager des Stant3- 
anmwalts zu jchleudern. Auch an Boli- 
zeichef Healey rieb er fich und bezeich- 
nete ihn als Schwächling. In feinen 
Ausbrücen gegen den Staatsanwalt 
behauptete er, er werde im Lauf feines 
Prozeifes Mißſtande in der Staats— 
anwaltſchaft aufdecken, Geheimpolizi— 
|, bloßſtellen und andere angeblich 
intereſſante Dinge enthüllen. 





— 


Die Kirmes⸗Berlooſung. 





Die Liſte der glücklichen Gewinner wird 
immer länger. 
Ser Vollzug-ausſchuß der Wohl—⸗ 
| tätigteitsfirmes hat gejtern Nachmit— 
tag im Hotel Kaiſerhof eine Sitzung 
| abgehalten, bat aber eine vollitändige | 
Abrechnung nicht vornehmen fünnen, 
| da über mande Einnahmen und Auss | 
ı gaben noch nicht Rechnung gelegt wor= 
den ill. Der Reinertrag. des Feſtes 
| bürfte fih auf wenigſtens $115,000 | 

‚ ellen, 

Die Kirmes 'ſt nun zwar porüber, 


| ‚be 
‚aber die Anmwartfhaft auf einige ber | 
| 


begehrenswerteſten Dinge, 3. B. den 
| Kraftivagen, die Reiſe ne Deutjch» 
‚land, die Pianos uſw. kann man fi 
immer noch fixhern, indem man Loſe 
im Büro der Deutjchen und Deiter: 
|teichifch = Ungarifchen Hilfsgeſellſchaft, 
Rand-Iph und La Salle Str. (Ham: 
ı burg-Ameritalinie), erwirbt. Dieſe 
Vreiſe jollen erſt Ende dieſer oder 
Anfang nächſter Woche verloſt werden. 
Inzwiſchen bat Fortuna geſtern 
Nachmittag folgende Gegenſtände ih— 
ten Günſtlingen in den Schoß gewor—⸗ 
fen: 
ID. 2. 119 — Hindenburg:Bild, T. 
Schröder, Nr. 486 Magnolia An. 
C. P. 100 — Trommel, Roland Sto- 
| Iert, 5055 Warwid. 
C. €. 630 — Blumenkorb, Frau W. | 
Gaß. 
C. F. 13 — HBuppe, M. Leichſenring, 
1742 Carmen Ave. 
€. D. 89 — Kinderwagerbede, rau 
A. D’Hara, 1549 Cleveland Ave. 
D. D. 73 - : 500 Biga:ten, Thos. 














1 
| 





Heael. 4749 Dover Ane 


der | 
jtaatlichen Parteilei⸗ 


im Dienft, | 
daß fie Las 


P. & 118 — Handkoffer, H. P. Hen⸗ 
derſon, Evanſton. 

K. C. 90 — Silberkorb, Leopold 
Neumann, 139 N. Clark Str, 

K. J. 25— Lampe, Paul Klam, 1540 
N. Monticello Ave. 

M. F. 70 — Gemälde, Frau Ingan, 
846 Otis Bldg. 

M. 3. 67 — MWaltomobile, €. 
Roth, 9812 Seelen Abe. 

D. 3. 213— Dampfmajdine, J. Hal: 

bit, 1400 Wafhburn ne. 

O. 3. 136 — Lundeon-Serpice, M. 

Zeft, 588 Randolph Str. 

|Q. 222 — Blaufuhs-Garnitur, Frau | 

| _ Brandt, 146 N. La Borte Ude, 

O. D. 27 — Puppe, Frau U. C. E.| 

| Schmidt, 2442 Orchard Str, 

IM. E. 81 — Puppe, D. Simon, — 

Amelia Str. 

IN. N. 31 — Meſſing-Service, V. 
Granfotte, 2709 Halſted Str. 

V. U. 56 — Puppe, M. Bauer, 4747 
Veacon Str. 

. 116 — Brautpaar, Roſe Ken 
garn, Draymood, Ill. 

Q. Q.OQ. 28 — Wechanifher Vogel, 
GE. Bolinger, 5807 La Salle Ave. 

6 I. G. 27 — Damenhut, P. U. Start, 

Q. O. 31 — Puppe, Paftor Träger, 
1024 Wellington Str. 
C. 8. 44 — Blumenkorb, E. Eohl- 
graf, 814 Edgecomb Place. 
F. 4 6 — Puppe, Frau Schmidt, 
3327 91. Str. 

IR. 8. 98 — Tonne Kohlen, Lang: 
fnecht, 1747 Belmont pe. 

E. 8. 66 — Tonne Kohlen, R. Bohn, 
1554 Wells Str. 

D. 8.9 — Uhr, Frau U. Gengte, 

| 2754 Lincoln Abe. 

IN. J. 55 — Aegyptiſcher Ring, Edw. 
Orthat, 922 Carter Str. 
E U. 70 — Briefbefchwerer, Fred. 

Marr, 1246 Wilfon Abe, 

8. O. 118 — Geſchliffenes Glas— 
Service, Frau O. Schinles, 647 
Meltofe Ave. 

D. E. 154 — Silbernes Nezeſſaire, 
F. J. Birk, 457 Wellington Str. 


In der Wohnung der Frau Dr. 
Carl Beck, Nr. 606 Deming hlace, 
wurde der Preis verloſt, der auf Serie 
5829 ausgeſetzt war, er entfiel auf 
Nr. 65. Der Gewinner Tann gegen 
Vorzeigung des Lofes den Preis bei 


B. 

















Staats— 
anwalt Hoyne hatte bereits angefüns | 


In diefem Zus | 


Es verlautete | 
mit Beitimmtheit, daß die Grandjury | 


| Beder mar wütend, al er von den 


Frau Bed abholen, 


a 








Die Wheeler Lumber Co. 


Lorimer hat insgeſammt $60,000 in das 
Unternehmen gneitedt. 


Richter Dever hat ſich troß 
mehrtägigen Vortrage® des Anwalts 
Albert Fint, der William Lorimer, | 
den ehemaligen Bundesfenator und 
Präſidenten der verkrachten La Salle 
Str, Truſt & Savings Bank, vertei— 
digt, nicht davon überzeugen laffen, | 
daß ein Freifpruch auf Anmeifung des | 
Richters am Plate fei, und ordnete | 


gefahren merde. Als erjter Ent: 

lajtungszeuge wurde darauf 9. N. 

Wheeler auf den Zeugenftand gerufen, | 
durch den bewieſen wurde, daß der, 
Angetlagte noch im lebten September r | 
einem neuen Unternehmen beitrat, und 
zwar ber Wheeler Qumber Co. Der 
Zeuge fagte aus, daß Lorimer $60,000 
in das Unternehmen geftedt hat und | 
80 Prozent des Geſchäftes 
hören. Wheeler bezeugte ferner, 


der Befig der Lumber Go, etwa 


ı Ausfagen Wheeler wurden vom näch— 


füßt, der erklärte, ein Sachverſtändiger 
in Nutzholz zu fein und auf Veranlaſ— 
fung der Wheeler Lumber Co. 
Waldbeſtände der 
Go. unterfuht zu Haben. Wheeler | 
fagte aud, daß die Lorimerfchen 
' Schneidemühlen Ausfiht hätten, in, 
den nächſten 12 Monaten Einnahmen | 
bon $100,000 zu erzielen. 

Heute ruhen wegen des Wahltages 
die Verhandlungen im Lorimerprozep. | 


— 
>> 


Polnifher Nationalbund verklagt. 








Die Hebe gegen die Mittelmächte und Die 
Unterftüsung des Präfidenten Taft. 
Auf Wiedereinfegung als Vizeprü- 

ſident und Mitalied des Borftandes 

| des polniſchen Nationaldundes hat der 
| Grundeigentum zmakler Stanislaus 

Mermel, 936 Milwaukee Ave., geſtern 

ie Kreisgericht angetragen. Er war 

bon einer angeblich „gepadten” Roms | 
miſſion von Bundesbrüdern ausge⸗ 
ſtoßen worden, weil er die Tätigkeit 
des Bundes gegen die Mittelmächte bes | 
kämpft und verlangt hatte, daß ein 

Geldgefchent für die Unterftügung bon | 

Taft als Präfidentfchaftstandidat im | 

Jahre 1912 vom Bunde zurücgegeben | 

werde. Nicht er habe fogenannte Bunz 

desgeheimnifſe verraten, fondern an | 








‚dere Mitglieder hätten fie beim Knei-J 


laut bejpro= | 


pen in. einer Wirtjchaft 
| hen, und fo feien die Geheimniffe weis 
| tergetragen worden, | 


— 
+. 


Aller Schuld entlaftet, 


Der Schankwirt Nicholas Ambrofe, 
Nr. 4931 Congreß Str., der, wie be— 
j richtet, an Van Buren und Morgan 
Straße Albert Ihibeau, Nr. 1336 W. 
Ban Buren Str., erſchoß, wurde a ge⸗ 
ſtern von der Koronersjury von jeder 
Schuld freigeſprochen. Ambroſe war 
von Thibeau und zwei anderen Ker⸗ 
‚len in räuberifcher Abficht überfallen | 
worden. 





— 
—N — 


Kurz und Nen. 
”* 


| infolge einer Eingabe der 600 | 
| ftreifenden Wagenreiniger wird bie 
'Staatsfchiedsbehörde einen Vermittes | 
lungẽverſuch bei der Pullman Co., 
nach Unterfuchung ber Arbeitäverhält- | 
Iniffe, machen. 





] 
| 
| 
| 
{ 
1} 


— (ine — Köchin. — Frau 
(als Soldaten vorüberreiten, zur 
Köchin): „Die Kavallerie iſt doch eine 
reizende Truppe!“ — Köchin: „Sa, 
aber die Infanterie iſt treuer!” 





— — 


Regenſchirme 


$1.50 u. $2.00 Damen⸗ 
Regenſchirme, garantir⸗ 
tes American Taffes: fi 
ta, waſſerdi te Bezüge, 
Sraßigeiteil Gold, Sil⸗ 
ber und aturbolz 
geiffe. Banlerott » Ver: 
aufspreis, EST ı876 


[X 





BARGAIN 
AIIE 


. X. Green Stamps with each Purchase 


10-14 S0.STATE ST. 





Regenſchirme 
$1.75 u. $2.00 Männer: 
Regenſchirme, garantirte 
American Taffeta » Be: 
aüge, von allen Quali» 
täten, 25 berfdiedene 


Griffe. Banterott » Ber» 
faufspreis 


1.00 





Auktion! 


535,000 Lager von Dry Goods 


wurden auf der 


von ©. 


Auktion verkauft 


Winternis 


Auf Befehl des u, S. Kreisgerichts 





ı Bir find 
ten deshalb 


immer bejtrebt, die Interejien unferer Kunden wahrzunehmen und Fanf- 


die größten m. beiten Partien zu einem Drittel weniger als regul. Rreifen. 





des J 


Banferottverfauf von Damen» und 
Babyſachen 


Kinder-Coats, weißer Serge oder Hairline 
Streifen, haben großen Satin oder Moire 
tragen und Euffs, etlihde mit Gürtel, Sateen 
gefüttert, bis au $3.50 ber= * 

lauft, Banlerott⸗Verlauf.. 81.98 
Kinder⸗Kleider von Blaid it, — Ging⸗ 
ham, bober Waiſt oder franz. Style, effett 
voll baebt mit Organdie Kragen und Knö— 
pfen, Gr, 2 bis 6 Jahre, werden regulär zu 
69 beriauit, Banlerott: 

Verlauf nn EEE 


Kinder-MuslinBeinkleider, Stickerei-Beſatz 
oder tuded Bottom, Gr. 2 bis 14 Jahre, 
Werte bis zu 35c, etliche leicht bes 
ſchmutzt, Banlerott:-Berlauf 


$t und 81.55 Kimonos, von Crepe, Cballie 
und Belours, in foliden Farben oder bübfchen 
Blumen-Muitern, Empire Styles oder fbirs 
red an der Waift Linie, angebrodene Bar: 
tien und Größen bis zu 44. 
Banlerott⸗Verlauf, 7 See | - 
Gingham Unterrode bon geftreiitem Ging» 
ham, breiter Flounce und doppelt genäbter 


Caum, Wert 35c, 

VanieroibBezlaul aussscuseneenenunenn 

Erepe Nadtlleider f. Damen, Slipover Style 
— mit Geideitiderei oder Spigenbefag — 
50c Wert — Banlerott⸗ ‘ 
ee N 


Damen:Unterröde bon Nainfoot oder feinem 
Muslin, breiter Eircular Flounce bon Stides 
rei, finifhed mit Bending und Banpichleifen, 
verfanft bis zu 31.25, . 
Danierott:Berlauf esosassensurnenuree 69e 
50c und T9c Bodice und Korſet Schützer, bon 
feinem Naintoot oder Seide, mit oder ohne 
Aermel, Front und Rüden elegant befegt mit 
Neiben bon Epiken, Stiderei oder bübichen 
Medallions, Gr, 36 bis 44, D 
43c 


BanlerotteBerlauf areassenunonnneneenee 
oder — für Damen, bon 


Haus: 
bellem oder dunflem Percale oder Gingham, 
viele elegante Etyles zur Auswahl, Gr. 36 
bis 50, Werte bis er u — 79 
BanlerottsVBerlauf . —E —— c 
von hellem 


Dreſſing Sacques, alle — 
oder dunflem Percales, Lawns und Batiße, 
looſe oder eng anliegend an Waiſt Linie, 
Größen bis zu 44, Wert bis 43 
au 60c, Banterott-Berlauf.. „ie c 


| 








an, daß mit der Beiweisaufnahme fort— | | 
| 


ihm ge: |f 
daß ı | 4 


$100,000 wert fei umd daß die Whees | 
fer Co. Befiterin des Nußholzes der | 
William Lorimer Lumber Co. fei, Die 

sten Zeugen, W. D. Williams, unter R 


die /f 
Wheeler Qumber 


Banferottverfauf von Linoleum, 
Nugs, Teppichen und Matting 


Bedrucdte Linoleums, 2 Vds breit, die neue 
ften Muſter und Farben, WKeiter-Längen, 2 
bis 4 Quadrat Yards, das fchwerfte bedrudte 
Linoleum, viele Stücke einander gleich, ein 
wenig febelrhaft, Wert bis 60c die i8 

Quadrat Vard, Banlerott-Bertauf ..... c 


Cool's & Farr & Baileh Standard eingelegs 
tes Linoleum, alle 2 Uds. breit. A und B 
Qualitäten, das ichwerlte u. didfte eingelegte 
Xinoleum, die neueften Muſter und Faͤrbun— 
gen, die Eorte, welche für eine Lebenszeit 
hält, Farben geben durch bis zur Rückſeite, 
ante Ntefterlängen, Wert bis $1.50 59 
die Quadrat Yard, Banierott:Berlauf „e c 
breit, 


Iapanefiiches 
me in einlac, 
Wert 2 


Matting, volle Ward 
150 Warp Qualität, 
. VBanferott=Berianf 


Wolle gefüllte Ingrain Garvets, volle Yard 
breit hübſche Farben und Muſter, ſchwere 
Qualitüt, Wert 75c Die Yard, 
Banledott-Verlauf 


Colonial Rag Rugs, Gr. 30 bet 60, einfache 
und Hit-and-Miß Effelte, in ae var: 
ben, eng gewoben, Wert en 

Banferott:Berlauf ser..... — — 


3 bei 6 Axminſter Rugs, gem, bon den feins 
ften Worfted Garns, hübſche vriental. Entw., 
in reiben Färbungen, gem. don einem det 
befannieiten Fabrilanten im Amerilt, Wert 
bis zu $5.00 — Banterott- . 

Verlauf 52.75 
9 bei 12 tavanefiide Matting ugs, 150 
Warp Dual,, bübiche Itenciled Entwürfe, eng 
aewoben, jeder Rug verfelt und 82 

Wert 84.50. Banferott-VBerlauf .. 82 25 





Bankerottverkauf von Korſets und 
Braſſieres 

Braſſieres, offene Front oder Rüden, Sticke⸗ 

reis oder Spitzen-Beſatz, aut boned, angebr. 

Größen bis zu 44, meıltens 34, 36 und 38, 


etliche verlauft bis zu 59c, ” ‚lange 
fie reihen, äll.... „15c 


500 Korſets, — Pe und Front 
Lace Modelle, für lurze, mittlere u. ddlante 
Figuren, bon ſchwerem Koutil oder Brocade: 

etliche mit elaſtiſchem Guſſet in Front und 
a andere mit Abdominal Relief Strap, 
echs Strumpfhaälter, Sr, bis zu 36, 
wert biS zu $5, Banleroti:berlauf ... 65€ 





Bankerottverfauf von Spitzen und 
Stidercien 


Stidereisflanten, 2, 3 und 43Öll, Breiten, in 
vielen berichiedenen Muſtern zur Auswahl, 
reguläre 7c bis 10c Werte, 31 

Banterott-Berlauf die Yard . zc 
Gtiderei-Flouncing, 10 und 12 Zoll Breit, 
gem. von fehr feinem Gambric, mit offenen 


Muftern, regulär zu 150 und 1%c die z.. 
verlauft. Banlerott-Berlaui 73 N 
Die Vatrd 
Stiderei Beading für Korſet-Schützer und 
Unterzeug in bielen Muſtern zur QAuswabl, 
reg. I0c und 1öc werte, > 
Banlerott=:berlaufspreis, Yard .... ‚be 
Tordon Sriben und Einfäke, 1 bis 3 Zoll 
breit, reg. 7c Wert, nee 3! * 
Veriaufsbreis, VaLd ..... ZU 
*231 Cluny Spitzen und Bands, 2u. 
3 Zoll breit, in weiß und ecru, xeg, au 15c 
und 19c bie Dard verlauft — 10c 
Banterott-Beriauf, die Yard .. . 
Nets und Chiffon, 36 und 40 Boll breit, 
in verſchied. Farben, eilihe leicht beſchmutzt, 
reg, 50c bis $1.00 Werte, 29c 
Bantlerott-Beriayfspreis, Dard . .. 





Ranferottverfanf von Linens und 
Domejtics 


Te Craſh Handtuchzeng, gebleiht, Tiwilled, 
Roller oder Gefhirr Handtuchzeug, mit echt: 
farbiger Borte. Banlerott⸗ 3. 
Verlaufspreis 


12%c Hud Handtudhzeug, 18saöll., gebleicht, 
eine febr feine Qual., in einſachen "und pe 
Entwürfen, für Hand oder Roller, 6:c 
Sandtüder, Banlerott:Berlaufsprei3 .. 

15€ Erafb Handtucdhgeug, 18 Zoll breit, extra 
ſchwere ungebleidhte Dual,, für Geſchirr oder 
Koller Handtücher, Banterott- 81c 

Berlaufspreis zu.. eroonennenes0 nr 3 
$1.00 Cerbietten, gebleichter feiner Satin Da» 
mait, aefäumt fertig zum Gebraud, ein gro 
ßes Sortiment von bübihen Entwür- 39 
fen, Banlcrott:Berfaufspreis, Ded.. c 

25c Madras Waiſtings, 30 Boll breit, feine 
a weiße Waiftings, mit hübſchen Fi 
guren und Gireifen. 15 
Banlerott-Berlaufspreis „een me c 
18c Ripplette Crepes, gebleicht, paliend für 
Waifts, Kleider oder Unterzeug (lein Bü— 
geln notwendig). Banferott- 91 
Berlaufspreiß zuuonssenunnr.e c 
15c weiße Crepes, 30 got breit, paflend m 
Waiſts und lnterzeug. 7ı 
Banlerott»:Berlauföpre Bis z€ 


........... 





Banferottverfauf von Strümpfen, 


Unterzeng, Hemden, Swentercvats 
und Halsbinden 


Männer:, Damen: und Kinder-Strümpfe, ganz 
nahtlos, Yisle Faden und Baummolle, bis zu 
19 Werte — — — — 

da® Baar it ....... 


Männer» und * Strümpfe, Gafhmere 
Lisle Faden und feine egyptiſche VBaummolle, 
bis au 250 dad Baar wert, Banfrott 

verfauf, das Paar zu 


Seidene Damen-Strümpfe, aan; nahtlos, Pisle 
Garter-Tops, ſchwarz und alle andere aangbare 
Farben, bis au 33c wert, Banfrott- 

..19e 


verfauf, zu 

Damen Peibiben, feine gerippte Baumwolle, 
aanz einaefakt, alle Größen, bis zu 10c 

Werte, Banfrottverfauf u — 5 


Damen vLeibchen, feine Jerſey gerippte Baum 
wolle, ganz eingefaßt, Flügelärmel und ohne 
Aermel, ertra Größen, bis zu 15c wert 
Banfrottverfauf zu 


Männer:, Damen- und Kinder-Unterzeugn — 
feine eauptifche Baumwolle-Leibchen, SHoien, 
Hemden und Hoſen, bi® zu 29c wert, 
Banfrottverfauf zu 


Männer:, Damen: und Kinder Unterzeua — 
feine eanptifche Yaummolle Hemden und Hoien 
ür Männer, Union Suite für Damen und 
Kinder, bis zu 506 Werte, Banfrott- 

verfauf 


Männer» und Damen-linterzeua, feine 
aerippte Baumwolle, Hemden und 
Männer, Union Zutts für Damen, 
bis au 40c wert, Banfrott-Werfauf .. 


ne Jerſey 
Holen für 


290 


Männer:ilnion Suite, feine Yisle Finiſh Jerſey 
gerippte Baummolle, Voros Knit und Athletic 
Facons, fait alle Sröken, bi® zu Sc 49 
wert, Banfrott-Berfauf .... c 
weiche Stulven, 


Nealigee Männer: Hemden, 
Streifen und fchlichte Farben. 


bübihe Nobbn 
bübfch gemacht, bis zu «Sc wert — 
Banfrottverfauf 39c 
Arbeits⸗ Hemden für Männer, ſchwarzer Sateen 
bunfelblaue und hellblaue Chambraäy, hübſch 
gemacht und arok im Körper zugeſchnitten, — 
aute 59 Werte — Banfrottverfauf 35 
zu * .. doOC 


Pinder-Smeaters, fait reine Wolle, hober oder 


flacher Kragen, aut 32.50 wert, 
Banfrottverfauf R $1.00 
reinmollene 


Kinder-Sweater Coats, feine 
Worfteds, alle Facons, einige Shafer aeitricts 


in diefer Partie, wert 83.25 — sl 39 
.r 


Banfrottverfauf 
Männer» und Knaben Halstracten, breite 
oder offene (Inden, bis zu 500 Werte in dieler 


Bartie — Bantferott Berfauf — 





Banferottverfanf von Gardinen, 
Fenſter-Ronleaux u. ſ. w. 


Handgemacht „Dupler“ Del DOpaque Fenſter⸗ 
Shades, 3 Fuß breit, » "uß lana, aıt einer 
Seite grün und der andern weiß, auf felbit fich 
aufrollenden Stanaen beieftiat, alle 

perfeft und £1 wert, Banfrottverfauf ..28c 
Silfolines, 


Sardinen Scrim, Marquiiettes, 

uſw. gute Yängen, 2 bis 15 PVarde, farbige 
oder Drawnmworf Borte, alle fauber und perfeft, 
his au 19c die Dard wert, — 2 
Banfrottverfauf .... — 20 
Gardinen-Scerim und Etamines. weiß over 
Cream, mit hübſcher Drawnwork Borte, aanze 
Rollen, wert 19c die — — 
Bankrottverkauf — 10c 
Madrag, 


Importirtes ſchottiſches Gardinen 

36 Soll breit, weiß oder Cream, ſehr reizende 
Mufter, eignen fich zu vafienden Gardinen für 
irgendein Kaum, wert 29c die Ward, 
Banfrottverfauf 


Nottingbam Spitengardinen, volle Breite und 
Länge, weik oder Beige, hübſche Diufter, doppels 
ter Faden, wert bie zu 32.00 das 2 
Baar, jede 25c 
Spitengardinen, feine Cable Net, Filet und 
Nottinabam, 50 Boll breit, 3 Yards lana, weiß 
oder Cream, fehr hübſche Muſter, etwas durch 
Staub befmußt, bis zu 83.00 Werte, 

Stüd ; 


— Ueberdraperien, 36 Zoll . 
ſehr reizen de Muſter, in ven moderniten Schat- 
tirungen wie Roſe, Tan, Braun, uw, — 
reguläre 50c Qualität — 

Banfrottverfauf 


Spitengardinen, feine Gable Net, Nottingham 
und Filet Gewebe, 50 Zoll breit, 3 Varde lang, 
Weiß oder Beige, hübiche Entwürfe, nur 2 oder 
3 Baar von einem Muſter, wert 

$2,50 das Baar zu 





Banferottverfanf von Schuhen 


83.50 und 34.00 Damen-Schube, in Vatent 
Coit, matten Calf und Kid, mande mit Stoif 


Vberteil, gewendete bugiame und 52 10 


Welted Sohlen, Bantrottverkauf. .. 
in martem 


52.50 und 53.00 Damen⸗Schuhe, 
.$1.95 


Calf und Patent Koit, Jeuönf a 
Schnur⸗Effette, Banirotiverfauf 

53.00 und 34.00 Damen: Scube, in Patent 

Colt, mattem Calf, Tan Calf und Kid (anges 

browene Bartien). anfrottverfauf, 

BL.4u und 


33.00 Bumps und Ürforde für Damen, Batent 
Kolt, mattem Calf und Kid, mit iplicyten und 


Storf Oberteilen, alles neue Facons 
dieſes Frübjabre, Wanfrottvertauf , s1.39 


Odds und Ends in Damen-Schuben und Dr: 
rfords und Wumpe, frunerer reis war 

DIE au 82,50, Bantrottverrauf zu 7Ye u. 39e 
31.50 Patent Colt Knopfſchuhe für wradwen, 
mit Stoff-X verteile, Groͤßen Y die 2 
Bankroitveriauf au .88c 
81,50 kanvas Knopfſchuhe und. Babn x oil 
Pumps fir Mädchen, Brunen 5, bis 2, 9 
"Banfrottveriauf c 
31.00 Kinder-Schube, Patent Gott, Knoͤpf⸗ 
Facons, mit Stoff-⸗ und Kid⸗-Oberteil, auch 
Bici Kid und weiße Canvas Schuhe, gewendeie 
biegfame Sohle, Groͤßen 3 bie 8, 
Banfrottverfauf zu 

Bis zu 84.00 Dänner-Schube und Low Quar- 
ter Orford Lies, in allen Yederforten, anaebro» 
dene yartien, VBanfrottverfauf, 8 
81.49 und Jeedsene c 
31,79 Knaben: Schuhe, mattes Kalbleder, 
% nöpf- und VBlücher- Facons, und zum jcynüenl, 
Srößen 1 bis 54, Banıroitverfauf, 

51.19, Größen % bis 133, zu 

Odds und Ende in Sc Gummiſchuhen tür 
ang Yanfrottverfauf 39€ 


Odds und Ende in 50€ : gebäfelten Bettzinimer: 
Slippers, Buntrottvertaur — 


$3.00 Satin-Bumps für Damen in allen 
Farben (eimas beihmukt) i de 





Banferottverfauf von Putzwaaren 


Panama und Leghorn> Hüte, in Dreb: Facong, 
zn fehlerhaft, Banfrottverfauf i Oe 


—— — Reisnetz⸗ Formen, ſchwarz 
oder weiß. Bankrottverkauf er Be 
Fertige Satin- und affortirte Hüte, in Schwarz 
und Karben, Wanfrottverfauf 

zu 

Weihe Hanf „Hüte, in Dreß: dacons 
Bantrottverkauf zu 

Bandenden und Garnirungen — 
Banfrottverfauf c 
Große und Meine importirte Flügel, einichlieh- 
lich fhwarz, waren bie au $1.50 — 
Banfrottverfauf 

Bartie garnirte Hüte, —9* —* 

Saiſon. Bankrottverkauf 








taufopreis. Baar. 





Bankerottverkauf von Mänteln, 
Kleidern, Röcken und Bluſen etc. 
für Damen und junge Mäddjen, 


Seide, Wolle: und Yingerie-Rleider für Damen 
und Fräulein, verichiedenartige Bartien, alle 
Farben und weiß, requläre Werte aufwärts bie 


au * * —— — Verkauf, Su 89 


Wafchfleider für Damen, aus Agurirtem oder 
farrirtem Greve gemadt, Suspender- Moden, 
Ddd: Partien von Werten aufwärts bie ® A3c 
32.50. Banferott:Berfauf. 

Damen: Waiits, feines Voile oder Rice Cloth, 
entweder ſchlicht geſchneiderte oder mit Spitzen 
und Stiderei beſetzte, daben neue Aermel und 
Kragen, wert auimärts bis zu 

Banferott Verkauf 

S ateen- oder Hydegrade-Unterröcke für Damen 
in ichwarz oder Farben vorhanden, mit geſchnei— 
dertem over Plaited Flounce, einige haben 
Unterlaae, wert aufwärts bis au 796. 
Banferott- Verfauf ’ 

Mädchen: Mäntel, angebrodene Sr ößen bis zu 
14 Jahren, aus geftreiftem Mäntelſtoff ge— 
madt, für Frühjahr- und Wintergebrauch 
geeignet, Werte aufwärts bie zu 

82.50. Banferott:Werfauf 

Regenröde für Damen und Fräulein, nur in 
lobfarbig, mit jchlichtem oder geitreiftem Rüden, 
doppelfnöpfiae Moden, wert aufmärts bis zu 
$3.00, nur eine beichränfte Anzahl, kommt 
frübgeitia, und ſichert Euch einen 

au 


Suits für Damen und Fräulein, neue Früh— 
jahr: Moden, aber angebrowdene Größen, einige 
Broadeloth Suites, die früher bis zu 825.00 
fofteten; —— in foliden Farben over 
Spbepherd-$ 
Bertauf 


Stirts für Damen und Fräulein. aus 'rein= 
wollenem Boplin oder Serge aemabt, tm 
ſchwarz, braun, Navy oder grun, neue Flare 
oder Voke Moden, mit Knöpfen und Braid 
veritert, wert aufwärts bis $3.50, 

Banferott VBerfauf, ipeziell zu 

Winter: oder Frügjahr-Mäntel, aus geftreiftem 
oder Plaid Sport Mäntelftoif oder aus Serae 
und fchwerem Worſted gemacht; einige der 
Mäntel find mit Satin gefüttert: wurden früber 
aufwärte bis zu $15.00 verfauft. 
Banferott-Berfauf, fpeziell zu 





Banferottverfauf von Kleidern. 


$10.00 Anzüge für Männer, mittlere, belle und 
dumfle Farben, ſtrikt reimmollene Caſhmeres 
und Cheviots. Bankerott 

Verkauf. 

$12.00 Anzuge für Bänner, alles bandaeichnei« 
derte Ffoniervative Moden, für regulär gebaute 
und forpulente Männer, reinwollene Suitinas 
ſchliote araue, braune, duntle Miſchungen, 


fhlichte und fancn blaue Serges, 
Banferott:Berfauf . 6.75 


$2.00 Hofen für Männer, aus auten zuverläffi» 
gen wollenen Stoffen gemacht, ſowohl belle 
wie dunfle Schattirungen. 

Berfauf 

$10.00 und 812.00 Weberzieber für => 
Convertible und NKnie-Yängen, ftrift reine 
Wolle, mittelichwere und fchwere 2 25 
Ueberzieher. Bankerott:-Berfauf.. .$ 

32.00 Trademarf- Hüte für Dränner, neue ſte 
Frübiabr- und Sommer Moden. aroße und 
kleine Facons. Bankerott Verkauf, 

Stück .85e 
83.50 Anzüge für Knaben, Fadetts- find be 
geum augeichnitten, volle Beg-Hoſen, mittel 
chwere und fchwere reinmwollene Stoffe, nette 
gcane, braune und viele dımfle Far 

ven. Banferott-Berfauf.... .s1. 49 
35.00 Anzüge für Knaben, ruffifche und Oliver 
Twift- Moden, in reinmwollenen echtfarbiaen 
blauen Serges, Seide-Sammtitofien und Che— 
viots, nett ausgeitattet, 

Verkauf, Stück 

85.00 Frübjabr-Anzüge für Rnaben, — 
Norfolt⸗Jacketts, völlige Bea-Hoien, Uhren— 
talche und Seitenichnallen, ſehr dauerhaft ae» 
ſchneidert, ſtrikt reinwollene Anzugſtoffe, qute 
populäre Muſter. Bankerott⸗ 

Verkauf 





Bankerottverkauf von Seide und 
Kleiderſtoffen 


50e Seide Tiſſue Batiſte, Yard breit, mit netten 
Seide-Bunften, in einem vorzügligen Sorti— 
ment der neueften Karben, für Seine vun 
Barty: Kleider, 

preis, zu. 


50c | Seide - Bonaee, hübſche "reiche zwei. 
farbige und ſchlichte Effekte, in 25 Schatti- 
rungen, die neueiten zur Auswahl, 
Banferott»Verfaufspreis 
89% Seide Faille Poplin, Dard breit, ſchwer 
Corded reiche wendbare Qualität, eine fchöne 
alänzende Seide für Suits und lei: 
der. WBanferott-Werfaufapreis e 
51.39 fihwarzes Satin Meflaline, 
reine Seide, ichwere Qualität, als 
garantirt, reiches teiefes Schwarz. 
Banferott-Verfaufspreig, au... 
$1.50 Novelty Taffeta, 36 Zoll breit, reine 
Stide, Pompadour jtqurirt, reiche ſchillernde 
Effefte. Das Neueite fir Suite — 
Kleider. Bankerott-Verkaufspreis 8c 
32.00 Novelty geitreifte Taffetad, 36 Zoll breit, 
> all den —— Kombinationen, ſchlichte und 
Amning:Streifen, Banferott> 
Verkauf spreis s1.29 
31.50 Grepe de Chine, ertra Qualität doppeltes 
Warp, reine Seide, reiche alänzende Appretur, 
forrefter Stoff für Waiſts und Unter: 
zeug. Bankerott-Verkaufspreis 
50° Sturm:Seraes, Yard breit, für Müntel, 
Suite und Kleider geeignet, in den moderniten 
Schettirungen der Sailon, Banferott: 9R 
—— 


Dard breit, 
danerbaft 


Ver kaufspreſt 


79% Satin Prunellad, ſowie feine wollene 
Koſtüm-Serges, im all den modernen Schatti 
rungen, einichliehlich fehwarz und Napne, © 
Bankerot t-Verkaͤufspreis 390 
75c Seide-Plaids, VBard breit, hübſch ſeide— 
gemiſcht, vafiend für Mäntel und Kleider, in 
all den neueften Farben. 

Berfaufspreis 

1.00 Koftüm-Serge, 14 Vards breit, 2 
Mäntel- und Roftüm-Serge. Banfe- 1 
rott-Verfaufepreis 





Banfero‘tverfanf von Handſchuhen 


Kurze jeidene Damenbandichube, 2 Elasps am 

aelenf, nur in weiß, doppelte Fingerfpitzen, 

requlärer 39e Wert. Bankerott Wer— 2 
ee 


12: und 16-Rnöpfe lange jetdene Handſchuhe, 
nur in ſchwarz, 2 Clasps am ‚gendaelent, 
regulärer 5e Wert. 

faufspreie, Baar 

Ausihuk von Damen: und Kinderhandſchuhen 
Werte bis zu 50c das Baar. 

BVerfaufspreis, Baar 

Canvas Gauntlet-Handfchube, mit Leder: Dand» 
flächen, requlärer 25c Wert. Banferott- 
Berfaufspreis, Baar 





Banferottverfauf von Kurzwaaren 


Kleinert’8 Schweikblätter, in verichiedenen Grö- 
ben, in weiß, Fleifchfarde und ſchwarz, einige find 


etwas beihmutt, reauläre 25c und 35c 3 
Werte. Banteroti-Berfaufspreid, Baar, IC 
Mercerizied Stopfaarn, in verichiedenen Farben 
wird requlär für 5c die Spule —— 
Banferott:Berfaufspreig, 3 Spulen für. 
Unfihtbare Haarnadeln, in allen Bröten, 1 
requläre 3 Werte, Badet.. ur... c 
Mäntel: und Kleiderfnöpfe, in vielen. Moden 
und Größen, Werte aufwärts bis zu 25 

die Karte. Banterott-Berfauf, Karte.... 
Bugelwachs. — ————— 

aroei 


Krone nenererunnnn kenne . 





